
egifler
Mer denckwürdigm Sachen/ und perfohnen/ so in diesem andern

lomo der IndianischenGeschicht-Schreibung enthalten.

^ .aduc! .
IldesVolckinLraKiis , p. 429Wütenwider dieLarri-
gjer .ibiä . erwürgenvil Kinder. 410.

Aalen.
kecker,Speißder canaö !er. 4z 6.

Ein berühmter Mönchs -Abbt in /Lrbioxien. 55. widerstrebt
dem Keyser in der Glaubens -Lehr. ibiä. Endert sich/ und
stehet vor dieselbe. ibiä. seineSendschrifft an die Owens-
Leuth der Geftllschajst JESU . 56.

-^bnllrL^
Ist ein Theil ^ Kicse. r . Beschreibung desirlben . ibiä. seine

Grantzen. 2. feltzames Gebürg. ibiä. Fruchtbarkeit, ibiä.
Haupt-Strom, ibiä . .

Der ^ biKnerKleidung/Wohnung/und Sitten. 4. alte Gläu-
bens -Sect- 7. jetzigerGlaub . 9 . Kicchen-Dienft/undAn¬
dacht, ibicl . wie sie zu Christen worden. 8 . Ihr Abfall von
der Kirchen , ro. n . Wider-Vereinigung mit derselben. ib.
Bekehrungviler.77 . Anzahl derselben. 82 . etlicher Haupt-
Leuth . 87. in gemein seynd dte ^dillmer der Geilheiterge¬
ben . 96.

Deß ^ bMnischen Keysers / und seines Rahmens Ursprung.
5 . seinEhren-Litel . ibiä. Lager/Kriegsmacht/Kleidung/
Ankunjst. 6. .

^ .dda Jacob , ^
Deß Unter- Königs zu lizrö Seelforger.79. Pflichtet her Rö¬

mischen Glaubens-Lehrbey . ibicl . wird hierum verfolgt/
und getödtet. ibicl. seine Standmüthjgkeit . ibicl.

^ b!pone §.
GewissesVolck in Usraqusris. z 25 . dessen Kleidung/ und sel-

tzamer Aussjug . ibiä. grausameStarckmüthigkeit. zr6.
Ablaß. .

Wird in Mohren-Land mit herrlichen Geprang verkündiget.
8. vom Keyser daselbst geschirmet . 84. 85. Ebenfals in
ConAo verkündiget . 147.

^ brakamus OeorZiu8 8.
Seine Ankunfft / und Lebens -Beschrechung . 44 . Sitzet in

dem HochwürdigenGut seineMartervor. ibiä . reiset nach
Mohren -Land . 45 . komt nach d/larus. ibicl . wird alda ver-
rathen/und angehalten. ibiä. seineklugmüthigeGlaubens-
Bekandnuß.ibicl . wird hierum in den Thurn geworffen .46.

zum Abfall angestrengt. ibicl . zum Todt verurtheilt/und
enthalset. ibiä. Zeichen nach seinem Todt. ibicl.

^ bung_..
Ein Gesandtervom /äexanärilüschen Patriarchen nach Moh-

ren-Land . 107 . wird von dem Römischen Patriarchen wol
und höflichgehalten.ibicl . sein Danckbarkeit hierum, ibicl.

dieserNahm ist gemein allen Ober -Hauptern der Clerisey
in Lkbiopia . 97. deren boßhaffter Wandel.ibicl . Haß wi,
der das Catholische Christenthum, ibicl.

/^buna 8!nain ..
Datriarch übergantzMohren-Land . 62 . seine Vermessenheit

widerden Keyser. ibicl . wird selbst in der Catholjschen Lehr
Lberwlsen . ibicl . empöret sich widerden Keyser. 6z . hangt
den Unter -König von lixrö an sich, ibicl . verbannetdie
Römifch-Catholische / und jhre Lehr . 65. Sein Trotz wider
den Keyser. 64. ziehet wider jhn zu Feld. 66. wird ersto¬
chen. ibiä.

. ^.ckamas 8eZueä.
lKeyser in ^ tbiop !en .29 . wird abrrinnig vomwahrenGlau¬

ben , ibicl . seineUntugenden/undHaß wider die Catholi-
fche. ibicl. ziehet den BischoffgefäßlttMich sich ' ibicl . will.

jhm deß Kopffs kürtzen. zo . wütet wider die Bekehrte . 29.
verfolget ferner den Bischoff. zo . zi . wird von einem
Mönch darzu angeschüret . ibiä . ziehet zu Feldwider
mor . z i . sein Niderlag und Ableiben , z z.

^ .ckaro.
Schwester deß Unter -Königs im Land l 'ixrö . go. ziehet wi¬

der den Keyser zu Feld. ibiä. wird zum Todt veruttheilet/
und auffgeknüpfft . 8 c

'.
^ .äriauus Sar !m!taZom!c»

Ein ^IZonquinerMrist in canuäs. 4 ) 8. seineFreymüthig-
keit . ibiä . schwäre Marter, ibiä.

Affen/Meer-Katzen.
Menge derselben in Luiueu. 117 . Unterschied, ibiä. seynd

schlauch und arglistig, ibiä. werden vor verfluchte Men¬
schen gehalten, ibiä . jhre Fähigkeitzu vilen Dingen . ibiä.
wie siejhre Bestngnussen halten. 406.

Xivas8eAue6 . Viäe 2a vanguil.
/^iricâ .

Einesder vier Welt-Theilen . i . sein Grösse / Ligenheit . ibiä.
ward vor Jahren nichtgantz bekand . »25. dessen Meer auch
Unsegelbahr . ibiä.

Hertzogin von selben Orth .445. setzet nach Esrmäa über.ibiä.
Wirb fteüdigst empfangen, ibiä. jhr Eüffer/undGotts-
Forcht. 446.

^ imares.
Gewisses Heyden -Volck in Peru. ; 12 . werden vom Teuffel

bethört. ibiä. mit der Pest geplagt, ibiä . vom wahren
Glauben abgehalten, ziz . jhre Wider-Bekehrung , ibiä.
jhre Sprach wird weitgebraucht. 328.

Ximur!.
Wildes Heyden -Volck in krali1ia. ; 78 . Wird zu Christobe¬

kehrt. ibiä. jhre vorgehabteGrausamkeit, z 82.
^ ireskoi.

Götz iu Oansäs. 476 . Wird von den Einlandern angerusseu.
ibiä . Wie man jhmzu opffern pflegt . 478.

XlebeZ.
Ein Türckischer See-Rauber . 181. Wird vomUroma Lol»,

auffs Haupt geschlagen, ibiä.
H.!exaucler.

Keyser im Mohren-Land . i z.
^ .lexancler I^ope2 - 8.

Gehet in Gesandschafft zu euralÄte 5 den Wütrich . 589.
Sein Gottseelige Vorbereitung hierzu , ibiä . Wird bey
OuralLtes vorgelassen, ibiä . Was er alda deß Glaubens

halber vorgetragen , ibiä . Kommt hierum in Gefahr deß
Lebens . 589 . Sein Standmütigkeit - ibiä . Wird mit
dem Todt betrohet . ibiä . Mit einem Spieß durchstochen,
ibiä . Seine Hertz-Haffte Red vor den zeitlichen Hintritt,
ibiä . Wird beerdiget , ibiä . Sein Leichnam bleibt unvers

sehret. ibiä.
/^ImaZro . Vicke Orclacus.

^ Ipkonlus.
Erb-Prkntz !n 6onAo , wird Chrrst-getausst . izr . Seins

Standmüthjgkeit / und Glaubens - Eüffer . izz . Wird
fälschlich angegeben / und verwiesen , ibiä . Vor unschul¬
dig erkennet. ibiä. Bekehret seine Untersassen, ibiä. Sein
kluges Verfahren mit seinen Herrn Ballern , ibiä. Wird
zum König erkläret / und angenohmen . ibiä . Hierum aber
von seinem Bruder angefochten . ibiä . Obsieget wider jhn.
ibiä . Vermahnet jhn sich zu bekehren, rz ; . Verschonet ei¬
nem abtrmnigenFürsten deß Glaubens halber. ibiä . Füh¬
ret das LsrtuLelische Wappen-Bild . iz6 . Sein Chnst-

Eüffer/



ReMel.
Eäffer/undschöne Tugend-Werck . !d!ä. EmpfangtGeist¬liche Gefchänck auß kortu^al. ibiä . Seine Gesandfchajstdahin . ibiä . Ein anderenach Rom zum Ober-Hauptder
wahren Kirchen , ibiä . Sein Vorbereitung zum Todt/ und
Gottfeeliges Ableiben, ibiä . Nach,Ruhm. ibiä.

^ !ptionlu8.Ein LrsLILsner,Christ . ; 82 . Seine Dapfferkeit. ibiä.^ .IpkontÜ8 Uencie? , 8 . ^s.
CacholifcherPatriarch in Ltkiopien. 74- Wird herrlich alda

eingeholet. ibiä . In die Kirch geleitet. 75 Seine Red
zu den Volck. ibiä . Gesprächmit dem Keyser . ibiä . Be¬
stimmet einen öffentlichen Glaubens-Eyd . 76 . Verban¬net die Widerfpanstige ibiä Sprengt Glaubens-Schriff-ten auß. 77. Weyhet / und stisstet unterschiedliche Goüs-häuser. ibiä . Ein vornehmes zu Vsncur. 82 . Sein Ge¬sprächmit dem Keyser. 88- Strafft jhn seiner Vermessen¬heit. 89. Redet jhn zu Hertzen . 91 . 9» . Wird in Glau¬bens-Sachenversucht . ibiä . Sendet Bischoffen ^xolli-» arem zum Keyser . ibiä . Wird verwiesen. 99. Flöhet zuLsrnsAares. ibiä . Wird abervon ihm nichtgeschützet. rcx>.Zu denen eussersten Gräntzen abgeführt , ibici . Gelangetnach Qoa . ibici . Stärcket von darauß dieVerlassene inrbivxis. ibiä.

HlpKonlu8.Ein SpanischerJüngling wird von denenBarbaren inNo-riäs verschonet. 429. Kommt nach tt-chans, und erjehltdie Marter etlicherOrdens,Leuth , ibici.
H.1pkonlu8 Lnrrann, 8.

Zst sehr erfahr« in allerhand InämnischenSprachen, zop.Wird vor einen Apostel der berufnen außgeschryen. ibici.Bekehrt die Jnnwohner deß Lands 8ule . ibici . Wie auchdie visZiriten/und andere,z ro. Bekehretvil tausend in 'ru-«UMLN. Z 28.
^ Ipkvnlu8 Lec ^uelme.

kirsrriReiß-Gesell in ?ern. 26z . Wirdvon jhn zul 'umberge,lassen / dasselbe einzuhalten, ibici. Befördert die Hin¬richtungKönigs ktaxusips. 27z.^ .1ptionlu8 Loäri^uer , 8.
Versorget das Dorff Lssrb in kara ^ uaris. Z40. Halt dieHeyden von der Mordthatab. ibici . Wird deß Glaubenshalber getödtet. ibici.

^ Ivnraclus.
Ein Spanischer Kriegs -Hauptmannin kerü. 277. Stossetmit feinen Haussen zu kirarro . ibici . Verjaget König kian-

xum von Lima , und schlägt feinen Obristen, ibiä. Wirdvom äimLxro überfallen / und gefangen . 278. Entkomtauß der Gefangnuß . ibiä. Entschuldigt kirsrrum bey^lmazro. ibici.
^ 1varu8 I.

Königin6onZofamlet die zerstreute llorruxesenzu sich . 142.Ruftt denverwifenen Bifchoffins Land , ibici . Ist der Un¬
zucht ergeben. 14; . Wird von seinenFeinden geschlagen.244. Uberläst jhnenseineSitz -Statt/und wird flüchtig.ibiä.
Schickt nach kortu^si um Hülff/ und erhält solches 144.2 45 . Wider-erobert sein Königreich, ibici. Seine Lebens-Bekehrung. ibici . Verehret dem König in Portugal mit
kostbahren Geschäncken . ibiä . Entbietet dem Röm. Pap-sten sein Gehorsam, ibici . Sein Ableiben. ibici.

^ .Ivaru8 ll.
Königin6onAy. 145. Ruffteinem Priester der GefellfchafftäL8U dahin. 145 . Ehret jhn/und erhebt das Chrllienthrrm.145 . 146. Sein Christ -Eüffer. ibici . Ziehet zu Feld wi¬der seinen abtrinnigen Bruder . ibici . Schlägt/und tobtetjhn. ibiä . Bauet ein ChristlichesGottshauß / und trägtsechsten Stein und Kalch darzu. ibiä . Befreyet die äLüri-ten zu dergleichenBau -Werck . 147.

Ordens,Genoß §. vomiuici . 165. Seeglet nach ouines.-biä.

König zu 1"uner . 224 . Verordnet seinenPrinhen zur Nach,
fahrt , ibiä. Vermahlet jhm herrlich / und macht jhm zueinen Schiff-Heers -Fürsten. ibiä . Sein Bestürtzung ob
dessen Flucht. 226. Wütterey hierum, ibiä.

Land -Vogt deß ReichsLambsre . 60. Haltet die Keyserliche
Gesandten an. ibiä . Muß sie auff Befelch deß Keysers
stey,lassen. 6i.

America.
Viertes Wclt-Theil . 2Z5 . Nahm/und Erfindung beflelben.ibiä. Gestalt/undBewandnuß. ibiä . Abtheilung , ibiä.

^ ncku8.
Landschafst !u ?erü. z06. Wird von deminZLerobert , ibiä.

-^ncie8.
Grosses / und langes Gebürgin kerü . Z07 . - zg. z; 6-

^ .nclre28 cie In R.iie - 8.
EüssrigerArbeiterin ksrsquariL. zz ; . Seine Weißdie Chris

sten zur Andacht anzufeuren. z z6.
^ .nclrea8 kernunäer , 8.

Wirb von 8. Xaveriv ausi Inäien nach Rom gesandt. 187»Kommt widerum nach 60a . ibiä . Geleitet 8)äveriam nach
Ä4crnomotsps. ibiä . Reiset vor hinauß zu den Königvon'tonAL. ibiä . Wird hässlich empfangen , ibiä. Erkrancket
alda . ibiä . Bauet ein Gottshauß. r88» Sein Gefahr in
Zerstörungder Götzen, ibiä.

^ nc!reL8 Ouakckaner , 8.
Embsiger Arbeiter im Mohren -Land . ?6 . Gerathet in die

Händder Türcken . ibiä . Wird mir Pfeilen durchschossen,ibiä.
^ .nckreL8 Oviecko , 8.

Bifchoffzuüierspoli. 21 . Gelanget in ^bsüia. 27- Wird
herrlich eingeholet. ibiä. Vom Keyser eiauäicr verhöret^ibiä. Sein Lehr,Streit mit denen ^billinen. 28 . Stelletein gründliche Glaubens-Schrijstvor . ibiä . Entweichetvom Hof / und weissagetdem Keyser fein Untergang , ibiä.
Wird vom Keyser ^ äsmas in die Eysen geschlagen. 29.
Außgemerglet / und mit der Enthauptung betrohet. zo.Seine hierin erwisene Standmüthigkeit. ibiä . Entziehet
sich wegen der Empörung , zr . Seine Wohn-Hütte wirdmit Himmlischen Glantz erleuchtet, ibiä . Wird Patriarchin Ltbioxien ernennet, zz . Sein heiliger Lebens-Wandel/
Armuth / Lieb zu den Nächsten / Witz / und Geschicklich-keit . ZZ . Z4. Verjagt/und erstecktdie Heuschröcken . ibiä.
Erhaltet die feinige vor Verhörgung . ibiä . Stehet vilen
wundersam bey. Z5. Stirbt Gottseeliglich/ und mit al¬
gemeinen Betrauren . ibiä. Istgutthätig nachdem Lobt.z6 . Sein Nach,Ruhm. ibiä.

^ NZLkiomius.Ein Lands-Fürst in l 'ucuman . z ro. dessen Kebs -Weiber ge¬hen deßGlaubens halberzu den Spaniern über . ibiä. Sein
Zormuth hierob . ibiä . Wird durch Geld für dieselbe be-
sänfftiget . ibiä . fältauß Rach dieOrdens- Leuth an . ibiä.Ermordet selbe/undetliche seiner Lands,Genossen.Z2i.

^ .NAOlL. .
Lanb in West-Mohren-Land . 147. Ursprung dieser Benahm-sung ibiä . Ligenheit/und Bewandnuß . ibiä . Grösse/Ab,Lheilung/ Haupt-Statt/Boden. ibiä . Der InwohnerNah¬rung/ Menge / Einkunfften. 147. 148 . Grausame Gefatz.ibiä . Weeg dahin . 147 . Königliche Hof,Sitz -Statt La-baca. 170 . Der Inwohnergrosse Niderlag. 152 . 257 . De¬ren Bekehrung. r54. Abfall von den Portugesen . 159.Königs deß Lands gleiches Rahmens. 147. Urfachdieser Benahmsung . ibiä . Sein Gebieth . ibiä . HohesAn-

sehen . i43 . Sein grausame Weißzutrincken. ibiä . BegehrtChristliche Priester von Portugal. 149. Seine Gesand¬fchajst dahin, ibiä.
änZol«
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^ naola (Zuiloan ^ a König desselbenNeichs . izi . Erneurer die
Verbüttduuß mrt denen ? orl .iär;esen . ibiä . Dessen Meuchel,
List / Kriegs Verfassung wlder dieselbe , ibiä . Wird drey-
mahl geschlagen 152 . Bringt neues Volckauff die Bein,
ibiä . Ziehet abermahl das Kürtzere . ibiä . Ziehet widerum

auff mit einer unglaublichen Menge Kriegs - Leuth . 155.
Wird gantzlich erlegt . 156 . 157 . Versamlet sich noch ei-

nest . ibiä . Wird widerum geschlagen . 158 . Tragt den Por-
tugesen seine Freundschafft , an 160.

äs I^ OÜS ) 8 . ^ .
Wird nach c^anaäa gesandt . 467 , Eilet denen Nothleidenten

zu hülffibici . Irret auff dem Weeg . ibiä . Stirbt vor Hun¬
ger/und Kalte . 468.

Laüle- 8. ^.
Sein eüffrige Bemühung in Bekehrung der Heyden . 564.

565 . Wird zum Todt verordnet , ibiä . Will feine Schäfl
nicht verlassen , ibiä . Wird deß Glaubens halber getödtet.
ibiä . Dabey geschehem Wunder . 566.

8 . XnLvlüus V0 N ? aäua ^ .
Sein erster Nahm/und Zunahm . 218 . Wird ein Regulirter

Chor -Herr b .^ uAuüini . ibiä . Gehet zu dem Orden 8 .kran-
cisci über ibiä . Ursach hierzu , ibiä . Sein Bildnuß wird
von den Holländern beraubet / gespöttlet / und ins Wasser
verfenckt . Z95 . Wird als gehend am Strand deßMeers ge-
schen .ibiä . In das Goä ^hauß übersetzt/und verehretäbiä.

^ nLomu8 Lestavia, 8.
Ein eüffriger Arbeiter in Lra6Ua . 415 . Stehet dev Portuge-

fen zu pernambuco bey . ibiä . Wird von den Ketzern in
Stucken zerhauen , ibiä . Kupffer hiervon . 144.

^Vnroniu8 Lerna! , 8.
Bekehrt vil Heyden in paraquaria . ? Z2. Schirmet sie vor

den Feinden .ibiä . Bleibet Schußfrey . ibiä . Wird von den

-^biponern umringet , ibiä . Seine Red zu jhnenäbiä . Be¬

kehret sie zu Christo . zzz.
^ .QrOnm8 Lrunus , 8.

Gelanget inLtbiopien .69 . Sein Eydliche Glaubens -Bekant-

nuß . 78 - Beschämet die Ketzer hiemit . ibiä . Wird von fei-
nerKirch venvisen .98 . Bleibt doch in geheim ilErbioxien.

99 . Wird samt andern feindlich angenohmen . ror . schwär,

lich verwundet . i22 . Entgehet dem Todt . ioz . Ist bey
den Christen sonders beliebet , ibiä . In einer Hole verbor¬

gen . no . Prediget in geheim / und bekehret etliche , ibici.

Wird auffeiner Felsen belagert , n 1 . Erhaltet durchs Ge¬

bell einen Regen , ibici . Begehrt vom Keyser freyen Abzug/
underhaltet jhn. ibici . Der Befelch wird hindergangen/
und er zum Todt verurtheilt . ibici . Seine letzte Red zu dem

Volck . r l2 . Sein Marter , ibici.

^ .nrvniuZ Lajackus.
Ein PortugeS/undHauptman der KöniglichenHanpt -Wacht

zu ^ lonomoraxa . 190 .1 Wird mit Geschäncknussen zu e.

5)-1veriL abgeordnet .ibiä . Bringt ihm Zeitung der Bekeh¬

rung deß Königs . 191 - Bemühet sich das End,Urtheil wi¬

der b^lveriLm zuvcrhindern . 192 - , Gibt jhm zur Sicher¬

heit zween seiner Kriegs -Leuth , ibici.

^ nconiu8 Daniel , 8.
Gelangt in eanaäa . 449 . Sein Gollseeliger Lebens -Wandel.

48z . 4Z4 . Obsorg für seine Schäfl . ibici . Wird von den

Heyden überfallen , ibici . Ermuntert seine jhm unterworf-

fene Christen , ibici . Sein Leichnam wird durch das Feür

verzehrt , ibici . Ursach dessen, ibici . Zeiget sich nach dem

Todt . ibiä.
Antonius äs

Ordens -Genoß 8 . ^ uAuüini gelanget in Mexico . s ; r . Sei,

ne Kunst die Heyden zubekehren . ibici . Sein Eüffer/und

Helligkeit . 5 ?? -
^ nconiriL kernanäsL , 8.

' Wird von dem HbiMmschen Keyser nach Rom gesandt . 59.
Sein Mühe-volle Reiß , ibici . Wird im Reich OinLiroan¬

gehalten / aber wider loß gelassen , so . Zu räaba verdacht
kig/und widerum verhaffcet . ibiä . Vom Keyser zuruck beruf-
fen/6r.

^ nrvniu8 8 . ^.
Eüffriger Arbeiter in ? erü . z 09 . Stehet dem Ordens -Hauß

zu Ourco vor . ibici . Wird zur Seelen -Hülff angefeürett
Z l 7 - Seine Bemühung selbe zubekehren , ibici . Strafft die
Trunckenheit . ibici . Wird hierum mit Gisst vergeben , ibici.
Sein Leichnam gibt einen lieblichen Geruch von sich, z i8.
Wird als ein Marterer verehret , ibici.

^ .nroniu8 kernanäe ? , 8.
Nihmtein beschwärliche Reiß auff sich/einem Verwunbkew

beyzuspringen . z/ . Stirbt unter Weegs vor Ungemach.
ibici, >

/ cnronius
Ein Jüngling auß Portugal . 105 . Verlaugnet den wahren

Glauben , ibici . Gewinnet Reü darob , ibici . Wird gemar¬
tert . ibici.

R .!pariu §) 8.
Ziehet zu den wilden Volck Promos . ^ 5. Wird von den

ri ^uanen erschlagen . ; 56 . Erscheinet glantzend nach seinem
Todt . ibici.

K .U17, 8 .
Ein eüffriger Arbeiter in Bekehrung der pars ^ uarier . 929^

Sein Gefahr zu Wasser/und Land . ibiä . Bekehrt den Für¬
sten deß Lands/samt vilen andern ibici . Komt in das Land
layoba . ibiä . Entfliehet mit seinerChristen -Heerde den
Räubern . z51 . Schuhet selbe/und ermahnet sie zum Streit,
ibiä . Seine Sorg / und Bemühung für dieselbe . Z52.

^ ndoniu8 8eäenmu8,8.
Ziehet nach rioriäa .424 . Seine Verrichtung alda .425 . Komt

in die Vestung 8 . XuAullini . 429 . Ist der erste auß der Ge¬
sellschafft JESU/der in Mexico gelanget .5Z5 - Empfangt
alda seine Ordens -Genossen . 5Z6 . Was er ferner daselbst
verordnet .ibiä.

^ .piapetanZas.
Wildes Volck inLraMia . ; 9 § . Schiessen einen Christlichen

Neüling zu todt -ibiä . Werden von den Portugesen bestrit¬
ten . ibiä.

^ .piripe.
Ein Kriegs,Hauptmann in kraliba . z84 - Verfolget die Chri¬

sten alda . ibiä . Wird selbst verfolgt , ibiä.

^ .pvllinaris äs ^ .Ime ^ äa , 8.

Bifchoffzu dlicssa komt zu kremona in ^ batlra an . 84 . Ver¬
kündiget ein Iubel -Iahr/oder grossen Ablaß , ibiä . Wie ev
das Fest angestellet . 85 . Wird zum äbilstnischen Keysev
abgeordnet . 92 . Sein vergebliche Bemühung mit jhm.
ibiä . Verharret in Geheim in/ktbiopien . 99 . Lebetein
Aeitlang in einer Erd -Krufften . ior . Kommt Zur Nächt¬
lichen Weil denen Catholischen zu Hülff . ibiä . Lebt elen¬

diglich unter denen Schaf -Hrrten . is/ .Wird nach OnäLMs
abgeführt . 109 . Auffgehänckt und versteiniget . ibiä . Kupf,
fer hiervon , ns.

Dranske.
Einer auß denen Stifftern deß Königreichs ? erü . 25z . Veks

fchliessetseineMit -Gesellen meine Berg -Höle . ibiä . Ge¬
lobt -v/racbe Befelch zu volziehen . ibiä . Wird in eme
Bild - Säule verwandlet . 254

^ .riarO8, und kalupos»
Wildes Mohren -Volck in Qainea . 162 . Ihre Auffenthlllt.

ibiä.
Artzney.

Weiß zu Artzneyen bey den Lanaciiern . 4Z6.
^ .lmeck liaac LarnaZares.

Fürst im Mohren -Land . 14 Verbrndt sich un Nahmen deß
^ bistmifchen Keysers Mit dem König im Portugal ibiä.

Empfängt den Bifchoff Ovieäo . 27 . Sein Liebs -Neigung

zu jhm . Z5 . Empöret sich wider Keyser ääamas,i.
H Wird



Wirb geflüchtet . ib!ä . Nihmt die verwisene Ordens -Leuth
auff. 99. 107 . Last sichumkauffen / undverlästjene, ibiä.

oder
Wüterich in ?erü . 277 . Veneydet/und verfolget seinen

Bruder. ibiä. Wütet grausamlich. Z55. 256. Uberzie-
het seinen Bruder mit Waffen, ibiä. Krieget wider jhn /
und entsetzt jhn deß Reichs, ibiä . SchicktGesandte zu?i-
Larro mit Geschancknusscn. 264 . Schlagt einen Feld-
Obristen seines Bruders , ibiä. Befilchtkirarro auß dem
Land zn weichen, ibicl . Theilet fein Lager auß . ibiä . Em¬
pfangt die Gesandte vomkirsrrcr. ibiä . Sein trotzige
Antwort . 265. Last etliche der seinigen niderhauen. ibicb
Sein Einzug in die Statt 6axamLlca. ibicl . Verachtetdie
Spanier vor Hochmuth. 266 . Sein trotzige Antwort auff
kirarri Begehrn 266. 297. Verschmähet den abgeord-
neten Ordens-Mann / und sein Priester-Buch. ibiä . Er¬
mahnet die seinige zum Treffen . 263 . Wird geschlagen /
und gefangen , ibicl . Von lli^arrowol-gehalten / und ge¬
tröstet. ibicl . Sein Antwort / und Gleichmuth. ibicl.
Bietet grosse Schatz vor seine Erlösung an . 270 . Wird
von seinen Land -Sassen besucht, ibicl . Strafft einen fal¬
schen Götzen -Pfaffen. 271 . Last seinen Bruder Qurricsr
rrwürgen . ibiä . Ursach seines eignen Todts. 272. 27z
Wird fälschlich angegeben , ibicl . Seine Klag-Red hierob.
ibicl . Das End - ürtheil wird über jhn geschöpfft . ibiä.
Jammert/und verantwortet sich . ibiä . Bietet noch grös-
fers Geld für sein Leben an . 274. Wird hingerichtet , ibiä.
Seine grausame Wüterey. 274. 275. Beschreibung sei¬
ner Persohn/ und Natur . 276. Solle kurtz vor seinem Todt
gemusst worden sepn . 274. 289.

Berg in/z.kric3 . 125 . Sein krummesVorgebürg . ibiä. Hies-
se vor Jahren Nicht/anjetzo von der guten -Hoffnung,
ibiä.

Auffstand/Vicke Empörung.
8.

Die keMÜrte Chor -Herrn b . ^ u^uttini haben sich durch 6a-
b^lonien / und Mohren-Land außgetheilet. 12. Zween
werden gemartert in ^ frica. 219 . Zween anderein ?erü.
; 22 . g 2Z.

Augustiner-Mönch kommen in ? -rü . 292 . Ihre lobsame
Arbeit alda . 29z . 294 . Zerstören vil Götzen . 265. 296.
Kommenin dlexico . 5Z2 . Ihre Verrichtungenalda . ibiä.

Außschreiben.
Keystrs 8eltsm in^btbiopien deß Glaubens halber- 9Z . ^Ivs-

ri Königs in LONAV für die von der Gefellschafft l 46.

Landschafftin kloriäa . 426 . Ist crarmet/ und außgestorben.
427 . Der Einwohner Wuth wider die Außländer. 429.
Werden abgestrafft . 4ZO.

Urheber deß Königreichsberü. 25z . Sein Ncyd-Eüffer/ und
Betrug wider seine Mitgesellen , ibiä . Legt den Grund-
Stein zu Erbauung der Statt Lurco. 254 . Sein glückli¬
che Regierung/und Anffnahm deß Reichs, ibiä.

X/racke.
Urheber deß Reichs?erü. 25z . Gedichtvon jhm . ibiä . Wird

von dem Volck hoch - geschätzt . ibiä . Von seinen Gesellen
Leneydet/und in ein Höleverschlossen , ibiä . Erscheinet
rvidernm / und weissaget von dem zukünfftigen König¬
reich , ibiä. Wird in eine Bild -Saule verkehrt. 254.

/ V2UA61 !no.
Rath - und Geheim- Schrelber deß Königs in ^balli» . 70.

Wird Römisch -Cathvlisch . ibiä . Setzt die Keyserl . Glau-
Lens-Bekantnus auff. ibiä . Sein Erfahrnus in Glaubens-
Sachen. 105 . Bekehrt vil ^ bitliner . ibiä. Wird seines
Ampts undGut entsetzet , ibiä . SeinStandmüthigkeit/und
Frölichkeit in der Verhafftung. ibiä . End -Urthcil/undTodt.
ao6. 107.

L.
Balsam.

l̂WLiest auß denen Baumen in krslilia . Z62 . Ist sehr heyl-
saM. ibiä.

LLlckulur Larre^ra , 8.
Sein Seelen-Eüffer ziehet jhn nach i^oanäL . 170 . Dienet

alda den krancken Soldaten. 152 . Rufft die Flüchtige
zuruck/ und ermahnet sie zum Streit , ibiä. Reiset zum
Printzenvon (7crLN2L . 15z . Beschämt einen Schwartz-
Künstler. ibiä. Andere von jhm gesamlete Glaubens-
Frücht . 154 . Christ-tauffet den Printzen 8on^a . 155.
Und den von d^ocumbL. 175 . Ermuntert die llortuzesen
zum Streit , ibiä . Ersetzt den Sieg durch sein Gebett . 157.
Macht einen Zaubererzuschanden . 158 . 159 - Reisetnach
Ouiuea. 166 . WirdZU8ierrs bioa wol-empfangen. ibiä.
Bewegt den König ein Kirch zubauen. 167. Die Kebs-
Weiber zuentlassen , ibiä . Christ -tauffet jhn samt vilen
seines Hauses ibiä . Jngleichen den König zu l 'ora , 168.
Wird vom König zu Kens beruffen . ibiä . SeineGlaubens-
Gespräch mit jhm . ibiä . Bemühet sich jhn zubekehren /
aber vergebens. 169 . Ziehet sich von dar. 170 . Bekehret
einen berühmten Lehrer im Reichlora . 171 . Sein Gott-
seeliges Ablerben . 176 . Ruhm seiner Heiligkeit, ibiä . Sein
grosser Seelen-Eüffer . ibiä . WundersameHülffnach dem
Todt . 177.

Halrkusar Uencker , 8.
Erb-Printz deß Königs von , und Marocco. 277. Seine

herrliche Naturs- Gaben , ibiä . KlabomerischerReligions-
Eüffer. 228 . Schiffahrt nach lviecka zu klabomets
Grab. ibiä . Wird auff dem Meer gefänglichangehalten,
ibiä . Nach I^altbageführt. 229. Löset sich auß/und reifet
widerum von dar . ibiä . Wird von der Mutter Gottes im
Schlaff vermahnet, ibiä . Kehret widerum nach KlsItbL.
ibiä . Wird alda in dem Christ- Glauben unterwisen- und
getausst. ibiä. Ziehet nach lvieäma , nnd ligt den fteyen
Künsten ob . 2Zc>. Gibt sein Königreich auff. ibiä . Trit in
den Orden -Stand der Geseüschafft JESU . ibiä . Wall¬
fahrtet nach Loreto . ibiä. Bekehret vil Mohren / und Sa-
racenen . ibiä . Einen oderzween gantz wunderbahrlich/2Zi.
2Z2 . Sein Seelen-Eüffer/ibiä . Ziehet nach lVlosor . ibiä.
Wird vom Römischen Päpsten gesegnet / und beschäncket.
ibiä . Reiset durch Franckreich / und was jhm alda auffge-
siossen ibiä . Sein groß Vertrauen zu GOtt . ibiä . Predig
zum Volck. ibiä. Erkrancket in Spanien . 2Z4 . Sein
Sterb-Vereikschafft. ibiä . Bemühet sich noch vor dem Todt
einen Mohren zubekehren, ibiä . Stirbt seeliglich. ibiä . Sei¬
ne Leich-Lob -Rede. ibiä.

Landschafft in Oonxo . 122 . Dero Selßamheiten . ibiä.
Larnugn2e8 , Vicke ^ üneckllaac.

8 . LurtkolomXUS.
Solle m ?erü das Wort Gottes außgestreuethaben. S86.

WundersameWahrzeichen darvon. ibiä.
LurrkolomLus 8uncke2i- 8.

Geleitetdas Spanische Schiff-Heer wider die Heyden. 566.
Ermuntert die Spanier zum Streit mit dem Creutz-Bild
Christi , ibiä . Wird erstochenvon einem unbekantenFreund
auß Haß deß Glaubens , ibiä.

Baum.
Ein Baum dorret auß zum Zeichen der erhaltenen Bis . i r.Baum-Frücht seynd schlecht in Csnacla . 452 . Güldene

Bäum in llerü. 276 . Andere feltzame Frucht -Baumer da-
felbsten. 2z9 . 24O . Jn ec>n?,o . 122 . Werden als Götzen
verehret . 161 . Hole Bäum seynd Wohnungen derMcn-
schen . 154 . Palmbaum gibt alles was zur Auffenthalt
deß Menschen nottürfftig. 12z . Palm-Gespunst zur Klei¬
dung . 124 . Königs -Hut davon, izo . Mlerhand in Lra-
tUis . z6r . Baum -Frücht in floriäs . 44 6.

Leufu»
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- LeafuresS.
Räuber - Volck in 6uinea . 162 . Wird ju Christo bekehrt. 164.

Beicht . -
Strenge Weiß zubeichten bey den Peruanern 2§v . Schröck¬

bahre Geschicht einer falschen Beicht . 314, ZL5 . zi6.
Bekehrung.

Eines eonoischen Feld -Hauptmans zu dem wahren Christ-
Glauben . iZ5 . Deß Lon ^ischen Königs / feiner Gemah-
iin/und jungen Printzens . izi . Viler anderer daselbst. iz6.
iz8 . rz9 Deß Fürsten zu Klocumba . 144. Viler in ^ n-

^ ola . 175 . Anderer bey denLealares . 164 . Deß Königs
der Diolen . 165 . Viler zu Sierra I>ioa . 167 . 174 . Deß
Königs / und anderer Fürsten , ibid . Deß Königs zu lora,
und deß Erb -Printzens . 186 . Eines berühmten Lehrers al¬
da . 17 r . Deß jüngern Printzens . ibid . Deß Erb -Printzens/
samt seinen Kindern , ibid . Viler andern daselbst. 176. In
^ srica . 206 . 227 . MercklicheemesGreiß in Peru . ; o6.
Viler andern alda . Z07 . zoF . 6c sec^q . Wundersame eines
Fürstens / und seines Sohns . Z09 . Eines Kriegs -Mann.
314 . Eines Schwarßkünstlers . ibid . Deß jungen Prin-
Hens zulonxe . 187 . Deß Königs selbst/samt seiner Ge¬
mahlin/und Schwester . 188 . Viler in lVlonorriotLpa.und
deß Königs selbst . 190 . 191 . Deß Erb,Printzens zulunes.
227 . Deß zu keÜL, und iviarocco . 229 . Eines arglistigen
^ fricaners . 2Zl . Anderer Mohren / und Zsracener . 2ZV.
Eines ^ fricsnifchen Weisens . 2 ^ 2 . Vilerhand Völcker
in Lrasilia. ; 7O . Z72. Z75. 378 . 379 . 380 . Eines Zaube¬
rers . Z7I . Eines andern . 397 . Eines Kriegsmann . Z99
Eines unschuldigen Greises . 407 . Eines andern sehr
wundersame . 408 - Grosse / und seltzame Hindernuß in Be¬

kehrung derselben 370. 976 . 578 . 879 . Grosse Anzahlder
Bekehrten . 377 . Bekehrung deß Orths pirLriliinZa . ; 77.
Unterschidliche in LanadL . 444 . 444 . 444 . 446 . Eines
Greiß alda / und sein Gottseeliges Ableiben . 47 i . Etlicher
anderer daselbst. 47z . 479 . Eine merckliche . 481 . Eines
Mortthaters erlangt durch Fürbitt deß Marterers . 48 z.
Vifer in ^ lexico . 414 . 4z 2 . 4zi . 4; 2 . 4 ; ; . 264 - Wunder¬
same eines Heyden alda . 5zz . 5 ; 4 . Eines Printzen . 54 - .
Der Jugend daselbst . 536 . Urfach leichterer Bekehrung
537 . Bekehrung der Landschafft lAeurialc , und l 'epo-
Lotl . 427 . Viler anderer . 540 . 541 . 550 . Etlicher Hol¬
länder in Indien . 578 - 578 Zweyer Sineser in den pbi-

lippinifchen Inseln . 568 - Acht Japonier alda . 569 . Wun¬

dersame eines Kauffmans daselbst 569 . Anderer alda . 470,

471 . 6c legq . Wundersame eines Visiers . 472 . Anderer

577 . Seltzame eines Altens . 591 . Der tviarLAnaner. 603.
Eines Greises alda . 604 . Deß Lands -Fürstens Sohns/
und Tochter . ibid . Viler in 'pucuman . 327 . ; 28 . In kara-

HUL7. ; 28 . ; 29 . Eines vornehmen Heydens -ibid . Der /^bi-

xonen . 333 . Der ^ lararaner . 332 . Etlicher Fürsten inpara-

^ UL7 . ; ; z . ; ; 4 . Deß Christ -Verfolgers Lasrupe .samt an^

dem 344 . DeßPriutzensl
'avLcLmb.ibid . Der ^ aaAuianen.

359 -Zbo . Eines boßhafftenllrasdianers ^ oo . ErnesKna-

bens . 421 . Von dieser Heyden -Bekehrung hat David ge,

weissaget. 605 . 6o6.
Lenco ^ urcu8.

Keysers (Naudij in ^Utbiopien Un-Ehelicher Sohn . zr . Wird

zum Keyser auffgeworffen . ibid . Imglerchen fein Sohn,
ilrid . Zwist hierum , ibid.

Belägerung.
Eines Forts in denen Diebs -Inseln . 592 . Der Statt Me¬

xico . 427 . Der Vestung KlorLmbique . 195.
Lenec1i ^ u8 Lastrm8 , 8 . f̂.

Einer auß denen 40 . Marterer / so in der Schiffahrt nach
LrasiliLum -kommen . Z89 . Seine Hertz-Haffte Glairbens-
Vekantnuß / und Marter , ibid.

Leniri oder Lena,

Reich : und Haupt -Statt in Ober Guinea . 16z. Die Statt

ist nur einer Strassen groß . ibid . Der Innwohner gemei¬

ne Nahrung , ibid . Dil - Weibliche E.he. ibid , Uu,ver¬

schämter Atlsszug . ibid . Deß Königs Pracht . !b!d . Herr¬
licher Pallast . ibid . Begehrt Christ -Lchrer auß Portugal.
164 . Etliche kommen dahin / und reisen wider ab . ibid.
Der König gewinnet Lust zu den Christ-Glauben . 163.
Rufft k . Larre^ra zu sich . ibid . Last seinen Sohn Christ-
tauffen . ibid . Befördert die Züchtbarkeit , ibid . Ver-
nihmt zum öfftern die Chrisi-Lehr. ibid . Wohnet von;
fern dem Meß -Opffer bey. ibid . Lob -preyset das ChristenS
thnm vor dem Volck. ibid . Wird vom Teuffel bethöret.
169 . Bricht ftine Zusag . ibid . Seine Teuffische Plag,
Kunst . 170 . Lteb -koset einer Schlangen , ibid . Beurlau»
bet dem Priester , ibid.

Len !6 !n.
Lands -Fürst der/slosen . 164 . Trit mit denen portu ^efttt itt

Verbindnuß . ibid . Seine verstelle Glaubens , Begier,
ibib . Wird vom Reich verdrängt . 165 . Kommt nach por.

tußal , und wird alda getaufft ibid . Verpflichtet sich
dem Römischen Päpsten , ibid . Und kehret mit sorm ^ek-

scher Hälff nach Hauß . ibid . Wird jämmerlich erstochen,
ibid.

Lerbecinen.
Innwohner deß Lands ^ le. 161 . Verehren dem Neu -Mond/

und gewisseBäume als Götter . 162 . Ihre Weiß Kriegs-
Rath zuhalten , ibid . Der Weiber seltzamer Aust-Putz,
ibid.

Berg > Vicke ^ r! n§ .
Feuer - kochende in Ouinea . 118 . In Mexico . 49§ . Inperü.

2Z8 . 249 . Ein Brenner - Berg wird für ein GOtt geeh-
ret . i2i . Gedicht von einer Berg -Felse. 441 . Diese wird

sonders geehret von denen Heyden ibid . Gisst - und Heyl-
Felse in kerü . 2Z 9 . Beschreibung deß Silber -reichen Bergs
Uoroli alda . Z4o.

Berg -Werck.
Silber -GruffteninLoii ^o . 122 . In ^ uAola. i ^ . In ^ anr»

da . 4Z2 . Jn ?erÄ. Z42. In dtexico . 498 . Inklorida .418.
Erfindung deß Berg -Wercks in Peru . 342 . 341 . Menge
desselben , ibid . Gold - und Silber -Sand . ibid . Vilerhand
reiche Adern , ibid . Weiß zugraben , ibid . Kupffer hiervon.
942 . Anderes Ertz alda . ibid.

Lermuck ^ s.

Patriarch vom Rom / nach ^ baiiia gesandt . 20 . Vom Key¬
ser Elaudio verspottet , ibid . Weichet von dar . ibid . Stirbt
in pdrtUZal . ibid.

8 . Lernurckus.
Dessen Ordens -Genossen gelangen in/tnZvIa . 149. Ihre Ver¬

richtungen alda . ibid.
Lernurcius cle Olneros , 8 . ^ .

Seelen -Eüsterer in/vlexrco . 54 2 . Auffstand wlder jhn . ibid.
Will die Heyden besanfftigen . ibid . Wird im Gottshauß
umringt . 55z . Rettet den Meß - und Kirchen -Zeug . ibid.
Wärfft die Götzen zu Boden , ibid . Wird darum verwun¬
det/ und folgends hingerichtet . 554 . Kupffer hiervon , ibid.

Lernnrckus Sustin.
Auß den Baarfüsser -Orden 8 . krancilci wird gemartert in

xico . 544 . Kupffer von jhn / und andern . 545.
Lernurcku .8 KuAueira , 8.

ll» k'remnna gebürtig / wird zum Priester geweyhek. n ? .
Sein Seelen-Eüffer . ibid . Ist fast der letzte auß seinen Or¬
dens -Genossen / so in /^baiiia verharret , ibid . Wird guß,
gespähet / und hingerichtet . ibid.

Lernarciu8 pere ^ ru , 8.

Mitgeseü ? . d^acbado . Vide kranciscus iVlLcdado.
Lernur6u8 K.eu8 , 8.

Reyset zu den Heyden - Volck i .iunce . ; r2 . Wird von dem
Land-Vogt angefallen , ibid . Mit Pfeilen durchschossen,
Z2z . Seinem Leichnam wird grausam mitfahren , ibid.

Besingnuffen / Leich -Gepräng.
Der ^ larasnaner . 598 . Zu Linano . 4 ; . Bey den Guineern.

"
H ij L ' s



Register,
nry . Grausame . 167 . 172 . Inklorläa . 119 . InCanaäa.
48 " ä i . Inbrasilia . Z66. Bey den Oin^iriten . 60 . Key-
^ Lc:1c8m in ^ LtKiOpjen 96 . Grausame zu Csbn Veräe.
- 76 . Lerch-Gepräng wird von denen Thieren und Vögein
dem Leichnam S/lveriN gehalten . 195.

Bepspiel.
Wie schädlich es sey . 585 . WieKrafftig . 6i . izo . 141 . 15z.

167. 171. 172. 17z.
Bifchoff.

Unterschidliche ln Mexico . 401 . Ihre Einkunfften . ibiä . Ei.
nes Eüffer/und Heiligkeit . 5Z 5 . Ein Verstelter wird ver-
hafftet/und auffgehenckt. 457 . Etliche ln ?erü auß demOr-
den 8 . krsnc 'lsci . 289 . Etliche auß der Gesellschasst zL 8 u,
nach Inclien und Lcbioxien gesandt . 21 . Ambt eines wah¬
ren Bischoffsz 6.

Llakco ^ uner Valbon.
Spanischer Kriegs -Hauptmann in America . 295 . Erfindet

neues Land , ibiä . Wird mit kostbahren Gaben verehret,
ibiä . Zanck und Hader hierum , ibiä . Erfindet das Sud¬
meer . 268 Umfahret dasselbe, ibiä . Wird mit dem Titul
deß Erfinders beehret . 258 - Schickt vil Golds zum Keyser
Carola V . ibiä . Wird von jhm mit der Land-Vogtey sel¬
biger Lander begabet . ibiä.

Blum.
Wunder-seltzame iu ?erü. 240 . Ein vergiffte schadet nicht.

291.
LrassÜa.

Erste Benahmsung dieses Lands z6i . Wan / und wie es er¬
funden ibiä . Dessen Gräntzen / Abtheilung/Lufft/und
Boden . z6s . Ruhm deß Lands . z6z . Wie es zu erst erfun¬
den . z68 . Schiffahrt dahin gelinget übel . 369.

Lrasslianer.
Werden vom Caprals erfunden . z68 Erschlagen die Fremd¬

ling Z69 . Nehmen andere freundlich an . ibici . Seyndhart
zubekehren, z/o . Fallen in das Land Ouayr feindlich ein.
Zsi . Wie grausam sie denen Gefangenen mitfahren . Z67.
JhreArt/undAuffzug z6z . Wohnung / Nahrung . Z64.
Ehestand / Bogenschüssen/Spiel / und Kurtzweil - 367.
Waffen/Unwissenheit/Besuchungs -Geprang . ibib . Glau-
bens -Sect / Traur -Geprang / Fest-Tag z66 . Fraß nach
den Menschen Fleisch , z/o . Der Neu -Bekehrten Andacht/
und Gottseeligkeit . 397 . Z96 . Z 97-

Vrieff/Send -Schrifft.
Deß Mohrischen Keysers vaviä , zum Römischen Päpsten

Clemens V . n . 5 . p . an Keyser Clauäius 21.
xetr ! kaer von seiner Ankunfftin Mohren -Land 48 . Key-
tzers ^ faat' 8e^uecian den Römischen Bischoff. 71 . ^ ba.
inaria deß Abbten an die ZLiuiten . 76 . llar Cella Cliriüos
an dem Römischen Päpsten . 78 . Desselben an dem Key¬
ser. 94. /Ume/clavon seiner Ankunfft in /^ballia . 79.
70 . Keyserliche Bekandnuß-Schrijst deß Römischen Glau,
bens . /r . Glaubens -Schrifft deß Patriarchen ^ lxbonü.
77. Sein Strass -Schreiben an dem Keyser. 89 . Freyheits- '
Brieffvom König in Con^o denen Aluiten ertheilet . 146.
147-Sendschrifft? . kruni an iVlurioVitellesckivon etlicher
Marter in/^ballia 1 0 l . 102. io ; . Eben desselbenan^Iplion-
jd dem Patriarchen . ioz . ^oäoci äe K^clcevon ?erü 290.
291 . ? . Kartbolom» ! Vimont V0NdenenCanadiern. 428.
Nicola ! clu loict von Beschaffenheitdeß Lands karaqua^.
z77 . p. lolcpbiPoncet auß Canaäa von seinerVerhafftung.
467 . p . isacciZoMes von seinen Verrichtungenalda.469 .6c
leqq . Geleits -Brieff derHolländer vor ? . ^osepbo Lreilani. '
466 . Send -Schrifft ?etri von Cent auß - lexico. 529. ^0-
annis 7 umara^a von dar. 7Z l . Königs von 8ierra I. IOLau
dem König in Portugal 17 ; . ^olepki ^ ncbierse an 8 . I-
^natio . z 80 . tllernn/mi I.aIIemant voy BeschaffenheitLa-
naäa . 49 ; . ^ näreselutini von Weißzulebenp . 8anrareni.
777 . ? . 8antarcni zu seinen Obern . 757 . p . Valerij Leäe-
kma von seinen Verrichtungenin den pkitt^ inen . 572. 57z.

8 . 6 Lbrie15ancbe 2 von Bekehrung der Insel Lobol . 77z.
574.

LriAniac.
Frantzösifcher HauptmaNn in CanaäA . ^ S . Sein grausame

Marter / und darbey geübte Standmürhigkeit . ibicl.
Brüggen.

Seltzame in ?erü. 247. 248.
Bruderschafft.

Unterfchidliche in Lraülia auffgerichtet . Z96 . In I^lexico . szv.
5 Z 6.

Luco.
Christ -Eüsseriger Unter -König deß Reichs Oo/am . 78 . Uber¬

fallt die Callas , ibici . Wird von jhnen erschlagen , ibicl.
Sein Gottseeligkeit. ibicl.

Luramo8.
Gewisses Heyden -Volckin Ober -Ouinea . 162 . Bewohnet das

Strom - Gelättd 8 . Oorninici . ibicl. Ist zum Christenthum
geneigt , ibiä . Ihr Lands -Fürst verehret das Hoch -würdige
Gut . ibicl.

c.
(DaaZmaNtN.

Eyden -Volck in ? arac>uaria . Z77 . Beschreibung dessel¬
ben . ibicl . Ihre Sprach / Spelß / Tyger -Jagt / Feldzug,

ibicl . Leibs - Ungestalt/Kleidung/wilde Art z 58 Werden
zum Christ-Glauben gelockt, ibicl . Durch ein Heylthum
besansstiget . ibicl. Liebreichst erquicket. Z79 . Etliche de,
kehrt , ibici . Ihre Unfähigkeit ibicl . Werden von den
Raubecn belästiget , ibici . Von den Christen beschirmet,
ibicl . Wissen nichts von Gott/noch von Götzen . z6o.

LabeloOanAel.
Keyferin in Mohren -Land . 17 . Empfangt die Portugesifche

Gesandten , ibicl . Wird von der Gefahr entlediget . 18 - Der
Gesandten Red/und jhre Antwort , ibicl.

(Dacamac.
Oheim deß Königs in Mexico . 722 . Will ßch wider Corte-

lium empören , ibicl . Wird jhm übergeben / und aller Wür¬
den entsetzt. ibicl.

(Dacües (Duralares.
Ober -Fürst deß Eylands ivlinäanaus . 779 . Seine Art/und

Haß wider das Christenthum . ibiä . Verschwöret sich in
der Kranckheitdasselbe zuverfolgen . 580 . Verbärget das
Christen -Land in selben Inseln . ibiä . Erobert die Statt «nd
Vestung OZmuc . 781 . Läst einen Priester Hinsichten , ibiä.
Rüster sich zu neüen Anfall wider die Spanier . 582 . Wird
aber in seinem eignen Nest belagert / verwundet / «nd ge¬
flüchtet . 5z8 - 5Z9- Seiner Herrschafft beraubet / und ein
anderer an fern Stell gesetzt , ibiä . Erobert ein Spanisches
Schiff . 595 . Ist den Spaniern stäts überlästig . 586 . Em¬
pfangt / und schickt Gesandte zu jhnen . 587 . Will sich mit
jhnen vertragen . 588 . Erzürnet sich über die Vortrag d-K
Priesters , ibiä . Ergrimmet / und betrohet jhm . 589 . Last
zween Ordens Priester ermorden , ibiä . Seine falsche Errt*
fchuldignng hierob . ibiä.

(DakaFuâ .
Ein Fürst in ^ nsola . 161 . Ist allein ein Nahmen -Christ . ibiä.

Will kein Gotts -Hauß auffrichren lassen , ibiä . Wird end¬
lich darzu bewegt , ibiä.

(Dakar.
Ein Türckifcher See -Rauber . ; 2 . Erobert ein Portugesisch

Schiff , ibiä . Sein Hochmuth/und Grausamkeit , ibiä.
(Dasia Uariärr̂ .

Ein Edelman in Lrbiopien . ivo . Beherbriget die verwisene
Ordens -L-uth . ibiä . Entlasset sie auß Forcht ibiä . Nihmt
sie widerum zu sich . ic> l . Versorget sie unterschidlich ibiä.

(Dafres.
Wildes Mohren -Volck. 179 - Dessen Art/und Leibs- Bewand-

nuß . ibiä . SeyndGesätz -loß/viehisch/uneinig , ibiä . Wer,
den um einen Spott verkauffr . ibiä.

<Da5uc !rei.



Register:
Lafucke !.

Hochmüthiger Printz in änZnls . 159. Seine Ruhm -Red.
jbici . Wird von den Portugesenzu drey mahl geschlagen,
ibid.

Lanaäa , Neu - Franckreich.
Wan / und von wem es erfunden . 4z i . Dessen Ligenheit/

Grantzen / Boden/ Fruchtbarkeit. 4z 2 . Unterschid der Ein¬
lander. 4z2. 449 . Kupffer ihres Auffzugs . 4z2 . Deß Lands
erste Armuth. ibid . Schrockbahre Zeichen über das Land.
49 ; .

Der (ÜLNLöier Leibs - Gestalt / Gefchmuck/ Gruß - Geprang/
Mahlzeiten / Ehe -stifftungen / Kinderzucht / Vollkommen¬
heit der Sinnen/Starckmüthigkeit . 4z ; . Gedachtnuß/lin.«
de Regierung/ andere Tugenden / Laster. 434. Glaub / und
Aberglaub. 435. 438. Ursprung desselben . 439. 446. Weiß
zuartzneyen436 Zumahlzeiten , ibid . Harte Strassen
zu jhrem Land . 436. Seynd unbarmhertzig gegen den
Krancken 437. Ihre Manier zureisen. 4Z9. Besuchung/
und Gruß,Geprang . ibid . Ihre harte Redens-Art. 442.
Seynd schwarlich zubekehren. 445 . Fünff Mägdlein wer¬
den getaufft . 444 . Anderer Bekehrten Tugend -Werck. 449.
450 . L 5eczcz . Drey Bekehrtewerden hingerichtet. 474.

Lapac ^ upariAi.
König in ?erü . 274. Wird in einem güldenen Sessel getra¬

gen . ibid. Sein Leichnam bleibt unversehrt , ibid.
Laprae ! .

Ein Aussrührer wider Keyser 8e1tam in Mohren,Land. 7z.
Wird geschlagen/und geflüchtet , ibid . Von seinen Spieß,
Gesellen erwürget, ibid . Das Haupt seinen Feinden über¬
schickt . ibid.

Laxucciner.
Kommen in klLrLZnan . 598 . Ihre Red zu dem Volck. 599.

Richten in dem HafenS .^ nn» das Creutz -Panerauff. ibid.
Danen Klöster / und Capellen , ibid . Wie auch in klara-
Znan . 602 . Geprang dieses Ehren-Fests. ibid . Ihr See,
len-Eüffer . 623.

LarmeHttN.
Bekehren die wilden Leatares in Luine». 1 §4. Kupffer hier¬

von. ibid.
Carolus V.

Römischer Keyser / und Monarch in Hispamen/ ziehetmit ei¬
nem Schlff-Heernach lunes . 22z . Erobert Oulsta , und
verjagt kLrbLrostam . ibid . Bezwinget 1UNL8 , und setzt
kiuleLilemwiderumein . 224. Macht Lortelium zu einem
Land -Vogt überMexico. 528 . Sendet Ordens -Leuth da
hin . 529.

Carolus Oarnier , 8 . I.
Wird nach 6211262 gesandt 449. Seine Christ -eüssrigeVer¬

richtungenalda . 490 . Lebens- Strengheit /Eüffer in War¬
tung der Krancken / Lieb zu seinen Schäflein. ibid . Wird
von den»iroquenüberfallen/unddurchschossen .491 . Sein
löbliche That vor dem Hintritt . 492.

Carrißier.
Ein Volck in Kralilia. z72 . Seynd die erste/sosich zu Christo

bekehrt, ibid . Werden von andern Heyden angefochten.
ibid . SterbenGottseeliglich. ibid. Gewinnen Reü über jhre
Unthat / undvü bekehren sich . 378 Werdenvon den^ 2-
ducisangefallen. 410 . Gehen zu den Portugesen über . ibid.

Calaritzas.
Ein Heydnisches Volck in Qninea. i 6r. Dessen Opffer / und

Tempel , ibid.
Calltlia »«»

Neu -erfundenes Land in ^ merics , wird Neues Laüilia ge-
nand . 257 . Von den Spaniern verwaltet. 25z-.

Caralom«
Seynd Götzest -Bediente in den kbiUppinischen Inseln . 574-

Werdenzu Christo bekehrt, ibid.
Carkarin a_«.

Eine zu Christo bekehrtePeruanerin. 314. Ist eines fceyen

Wandels , ibid . Ihre lästerliche Verschwigenhekt ln dec
Beicht. ibid . Wird hierum vom Seelsorger/ und andern
ermahnet. ; 15. Erkrancket / und bleibt verstockt , ibid. Ihe
unglückseeliges Ableiben , 316. Schröckbahre Nachzeichen
jhrer Unbußfertigkeit , ibid . Ihr Geist beunruhigetdaS
Hauß . ibi6 .Erscheinet/und bekentjhreVerdamnuß .zi6 . z 17.

Larkarins.. .
Ein Tugendsame Wittib in kars^ua^. zz8 . Wird zur Un¬

zucht angefochten . ibid . Jhre Dapfferkeit . ibid . Wird hier¬
um samt den Kindern erwürget, ibid. Bestättet / und hoch
gerühmt. 339.

Laxamalcâ .
Statt in Peru. 264 . Beschreibung derselben, ibid . Nihmk

pi22rro fridlichein . ibid. Hat einen schönen Sonnen - Tem¬
pel . ibid.

CercäCkrikos.
Fürst in ^ td !op ! en . 8 z . Empöret sich wider den Keyse « . 85.'

Hetzt den Erb-Printzen wider ihn an . ibid . Wird widee
die Catholische verhetzt, ibid. Will sie mit Gewalt qbrrin-
nig haben , ibid. Verfolgt einen bekehrten Abbten . 85»
Tödtet jhn . 86. Wird mit Krieg überzogen / gefangen/und
zu Red gestellt, ibid. Seine Hauptleuth/und Bedienteab-
gestrafft . 87. Er zum Todt verurtheilet. ibid. Sein Be¬
kehrung / und Hinrichtung , ibid . Sein verübte Wütere-
wider die Catholische. 10z . 104 . 105.

Ckamaeleon.
Thier/sovom Lufft lebt . 325.

Ckemboartus.
Ein schädlicher Christ -Verfolgerinparaquaria . 348 . Dessen

boßhaffte Anschläg wider die Christ-Lehrer. 349. Feindli¬
cher Anzug widerdieselbe, ibid . Wird samt denen seinige»
erschlagen . 350.

Ckickimeci.
Wildes Heyden , Volck in Mexico. 501 . 541 . Werden zw

Christo bekehrt, ibid . Einer wird durch ein Gesicht von
der Trunckenheit abgeschröckt. ibid.

Ckil !.
König-Reich in America. 2Z6 . Desselben Ligenheit . !bld*

Statt / und Ström . 237.
Christus.

Hat zwo Naturen . 62 . Beweißthumhiervon . ibid . Solches
wird denen ^ bMnern zuglauben anbefohlen , ibid. Lehr»
Sreit hiervon. Vide Lehr -Streit.

Christenthum.
Wie es zu den ^dillinern gelangt. 7 . Von ^dello , und pru»

menno widerum erneuert 8 . Die Römisch - Catholische
Lehr wird hoch -geschätzt / und angenohmen. 56. Öffentlich
beteuret .75 .Verfolgt. 104 . 105 . 106 . 93 . In denen kkilix-
pinen von denen Heyden/und Saracenen . 584. 585 . In
para ^uaris . 3Z9. In 6211262. 444 . Außgrbreitet in
Avla. 15 ) . In6uinea . 167 . Von dem König zulora lob-
geprysen . 169 . Verklienert . ibid . Zu Sierra idoaangenoh-
men/undbefürdert . 174 . 175. Item inklorida. 425. Schö¬
ner Glanh desselben zui 'ora. 175 . In Kraklien. z72 . z7)»
6clegq . In 62n2d2. 445 . 446 . 6clecjc; . Wird denen ^xaca-
nem beygebracht . 429 . Wie es anjetzo in parrquaria be¬
schaffen / soll vor Urzeiten in kerü gewest seyn. 284.
Wahr -Zeichen hiervon . 284. 285 . Auffnahm desselben in
denen MarianischenInseln . 59 ; . Zu kells. und iVkaroeo.
219 . Wird in/vlonomot2pa eingeführt . 191. Nihmt ab.
195 . Erschwinget sich widerum . 196.

Römisch -Catholische Christen werden von den Ketzern ge¬
lästert .^ . Verfolget/undgetödtet . 101 . ior . Lleyq . Lieb
zu jhren Seel -Sorgem . 10z . Der neuen Christen in den
kKilipjpnischenInselnEüffer / undAndacht . 575 . 576 . 581.
Erster Christ in?erü. 289 . Werden verfolgtzu kella und
iVlarocco . i 15 . In kar2quari2. ) 5i . Ihr Streit/und Sieg.
352 . Neue Christen in6211262werden in grossem Ungewit,
ter erhalten. 454, Dreyer wundersamerErlösung . 495-

I Lkri.



Okriftoxkorus Oolumkus.
Erfinder der neuen Welt . 2z 5 . Macht selbe dem Spanischen

König unterwürfflg. 257. Erfindet Mexico . 4- 7.
Siiriüoplivrus Onma.

koxtuZelifcherGesandterin ^ tbiopien . 17 . Seine Red zu der
Keyserin. 18- Kriegs -Ordnung / und blindes Gefecht, ib.
Schreiben zu Keysereiauäio . ibiä . Erobert etliche kleine
Vestungen . ibiä . Wird von denenabtrinigen Mohren ge¬
fangen / übel-gehalten / und grausamstgetödtet . 19 . Sein
Standmüthigkeit. ibicl.

SkriKoptiorus 8 . ss.
Seine eüffrigeGlaubens-Werck in karaquaria z 47. Bekehret

vil Heyden , ibicl. Erlediget einen Zauberer vom Strang,
rbicl. Boßhaffte Anschlag wider ihn . z 46 . Wird listig über¬
fallen . ibicl . Schirmet ferne Neulingen , ibicl . Wird grau¬
sam verwundet / geschmahet/ und getödtet . Z46. ,' 47.Sein Leib im Meer verfenckt . ibicl . Leyd - Wesen über ihn.
rbicl.

(ÜKMopkoruspere^rn.
kortu ^eüfcher See-Held . Z2 . Trifft zur See mit dem Türki¬

schen Meer -Rauber Lakar. ibicl . Wird gefangen , ibicl.
Stirbt zu La/ro. ibicl.

LKEopdorus .̂otun6u5A 8.
Dessen Matter in läoricia. 428^

8inemeui.
Ein Christ - Eüffriger Neuling in Mexico. 561 . Beschützet die

Leiber der Marterer für Un -Ehr . ibicl.
Sinalon.

Landschafft in Mexico. 4Z8. Beschreibung derselben . 8.
4 Z9 . Der InwohnerGebrauch/undSitten, ibicl . Seynd
deß Glaubens/ und der Tugend sehr fähig , ibicl . Werden
zu Christo bekehrt. 5z 8 . 440 . ^

Llaucklus.
Keyfers vaviä in Mohren - Land Sohn. 17. SeineNaturs-

Gaben . 27. Erobert das Reich. 17. Begehret einen Patri¬
archen vom Römischen Srul. 19. Sein falsche Zusag deß
Glaubens halber, ibicl . Spottet deß Römischen Patriar,
chens . 20. Wird von jhm geachtet, ibicl . Uberfallt die ?or-
luZesen / wird abergeschlagen, ibicl . Sein Gleißnerey . ib.
Unbeständig- und Falschheit. 27. SchirmetVioicori-Lehr/
und die älexLnclrinischeMeinung. 26. Ist derCatholifchen
Kirchen abhässig. 27 . Widerlegt selbst die wahre Christ-
Lehr . 28. Wird erschlagen , ibicl.

Clerisey.
Der ^bWner Laster-Haffter Wandel. 97.

Oorm22.
Grosser Wasser-Strom in Lon^o . 122. Behalt im Meer sein

süsses Wasser, ibicl . Viele Strom.
Sobamnju8.

Ein boßhaffterAuffwickler wider die Christ -Lehrer in Vlexico.
549, Richtet fein Boßheit an . 460. Rühret seine Mithaff-
ten zur Mordthatauff. ibicl . Vollziehet selbe . 461.

SorrmAro.
Lands -Fürst in ?erü . 247 , Empfangt die Spanier freünd,

lich. ibicl . Beschancket sie mit kostbahren Gaben , ibicl . Sei¬
ne Verwunderung / und Klug -Red ob der Spanier Gold-
Geitz. 258. Trit in Verbundnuß mit jhnen / und wird Ea-
rolus getaufft . ibicl . Weifet ihnen Goldreiches Land , ibicl.
SeineEntsetzungob der Europäischen Feür-Röhr. ibicb

LONAO.
Reichs Land in 6mnea . 121 . Dessen Abtheilung , ibicl.

Haupt-Statt gleiches Nahmens. 122. Dero Ligenheit.
ibicl . KöniglicherWohn -Sitz. ibib . Deß Lands Zeit-En-
derung. 129 . Wird von dem Fluß dlilus befeuchtiget. ibicl.
Vom Jacob Lank ) entdecket . 127. Mit einem Bischofsver¬
sehen . lg/ . Verwirrter Stand deß Reichs . 142.

Con^isner seynd zweyspaltig/und kriegerisch . 121 . Vilfaltig/
doch alle dapffer. 122 . 124 . Etliche nähren sich von dem

Menschen Fleisch. 12z. Ihre Sitten/Armuth/Kleydung.
124. Seiten -Spiel / Sprach/Algötterey . ibicl . Jrrthum.
izs . Gewalt/und Reichthum ihres Königs. 124 . Dessen
Gesandschafftnach kormALl . 128 . Etliche ConAimer Zie¬
hen dahin . 127 . Kehrenwiderum nach Hauß .ibicl.

Lormurilen.
Gewisses Heyden-Volck in ?erü. 244 . Wider-setzen sich dem

Wütterich ^ra^ualpL . ibiä . Werden hierum verhörget . ib.
Ihre Kinder grausamst nider-gemetzget . ibicl . Fernere
Grausamkeit wider sie verübet. 274.

Lornelius Leuckin , 8. ŝ.
Gewinnet vil Heyden in Mexico. 462 . Richtet shnenWohn-

Srätt auff. 59Z . Boßhasster Anschlag wider jhn . ibicl.
Wird in seiner Wohnung angefallen / und getödtet . ibiä.
Der Strick womit er erdroßlet/ wird zur Gedachtnuß auff-
behalten. 462 . Sein Leichnam bleibt unversehrt. 464.
Kupffer seiner Matter. 264.

Sorneliux Oomer , 8 . ^.
Gesandter auß Portugalnach LonZo . 140 . Wird kalt-sinnig

alda verhöret, ibicl . Redet dem König zu Hertzen . ibiä.
Erkrancket . ibiä . Was er vom König erforderet, ibiä . Sei¬
ne Freymüthigkeit . 141 . Wort-straffet den König , ibiä.
Wil von dar ziehen , ibiä . Wird vom König betrohet. 142.
VerharretauffBefelch Königs in Portugal, ib . ziehet nach
der Insel S .lbomas . ibiä . Kehret widerum nach Portugal,ibiä.

Creutz.
Ist bey den äbillmern in hohen Ehren. rc>. Wird im Feldzug

vorgetragen , izr . Creutz-BildChristivon denHeyden vereh¬
ret . izo . Von dem König in 6onAo . iz 8 . Creutz-Bezeich-nete helffen obfigen. i zz . Ein Creutz erscheinet im Himmel/da die Portugesen obsigen. 157 . Eines in ^nxola auffge-
richtet. ibicl . Zu SierraI.i02. 174 . Durch dasselb erhalte¬
ner Sieg . Z78- Creutz in dem Jnsigl Nrarri . 262 . Zahmerdie wilde Thier, ibiä . Wird vor ein Zauber-Sach gehal¬ten 475. In Mexico auffgerichtet. 528 . In iVlaraZnan.
891 . 602 . Kupffer hiervon , ibiä . Wird in Baumern ein¬
gehauen . 477 . Verunehret . 45z . 59z. Vor Urzeiten zu Lu-
rnana verehret. 284. Zu Quatulco , und rm Land 2axoäs-ca. 284. Den Götzenvorgezogen, ibiä . Weissagung dar-
von . 287- Durch das Creutz erlegte wilde Thier. 294 .WUN,
der-Geschichtmit einem Creutz-Bild . zog.

Crocodill.
Beyd -lebendes wildes Thier . 121 . Deren seynd vil in Oui-nea . ibiä . Jn ^nsols . 144 . Inkloriäa. 417. Weißzufan¬

gen/ derselben Grosse / und Grausamkeit . Z25. Verschonetwunderbahrlich einem Heydnischen Kauffman . 569 . Lasteinen Knaben frey auff Anruffung deß hoch -heiligen Rah¬mens JESUS . 576.
SufiOualcnr.

Wahrer Reichs-Erb in l^erü . 244 . Grosses Frolocken ob sei¬
ner Geburt . ibiä . Wird mit einer Gold-Ketten begabet.ibiä . Ziehet den Zunahmen daher, ibiä . Ihm fallt das
Land (1uitv,samt derStatt (üurco zu . ibiä . Wirdvon sei¬nem Bruder beneydet/ und verfolget, ibiä . Bekrieget/über-
wunden / und deß Reichs entsetzet . 256 . Rufft ?irarum
um Hülff an . 264 . Bietet grosse Schätz für seine Erledi¬
gung . 271 . Wird von seinem Bruder hingerichret. ibiä.
vorhero sehr übel gehalten . 271.

Suürito.
Ein Lands-Fürst in ?erü. 29 7 . Wird zu Christo bekehrt , ibiä.

Im Lanff?bi1ippu8 genandt. 298 . Wancktt im Glauben,
ibiä . Will die Christ -Lehrer mit Schärsse verjagen, ibiä.Sein gedichteGunst-Neigung zu jhnen. ibiä . Wieschäd¬
lich er sie geaffet. 299. Verweiset sie deß Lands . ibiä . Stirbt
unseeliglich. ibiä.

Surco.
Königliche Sitz -Statt in ?erü . 246. Beschreibung derselben/

und Kupffer. 247. Wird herrlich / und volckreich . ibiä.
Werssa,



Registers
Weissagung von jhrer Erbauung . 25 ; . Ist ein Echtheit
Königs Lull Lualcar . 255 . Wird von pi23rro eroberk/und
beraubt . 276 . .Bekomt jetzt diesen / jetzt jenen Herrn . 277.-78. v.

vambLS.
Königin Angola . 152 . Empfangt die Gesandte auß Por¬
tugal , ibiä . Haltet sie samt dem Priester an . ibiä . Sei¬

ne Arglistlgkeit . l 51 . Sorget um die Gesundheit ? . La¬
ves . ibiä . Betrauret dessen Hintrit . ibiä . Folget jhm in
dem Tobt - ibiä.

Danckbarkeit. Undanckbarkeit.
Eines älexancirimschen Gesandtens Danckbarkeit zu dem

Römischen Patriarchen . 107.
Undanckbarkeit . Z74 . 592 . Gegen Gott . 268.

Dapfferkeit.
Etlicher Knaben in psraczus/ . z 4; - Der neuen Christen al-

da . Z48 . Der Lsnsciier . 4ZZ . 454 . Wie sie probirt wird'
4Z7- Eines ttiroquen -Hauptmanns. 46z . 464. Eines
Priesters in Lansäs . 484 - Eines dlsxicaners . 546 . Eines
Lralilisners . Z8Z.

Dav !6.
Keyser in Mohren -Land verwürfft die ^ lexanärinische Kirch.

11 . Schickt Gesandte Zu L1cmen8 V, ibiä . Seine Send-
schrifft zu jhm . 14 . Ein andere zum König in Portugal/
und Geschanck. ibicl . Kupffer seiner Persohn . 16. Sein Ab¬
leiben/Wanckelmuth . 17.

Diclacu8 8.
Führet zwölff tausend Heyden auß den Berg -Klüfften / und

Holen zusammen , zz r . Unterweiset / und bekehret sie. ibiä.
Lheilet sie in unterschidliche Wohn -stätt auß . ibiä.

Dic !ncu8 cle ^ .lfaro , 8.
Sein seltzamer Beruff in die Gesellschafft ^ L8U. z 77. Eäffer

zu dem Heyl der Seelen , ibiä . Schirmet die neuen Chri¬
sten in psrLqusri2,und wird erschossen , ibiä . Als ein Mar¬
terer geprisen . 854.

Dic ! acu8cle ^ lmagro.
Verbindet sich mit pirsrro neües Land zusuchen. 260 . Ver¬

schafft hierzu Schiff/und Mannschafft , ibiä . Gehet darmit
zur See . rbiä . Verliert ein Aug im Treffen, ibiä . Kommt
zu ? l2Lrro , und mit jhm widerum nach Panama , ibiä . Be¬
neidet dessen Auffnahm / und Glück 262 . Kommt pirarro
mit neuen Kriegs -Volckzu Hülff . 271 . 272 . Seine Geld-
Degierd . 27z . Wird Königlicher Statthalter zu Neü ic >-
leäo . 277 . EntZweyet sich Mitpirarro der Stall Lurco
halber , ibicl . Ziehet nach Lbili , und kommt mit Unmuth
zuruck, ibicl . Will unversehens die Statt Lurco überrum¬
peln / fühlet jhm aber , ibicl . Gelinget jhm nachgehends
ibicl. Sein Hochmuth ein Vorbott deß Falls , ibicl . Nihmt
Uirsrri Bruder gefangen . 278 . Verwilliget in die Fridens-
Bedingnussen . ibiä . Wirddavon abgeschröckt/ auß Vermu-
thung einer Meuchel - List. ibiä . Weichet von läma , und
wird verfolget . 279 . Geschlagen/und gefangen , ibicl . Nach
Lurco gefährt/alda beurtheilet / und enthauptet , ibiä.

viclscus .le älmsgro , deß vor-gedachten un -Ehelicher Sohn.
279 . Wird wider dieR - srrer auffgehetzet. 282 . Hilfftpran-
ciscu m ermorden , ibicl . Wirfft sich vor einen Land -Vogt
auff . ibicl . Will dem Königlichen Befelch nicht Folg leisten/
281 . Fliehet nach Lurco , und wird überzogen, ibiä . Ge¬
fangen / beurtheilet / und hingerichtet . ibiä.

D 16acu 8 6e Orossco - 8 . ^ .
Ein Eüffriger Arbeiter in dem Klexicamschen Weinberg . 552.

Wird von denen Barbaren angefallen , ibicl . Flehet das
Hoch -würdige Gut auß der Kirchen . 57 ; . Wird gelästert /
und hart betrohet . ibicl . Mit einer Axt getödtet . ibicl . Sei¬
ne letzte Wort , ibicl . Kupffer seiner Marter , ibicl.

Viäacu8 klenäe? , 8.
Wirdmit krsncilcv L.oxiovon denen See-Naubem angehal-

ten . Z94- Gefchmahet/ und gelästert , ibicl . Widerum loß,
gelassen, ibicl.

vickacub ' Orti ? .
Ordcns -Genoß8 . ^ u^uttinikommt k . dlarco Larrra in den

Seeln -Werck zu Hülff . 298 . Wird vom König Lulieito mit
gedichtet Freud empfangen , ibicl. Bauet eine Capelle / und
Siechhauß . 299 . Wird vom gedachten König geaffet/ und
vom Volck verspottet , ibiä . Seine Bemühung / und Se -̂
len-Eüffer . ibicl . Macht einen Götzen stum . ibicl . Wird hie¬
rum deß Lands verwiesen / und von der Königin verfolget,
ibiä . Grausam gemartert . ; oo . Seine Gedult / und glöts
würdiger Hintrit . z 01 . Kupffer hiervon , z 00.

Diebstal.
Wird abgestrafft . 4Z4 . Argltstlge Dieb , ibicl. Diebs -Inftlm?

Viäe . Inseln.
Diego.

Ein vermeinter Christ in kralllia . 407 . Stirbt/und kehret
widerum zu den Leben . 428 . Was sich mit jhm in der an¬
dern Welt zugetragen , ibicl . Wird getaufft / und stirbt sie-
liglich . ibiä.

DieZo cke ^ arco8 » 8.

Bekehret einen äthiopischen Unter -König zu den Römischen
Glauben . 87 . Wird Beicht -Vatter deß Keysers8elram , 95-.
Stehet jhm in Todts -Nöthen bey. ibicl . Wird hierum bey
seiner Kirch gelassen. 9- . Haltet den Gotts - Dienst vor dec
Schlacht . 90.

DieZo 8eco , 8 . ^ .
Bischoffzu NicXs . 74 . Wird nach ^ tbioxien gesandt , ibicl.

Wird unter Weegs zu GOtt beruffen . ibicl.
DieAO Ve 1a 5̂ ue 2 .

Königlicher Verwalter der Insel Luba . 424 . Wil Lortellum
auß Mexico verdrängen , ibicl. Seine Anstalten hierzu/
welche übel gelingen , ibicl.

Dion ^ lm8 kernuncle ? . Viele See -Fahrer.
Diotcoru8.

Von dessen Ketzereyen wird ^ bMa verunreiniget , lo . Seme
Lehr widerlegt . 62 . Vicle Ketzer.

Diu . '
Meer -Statt deß Reichs Lamboys . ; 8 . Beschreibung dersel¬

ben . ibicl . Wird wunderbarlich Wider die Barbaren ge»
schirmet , ibicl.

8 . Dom !n !cu §.
Dessen Ordens -Genossen kommen nach Lonxo . 129 . Näch

Peru . 289 . Etlicher / so Bischöff / und anderer Matter
da . ibiä . Erwählte Bischöss / und Erß -Bischöff/so der Or-
then vorgestandemibiä . Etlicher derselben Matter daselbst.
744 . 446 . Ziehen in die PKilippinischeInseln . 468 . Etliche
ersterben unter Weegs , ibiä . Gelangen nach klorsmbique.
206 . Theilen sich in . das übrige ^ lrica auß . ibiä Ihre
heylsame Verrichtungen . 207 . Vilen angethanene Marter,
ibiä . .. . . ,

Dom !n !cu8 cle Vico.
Ordens -Mann 8 . vominici . 446 . Seine Bemühung Me¬

xico die Heyden zubekehren. ibiä . Seiner Wohnung wird
von denen Heyden Feüer angelegt , ibiä . Weigert sich zu
entfliehen , ibiä . Wird mie Pfeilen durchschossen , ibiä.

Dom !mcu8 cle Oaröia , 8.
Seelen -Eüsserer inkrslilia . z - 8 . Seine Bemühung daselbst,

ibiä . -
Donner / und Blitz.

Seltzames Gedicht davon . 442 . Schröckbahrer Donner in
Lsnaäa . 49Z . -

Drachen.'
Fliegende in Luinea . n 2 . Grössederselben, ibiä . Nähren sich

von den Elephanten -Fleisch. ibiä . Einer wird von dem pe¬
ruanischen inxs bezwungen , z 06 . Wird als ein geheiligtes
Thier verwahret , ibiä.

2 i j L . Cdel,
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Edlgestem.
Menge derselben inperü. 242.

Lävaräus Va7 , 8 . I.
Seine Reiß/ und Abentheuer . Viäe krsneiscusäe 6o !5.

Ehe - Stand.
Dil Weibliche -Ehe in Oonzo . 124. Hierum seynd die Kinder

nicht un-ehlich. ibiä. Ist doch ungiltig / und un-zulässig.
141 . Gebrauchichbeydenkeninen. 16; . Bey den ivlara-
xnLnen . 596 . Ehestifftung mit dem Götzen inberü . 296.
Ehe wird treu-gehalten von denen LraKIiLnern. Z65 . Von
denen Lsuackern. 4z z . Ob sie allenvonnöthen. 621.

Elephanten.
Menge derselben inQuines . 115. In ^ onomotaps . 175.

Weiß zufangen .ibiä. Lebensehr lang . ibiä . Der Schweiff ist
ein Fliegen -Wehr deß Königs in Ouiner . ibiä . Seynd der
Drachen Speiß .n 5. Anzahl/und Grösse in Lon^o . 122.
Ihre Gebeinwerden angebettet. 161.

Lleonorn.
Königs in 6onZo Ehegemahlin, izr . Wird gekaujft . ibiä.

Befürdert ihren Christlichen Sohn zu der Cron. 1Z4.
Lleonora.

LmmanueUs 8o5a Gemahlin . z8. Ihre Gedult / und Groß-
müthigkeit. 42 . Züchtbarkeit. 41 . Urlaubs -Red zu den ih¬
rigen. ibiä. Verschmachtet mit ihren Kindern vor Hunger.
42.

Hi6 §.
Unter-König deß Lands l 'iZre . 6; . Verfolgt die Catholische.

ibiä . Wird vom Keyftr abgestrafst . ibiä . Empöret sich Wi¬
der jhn. 66. Trachtet jhn zuermorden , ibiä. Sein Zorn-
Wuth . ibiä. Wird erschlagen , ibiä.

Lmnnä Ekriliios.
Ein ^ tbiopischer Priester. 77 . Pflichtet der Römischen Lehr

bey . ibiä . Wil dieselbeanderwärtig außbreiten. ibiä. Wird
verhindert/und getödtee . ibiä.

Lmans LdE6 §.
Ein ^ dillnerund Freund deß Unter -Königs . 86. Wird deß

Glaubens halbergefangen/ und hingerichtet, ibiä.
Lmmunuel.

Fürst in LonZn wird samt seinem Söhnlein Christ -getauffet.
ibiä . Sein Christ -Eüffer / und Gottfeeligkeit . iblä . Sein
Tauff -Fest wird auch vom König gefeyret . rzo . Bedient
denkortuZeüschenBottfchafftermit seinerLeib-Wachr . ibiä.

Lmmanuei.
König in kortuxal sendet Schiff-Fahrer nach KraMen. z68.

Lmmanuel ^ .Ivurer > 8 . ^ .
Wird nach lora gesandt . 171 . Bekehret den Erb -Printzen deß

Königs . 172 . Kommt gehn Ouinäia. ibiä . Zerstöret das
Götzen-Werck. ibiä . Und grausameLodten-Gepräng . 17z.

Lmmnnuel Eubo.
Ein berühmterLehrer im Land lors . 171 . Kommt mit einem

Ordens -Mann in Gespräch , ibiä . Wird zu Christo bekeh¬
ret . ibiä. Andern zum Vorspiel fürgesiellet . ibiä. Sein
Gedult/und Christ -Eüffer. ibiä . Bekehrt vil andere, ibiä.

Lmmnmiel 6e 8.
Kommt in Mohren-Land . 69 . Seine Send - Schrifft von dar.

69 . 70 . Ermuntert dem Keyser zum neuen Eüffer in dem
Glauben . 70.

Lmmanuel kernanäe ? - 8.
Vortrefflicher Seelen -Eüfferer in Mohren-Land . Z7. Weissa¬

get die Zeit feines Ableibens. ibiä . Wird von der Jung¬
fräulichenMutter besucht, ibiä.

Lmmanuel - Uurriner 8.
Kommt den Seelen-Fifchern in Mexico zu hülff. 559 . 560.

Mörderische Anstifftung wider jhn. ibiä . Rüstet sich zur
Marter , ibiä . Ermuntert die Christen zur Beständigkeit.
561. Wird getödeet . ibiä.

Lmmanue ! UuscacenaZ.
Einispu )?er-Christ . Z94. SeinlobsamerEüffer/undsiand-

MÜtigerHintritt . ibiä.
Lmmunuel d^obreZn , 8.

Gelangt in Lraülien . Z59 . Theiletalda seine Ordens -Gesel¬
len auß. 470. Bekehret einen berühmten Zauberer. 271.Seine Weiß/und Bemühung die bralilianerzubekehren.
972- Z75. Kommt zu den wilden l 'axu^en . 422. Hand¬let den Friden zwischen selbe/und den Portugesen. ibiä.

Lmmanuel ? ere ^ ra ^ .
Portugesischer Kriegs-Fürst in ^ n^ola. 159 . Ihmwidersetzt

sich ein / mZolaner . ibiä . Jener aber demütiget jhn/und ei¬
nen andern. 159 . 160 . Befürdert die Portugesischc Macht
in ^ nAola. 160 . Bauet ein starcke Vestung an dem Fluß
eosnra . ibiä . Der König in bewirbet sich um sei¬
ne Freundschajst . ibiä.

Lmmunuel 8ol3.
?ortu^elischer Verwalter / und Hauptmann der Vestung

Diu . z 8 . Seeglet nach Portugal , ibiä. LeydetSchissbruch.
Z9 . Gelanget mit wenigen ans Land . ibiä . Sein Elend/
und Hungers -Noth . ibiä . Wird von einem Mohren-Kö-
nig wol empfangen. 42 . Mißtrauet / und fliehet jhm . ib.
Wird von einem andern listig hinterführet / und beraubet,
ibiä . Sein Leydwesen über das Elend der seinigen . 42.
Begrabt sein eignesKind / so vor Hunger gestorben , ibiä.
Findet sein Gemahlin todt . ibiä. Verläufst sich in dem
Wald / und wird nichtmehr angetroffen , ibiä.

Empörung / Auffstand.
Zweyer Printzenin Mohren-Land wider den Keyser . 52. Ei¬

nes verstellen Keysers 56 . 57. Deß Volcts m der Land¬
schaft̂ 6072m . 6z . Wider Keyser 8ellam 8equeä. 65 . 67.
Der Oamotes Wider ihn. 68 . DcßUnter,Königs von 1'iAre.
79 . Deren von bE . 88 . Eines Printzen in 6on ^o wider
den König. 146 . Der Lralilisner wider die Christ-Lehrer.
Z72 . EbenfalsiniVlonomotapÄ . 196 . Derploriäaner wi¬
der die Spanier . 462 . Der kiexicaner widerdieselbe. 522.
526. . Der Obineserin denen kbilipxinen. 578 . Eines Ab-
trinnigen . 547. Der Jnnwohner der pbiUxpjfchen Inseln/
Wider die Spanier / und Ordens - Leuth . 591 . 592 . 584.
In ?erü wider kirarro . 276. Zu IÜML . 280. 281 . Der
Spanier alda widerein ander, ibiä . In karayuaria wider
das Christenthum. 548 . Auffrührer werben abgestrafft.
Z49« Auffstand der iVlexicsner wider Oortelium . 5IZ . 222.
Wider die Christ -Lehrer. 552 . 55z . 554.

k .neinOnc1u8 8 . H.
Ist der erste/so das Liecht deß Glaubens den eanaäiern bey,

gebracht . 448 . Sein heiliger Wandel/ und gleiches Ablei¬
ben . ibiä.

Engel.
Ein Guter/und Böserwird einem Heyden zugeeignet . 52z.

5?4 Einer errettet einen Jüngling von der Gefahr deß
Wassers. 571.

Fürst in ^ tbinpien empöretsich Wider den Keyser . 52 . Ent¬
schuldiget sich dieser Unthat bey ? . kaer . 5 ; . ZweyteZu¬
sammenkünfte mit ihm . ibiä.

Erdbidem.
Inkerü . 296. Zu ^ rec,uix>L. zoy. Zu6biti , UNdl-ims . zu.

Anderwärtig. 319. ZuiVianilL. 570.
ErdrGewächs.

Früchtet überflüssig in k>erü. 249 . Scltzame/und unterschidl
liche Art dessen alda . 2Z9 . 242.

Lrtz. VL6e Bergwerck.
Eselin.

Ein sehr kostbahre wird von dem Keyser m Mohren,Land ei¬
nem Türckischen Land-Vogt verehret . 7z.

Ltpe-
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Lsperance Icavickplck.

EintuqendsamesWerbinLanLäa: 447 . Ihr Stanbmüthi,
ger Lobt. ibiä.

Luikactiius
Ein dapfferrr Christ in (^ nacia . 469 . Ziehet mit ? . / oZues

nach ^ebeclc, und von dar widerumzu denen käuronen . ib.
Wird unter Weegü von denen ttirv ^uen angehalten. 470.
Was er von jhnen erlitten . 47 r.

Lukureos.
GeweyhterPriester in ^ bsHiL . 104. Wird zum Tobt verur,

theilet. 105 . Beschimpffet dieKetzen ibiä. Seine Glau-
bens-Bekandtnuß / und hertzhaffter Lodt . ibiä.

Eyd - Pflichtung.
Dem Römischen Papst geleistet ui ^ rkioxien mit herrlichem

Pracht . 75 . Dem Erb-Printzen alda . 76.
Eyd -Bruch.

Eines Türckischen 8-11». 1 00 . Eines Frantzösischen Ketzers.
54s . 54s.

k.
kaci1uda8.

LMEyserlicher Erb-Printz in Mohren,Land. 82 . Wird zum
UqMuffstand wider seinen Vattern angehetzt. ibiä. Ihm

gehuldiget. 76 . Sein Arglist . 85 . Uberziehet einen auff¬
rührischen Unter -König. 86 Sieget / und Sieg -pranget.
ibiä . Hat einen boßhafften Anschlag vor . 90. Trohet dem
Patriarchen 94. Gelangt zum Keyserthum . ibiä . Sein
Uneingezogenhelt . 97. Vertreibt die Ordens,Lenthvon jh-
ren Kirchen / und Wohn-sitz . 98 . 99. Entsetzt seinen Vet¬
tern aller Würden / und Güter . 98 . Wird widerden Pa¬
triarchen verhetzt, ibiä . Verweiset jhm deß Lands. 99. Läst
jhn samt andern zu den eussersten Gräntzenabführen. ioo
Dessen Gemahlin boßhaffte Anschlag wider die Römische
Lehrer , ibiä . ?LciIsäL8 Unmuthwlder die in ^ tbiopis ver¬
harrende Ordens -Leuth, itrill . Verdammetseinen Geheim,
fchreiber zum Tobt. 126. Beredet 8Lrn3AS2S8 die Ordens-
Leuth von sich zulassen . 127 . Sein grausaines Verfahren
tvider dieselbe, ibiä . Verfolget ihren Schirmer , m . Sein
abgeordnetesKriegs,Volck wird geschlagen, ibiä. Belagert
die Ordens -Leuth auff einer Felse. ibici . Verspricht jhnen
freyen Abzug , ibici . Welches sein Gemahlin heimlich ver-
drähtt . ibiä . Last seinen Vettern heimlich hinrichten , no.

kederico de Toledo.
Spanischer Feld-Obristererobert 8. 8»1vLtor in LrastUa . ibiä.

Grosse Beut so er alda gemacht , ibiä.
kerdinandus Oortös.

2si der erste auß denen Lurop-eern / so in Mexico außgestigen.
497 . Wirdzu8 . /ULN. äeUloa von denen MexicLnern be-
Hvmkommet 508 . Seme Red zu jhnen / und Arglist . 509.
Bauet die Stall Vera Lrur . ibici Ordnet / und besetzt die,
felbe . 510. KömmtgehneeMposllan . ibiä . Sein Gespräch
alda mit dem Land -Vvgt . ibiä. Verhafttet deß Königs
Morerun »» Gesandten , ibiä . Hänget etliche Fürsten deß
Lands an sich 5 l 1 . Berichtetvon allen Keyser Carl v . ib.
käst seine eigne Schissverbrennen ibici . Stillet der seini,
genAuffruhr.ibici

^Zerstöret dieGötzen-Bilder 51r. Schlagt
tue wlder jhn auffsetziqe Mexicaner 5- 1 ; . Verbindet sich
mit jhnen . ibici . Empfangt die Gesandte von Moterums.
ibiä . Von HaxcLllLn . ibici . Wird in ielbiger Statt wol
empfangen. 514- Bekehret etliche zu Christo , ibici . Reiset
nach Loiluls . ibici . Seine Klugheit/ und Gegenlist . 5 re-
Ankunfft zu Mexico ibici . Wird alda vom König empfan-
gen/beschäncket/und herrlich bewürthet . 5 : 6 . Seine Forcht
hierob . 517 . Wird der Gefahr gewarnet . ibiä. Sein klu-
ger Anschlag . 517. Verhaßtst den König. 518- Zerstöret
die Götzenbilder zu Mexico ibici. Stillet die hierumauff,
stehende Heyden ibici . Beredet den König der Christen
Glaub anjunehlmn . 5 19 . Leinet seine Einred ab . ibict.

Sein Andacht / und Gebett . 520 . Erlangt von Gott einen
ungehofften Regen , ibici . Ermahnet bas Volck zur Bekeh¬
rung. ibiä. Läst einen Fürsten / samt vilen andern durchs
Feür verbrennen . 522 . Dem König die Ersen anlegenibiä.
Erkundiget sich deß Lands Beschaffenheit, ibici . Kommb
durch heimliche Anschlag eines Fürstens in Gefahr, ibiä. ,Windet sich glücklich herauß . ibici . Wird von dem König
gewarnetvon Mexico zuweichen. 524 . Entschuldigerrsich.
ibici . Wird vor Abtrünnig außgeruffen . 525 . Bemühetsich
blarvscr boßhafften Anschlag zuverhindern , ibici . Reiser
jhm von Mexico entgegen , ibici . Schlägt / und verhafftet
jhn. ibici . Kehret widerum nach Mexico. 726. Sieget wi¬
der die auffstandige Mexicaner. ibici . Wird von der Statt
verjagt, ibici . Schlägt abermahldie Barbaren .527 . Macht
Anstaltwiderum nach Mexico zukehren, ibici . Strafft de»
König mit dem Feur. .528 . Wird ein Herr deß gantzen
Lands, ibici . Von Oarc -Io V . erhöhet / und begabet . ibiä.
Richtet allenthalbendas Creutz -Paner auff. ibici.

perciinsncjus bsntsrenur , 8 . / . ein eüffriger Seelen,Hirt der
lopisnen in Mexico. 556. 457 . Seine Bemühung/ und
Strengheit deß Lebens, ibiä . Bekehrt sehr vil Heyden . ibiä.
Bringet die wüttende Heyden zur Ruhe . ibiä. Zerstöret ei¬
nes Betriegers boßhafften Arglist , ibiä . Verlangt bey sei¬
nen Schaffen zu harren . 557. 558 . Wird von denen Bars
baren getödtet . 558 . 55- .

keräinsnäus 8oto, Spanischer SchiffHauptmann . 420 . Ges
langt inkloriär . ibiä . Wird höfllichst empfangen/ bald
widerumabgetriben. ibiä.

sserciiliLnäus lovsr , 8 . ä. wird von denen Barbaren in Me^
xico verfolgt. 551 . Unter Weegs feindlich angctast. ibiä.
Seine Christliche Dapffcrkeit . 55 ^ Weissaget seinMarter,
ibiä . Sein Gottseeliger HLnkrit . ibiä. Zeiget sich nach dem

> Todt . ibiä.
Festmnd Feyer -Täg.

Bey den 6n ! nZecm wird der Donnerstag geseyrek . 119 . Fest-
Tag der Mexicaner. 502 . Der kraLlianer ; 66. 567 . z6L
Der UerÜLnek z50 . Sonderbahres Ehrn -Fest der Luineek»
l2o . Sieg -Fest. irr. Tauff,Fesi . 165 . 129 . rzi. 15» .^
154 . 229 . Ehrn,Fest am Geburts -Tag 295 . Bey AnkunffL
deß Lonsischen Gesandtenzu Rom . 1 ; 7.

Feur.
Feurs,Brunst wunderbarlichgelöscht. 592 . Treu,und Gehor¬

sams,Prob mit dem Feuer . 178 . Feür,Berg . VläeBerg.
ker , oder keilu.

Land / und Königreich in der Barbarey . rrs . Ligenheit/
Fruchtbarkeit/ Hauptstatt gleiches Nahmens . ibiä. Ur¬
sprungdesselben . ibiä . Gebäu / und Kirchen ibiä. Hohe
Schulen . 211 . Neukella . ibiä. Der kellaner Art / Kley¬
dung/Handthierung . 212 . Befingnussen/Lehrer/und
koeten. 2iz . Kupffer jhres Auffzugs . ibiä. Ihre Glau-
bens.Sect . 214.

klorida.
Ein Land -Stuck in America. 416 . Dessen Nahm/ Deutung/

Gräntzen / und Boden, ibiä. Allerhand Frücht/ und Thier,
ibiä . Bergwerck . 418 . Wan / und von wem erfundenere ».

Der kloriäaner Speiß -und BrolEasten . 416. Kleidung/nnd
Kupffer davon , ibiä. Seynd wol geübt im Lausten / und
Schwimmen. 418- Ihre Rüstung/ Feld -Zug/ und Kriegs-
Opffer. ibiä. Seynd scharst in Abstraffung der Ubelthäter.
ibiä . Grausam wider die Fremdling. 421 . Endern/und
bekehren sich. 425 . Ihre Jugend wird unterwisen . 4Z0.
Ihre Boß-nnd Unfähigkeit . 426. Empören sich wider die
Spanier , ibiä. Erschlagen die Christ-Lehrer. 478. 47- .
Spotten deß Altars -und Meß,Zeugs, ibiä.

8 . kruncilcUL.
Sendet seine Ordens -Brüder nach Marocco. r16 . Einer er-

krancketunter Weegs/ die übrige fünffkommen in Portu¬
gal . ibiä . Weissagen aldork von Ihrer Marter ibiä. Ge¬
langenzu den König von klarocco. ibiä. Werden übel ge-

K halten/
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halten/und verwiesen , ibicl. Gehaffiet / grausam gemar¬tert / und vollends hingerichtet . 217. Ihre Leiber bleiben
unversehrtim Feuer , ibicl. Wunder - Beschicht im Abfüh¬
rung derselben. 2r8 . Werden herrlich empfangen in Por¬
tugal . ibicl . Ihre Nahrung . 216.

Andere reysen nach Mohren-Land. 108. Zween werden von
den Zaires erschlagemibiä . Zween gelangen in^ bL6iL . iO9.
Ihre Standmüthigkeit . ibici . Werden alda gestetniget . ib.
Andere kommen in perü. 290 . Ihre heylsame Verrichtun¬
gen alda . 291 . Andere ziehen nach Mexico. 529 . Wie siedas Christenthumselbst außgebreitet. 5 ; 0 . 5 ; c . 5z 2 . Auff-
nahm jhres Ordens der Orthen . 752. Eiben und zwein-
tzig werden in Mexico getödtet. 5Z9 . 544. 545. Etlichege¬
langen in die kkilippinen. 568.

H
'ranciicusc!e 8. bekehret deß Kcysers8eltamBru¬

der. 58. Noch vil andere , ibici . Übersetzt Geistliche Bücherin die ^ bMnische Sprach 59. Seine gute VerrichtungenimLand 607AM . 69 . Zeitlicher Hintrit . ibicl.
8. krancilcus 8 . sendet vil seiner Ordens -Leuth in llrs-

liUen. z86. Andere nach kloricis . 421 . Abermahlandere
dahin . 424.

örancilcus kuÜLMLterEdler Jüngling in conZo. 14z . Ver¬
hetzet denKönig wider das Christenthum , ibici . Stirbt in
lauter Lästerungen , ibiä. Schröckbahre Begebnuß nach
seinem Todt. ibici.

rrLncilcu8 ein iVlaraxnan^ OZ?. Ziehet nach Franck-
reich , ibici . Wird beym König vorgelassen , ibici . Christ-
getaufft. ibiä. Stirbt seeliglich zu Pariß . ibici.

^rancilcus cie Oallro 8 . ^. seglet nach Lralilien . ; 86. Wird
von den Ketzern mit einem Dolch erstochen, ibici.

kranciicus cie Lorrlova Ordens-Genoß 8 . vominici . 54^ .
Wird nebst einem andern in klexicc» deß Glaubens halber
erschlagen . 545.

kranci icus viLL8 . 1. Sein fruchtbahre Reiß zu dem Heyben-
Volck . zzo . Bekehret dieLbsricaner . ibick Wunder-Ge-
fchicht mit ihm . ibici . Richtet eine Schule auff. zzr . Über¬
weiset die Schwartz-Künstler. Z49.

rrLNLi5cu 8 cieOois 8. Sein gefährlicheSchiffahrt nach^n-
xoia . 160 . Wird von den Holländern überfallen/ und ge¬
hasster . ibici. In ein Segel - und Ruder-loses Schiffge-
worffen . ibici. Lausst in Gefahr zusincken . ibici . Verjagt
einen ungeheuren Walfisch , ibici . Gelangt in l .oanciL.ibici.

krsncilcu8 6ovea 5. Seine Reiß nach^ aAols . 149 . Der
König läsi jhn nicht von seiner Seiten . 156. Wird Bekeh¬
rer deß Königlichen Printzens. ibici . Bleibt gleichsam ver¬
hasst . ibici . Widerrathet pauio Din Gewalt zugebrauchen
ibici . Bauet ein Gotts-Hauß . ibici. Leinet die Wider jhn
gedichte Verleumbdungenab . ibi6 . Erkranckt / und stirbt,
ibi.

krancilcu 8 iboper 8 . 5. Dessen Lobsame Bemühung in ^Dtbio-
pien. ?7. Weissaget die Zeit seines Ableibens / und An-
kunfft andererSeelen -Hirten . ibici.

rrrmci5c . i.ope2 .SpanischerKriegs,Knecht in den?biiixx!nen.
579 . Leidet neben andern Schiffbruch, ibici . Wird von ei¬
ner Felse gestürtzet. ibici . Kan nicht sterben ohne Beicht,
ibici . Wird wundersam von einem Puesier versehen / und
stirbt seeliglich. ibici . Sein Leib glantzet nach dem Todt.
ibici.

krnncilcus I^vp !u8 8 . ^. Vicle OiclacusUericle ?.
krLnciicug lVlacbrrctc» 8 . Gelangt in ^ tbiopien. 72 . Seine

Abendtheur. ibici . Wird samt seinen Gesellen verhasster,
ibici. Hart gehalten . 7Z . Enthalset . ibici.

kranciscag lvlenöoLL 8 . ) . Ligt bey den ViiLULtien dem See-
len-Werck ob. 585 - Ziehet mit dem Spanischen Heerwider
die Heyden , ibici . Wird von jhnen getödtet. ibici.

kranciscU5 palioia 8 . Versorget die8ub ^ner in den pbilix-
xinen. 586. Bemühet sich einen Abtrtnnigenzubekehren.
587. Wird von jhm getödtet . ibici.

rrancilcug ?alLNU8 8 . Ein Sohn deß Marggrafen cie8aytL
Lru? , gelangt in Mexico den Seelen zuhelssen. fZ6 . Sein
Heiligkeit/ und Meiden , ibici.

I?rancI5cu § ? i23rro. Vicle ? i'2nrro.
prLnci5cu8 kimu8 8. z . Ziehet zu den wildenlaxuMU . 4!Z.

Seine Mühe-volle Reiß dahin, ibici . Wird von jhnenüber¬
fallen. 414 . Getödtet. ibici . Kupffer hiervon, ibici.

kraacilcus kociriguer, 8 . 1. wird in ^ bMs deß Lands verwie¬
sen. 99 . Zu vLmbes aussgenohmen . 107 . Gefeßlet/ und
von einem Wüterich sehr hart gehalten , ibici . Ingleichen
von andern Ketzern, ivrr. Auffgehangt/ und gesteiniget.
109.

8 . krancifcu8 8o!Lnu5 auß dem Orden der Mindern Brüder 8.
krsncilci. Z28. Sein Eüffer in Bekehrung der Heyden,
ibici . Wunderthaten . ibiä . Abreiß nachPeru. 29 l . Schiff¬
bruch/und Errettung, ibici . Versorget wunderbarlich die
Nothleydende. 292 . Sein Ankunfft zu i îms , und heilige
Verrichtungen da und dort herum, ibici . Weissaget der
Statt iruAiiio den Untergang, ibici . Seine Heiligkeit/
und Gottseeliges Ableiben , ibici.

krancilcu8 ViiiarsAiun5. Wird nach kioricia verordnet.
421 . Gehet zu5. Lucar zu Schiss 422. Wird von der Un-
gestümme nach 6 uba geworffen . ibici . Gelangt endlich in
kioriär . 424. Seine Arbeit in der Gegend / und Vestung
42s .Ziehet nach ^ xLcL . 4 ; o .SeineVerrichtungen alda ibiä.

8 . krancitcus Xaverius , 8.
Seeglet nach Indien/ und steigt zu kiorambigue auß. 182.

Wartet alda dem Presthafftenauß . 182 . 18; - Bekehret ei¬
nen lasterhassten Jüngling zur Buß . ibici. Erkrancket / und
muß von dar ziehen, ibici. Seine Verrichtungen zucvlelin-
cie. 184. Zu 8ocotc>rs . n 8 . Sein Abzug von dar . ibici.
Sein Heylchummacht wildeHeyden sittsam . 558 . Stehet
k . klLÜriiio wunderbahrlichbey . 582. Wird in einem An¬
fall von denen Spaniern zum Scyutzherrn angenohmen.
ibici. Sein Heylthum stillet die Ungesiümme deß Meers,
ibici. Sein Bildnuß wird in dem Streit vorgetragen . 58z.
Erhält einem Kriegs -Obristen unverletzt von einer Stuck-
Kugel. ibici . Verschafft die Eroberung einer Statt / und
Schlosses. 584-

kremona.
Ein Flecken in der ^ biNnifchenLandschafft li ^rs!. Z4. Erster

Wohnsitz deß Patriarchen Oviecii. z z . 79 . Erstes Christli¬
ches Gottshauß alda . ibici. Bleibt unversehrtvon der Tür-
cken Einfall , z 5 . Wie auch von denen Heuschrecken, ibici.
Die von der Gesellschasst^ k 8 u gelangen dahin. 47 . Dre
Eingesessene werden deß Christ-Glaubens halberverfolgt.6; . Die Grabstadt O vieciidaselbst wird in grossen Ehren
gehalten, z 6 . 50.

Freygebigkeit.
Königs in kellä. 22r . Sein Spruch hierob. ibick.

Frid.
Fridens -Vertrag der Spanier mit Ourslate . 588. Der ln-

ciisner mit denen Spaniern in denen r^ arirmschen Inseln.
592. Zwischen pirarko, und ^ lmL^roittkerü . 27s . Zwi¬
schenkirarro , und die von ^ ^ ^ 2. 264^ Zwischen den
Frantzosen/undtiiroquen . 482 . Wird zertrennet. 48z.

8 . krumenciuSi
Gelanget in ^ ballls. 8 . Befürdet alda das Christenthum. ib.

Wird von 8 . ^ tbanaslo zum Bischoffgeweyhet. ibici.
kulZenriuZ kreyre,8.

Seine Dapfferkeit. Z2. Wird von einem See -Rauber gefan¬
gen/ und nachLa/ro geführt, ibicl . Seine Gefangenschafftalda . ibicl . Ersehet unverhofft seine Ordens -Genossen, ib.
Wird durch sie erlediget , ibicl . Seeglet widerum nach ln.
6ien . ibicl . Sein Ableiben , ibicl.

6 .
Oaurupe.

NJn boßhasster Dorff-Vogt in Urva? . Z4O . Verfolget die
Christ-Lehrer / und. befördert jhrem Todt . ibicl . Ent¬

weidet den Leib deß Marterers . Z4i . Wird geschlagen.
und
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und gefangen . Z44 . Beweynet feine Unthat. ibiä. Bekehrt
sich / und wird hingerichtet . ibiä.

Oabriel 6 e 8 o 1!s , 8 . ^.
Wird von einem abtrinnigen kloriäsner erschlagen.428. Sein

Verlassenheit auff der Reiß nach äxacs . ibiä.
Oabriel 6ome2 , 8.

Dessen Marter in kloriäa . 425.
Oabriel I ^ IIemsnr , 8 . I.

Reiset nach csnaäa , die Heyden Christo zugewinnen . 449
Gelangt denen Uuronen in die Hand . 487 . Seme Lieb /
und Eüffer zu denen jhme anvertrauten Seelen .ibiä . Grau¬
same Marter . 487. Standmüthigkeit . ibiä. Unterschidli-
chePeynligkeiren / womit er gequelet . 488 . Endet darin
das Leben , ibiä. Sein Tugend -Ruhm . 48- .

Oallas.
Wildes Mohren-Dolck. 52 . 59 . 78 Wirdgezüchtiget. ibiä.

Erschlaget den Land - Dogt Lucü . 78 . Obsieget wider ei,
nen andern . 8z.

Oarrüa Limomus , 8.
Wird nach I .oanäa gesandt. 152 Sein Gottseeliger Einzug,

ibiä . Christ tauffet sibentzig Mohren, ibiä. Widerlegt/ und
tilget ihre Irrthum auß. ibiä.

Oalpnr 6e ^ .revecko , 8.
Ruckt von Loarräa tleffer ins Land . l6o . Wird von einem

Printzen hässlichst erngehollet . 161 . Bekehret vil Unglau,
bige / und zerstöret vil Götzen, ibiä . Schleipsstein Götzen-
hauß/ und richtet ein Kirch auff. ibiä. Reisetin das Land
OaconZo. ibiä.

Oalpnr I .nurenr !u 5 , 8.
Ein Eüffriger Arbeiter in kraülia. z 8 ; . Seine Bemühungen

in Bekehrung der Heyden, ibiä. Bringt vilerhand Völcker
zu Christo , idicl.

OalpnrI .emn !u § .
Wird auß Lraüüen nach Portugal gesandt. Z69 . Ziehet aber,

mahl dahin, ibiä. Sein Vornehmen gelingetÜbel . ibiä.

OsHar Olvrius 6s Valckeravanv , 8 . I.
Desseneüffrige Bemühung die Heyden zubekehren-grZ . Hier-

auß entsprossene Seelen-Frücht. ibiä Sein Begierd zum
Seelen,Heul . § 54 Bekehret unterschiedliche Völcker . ibiä.
Seine Sendschriffthiervon . Z55 . Wird von denen Heyden
sondersgelrebet. ibiä . Fliehet die angetragne Ehe-Verlöb-
nus . ibiä. Ziehet zu denen wilden ?aiomo .8 . ibiä . Wird
von denen Liri ?uLnen erschlagen . Z56 . Erscheinet glan-
tzend nach dem Todt . ibiä.

Oaipnr ? L§2 , 8.
Kommt nach klEL » und wird herrlrä- empfangen . 7 ; . Je.

doch auffgehalten/ endlich durch Geschanck freygelasten,
ibiä . Gelangt nach veboros , und kremoua . ibiä . Unter,
richtet rm Glauben vil Edle / und deß Land-Vogts imReich
kaxameärl Gemahlin , ibiä Wldertauffet sehr vil übel -ge-
tauffte. ibiä . Witt » samt andern verwiesen . 99 . Hält sich
in geheim auff Springt denen Catholischen in ver,
stekterKlcydUng bey ibiä. Wird neben andern feindlich
angetast. ibiä Getödtet. 102. Wundersame Gefchicht Mit
seinen Blut . roz.

Gebett.
Zeichen deß erhörten Gebells an einem Baum . n . Durchs

Gebell erhaltener Sieg . 156 . 157. Vertribene Sterb,
Sucht . 401 . 410 . SinnreicheWeiß das Gebett anzugwöh,
nen . 559.

Gepräng.
Dey dem Kriegs-Rath in Ouinea. 162. Siegs,Gepräng . 86.

419 . 479. Empfahungs -Gepräng . 74. rZ9 494 - Grau¬
same Trinck,Gepräng. 148 Gepräng in Reisen . 179 . Ge,
präng in Opffer. Viäe Opffer. Christliche Glaubens -Ge,

prang in ^ rblopien. 75. Die Mohrische werden zugelap
sen . 8z . Leich-Gepräng. ViäeBesingnuß.

Gerechtigkeit.
In Abstraffung der Laster . 418

GesandschaM.
Portugestfche nach LonZo . 127 . 128. iz6 . 6o » tz!fche nach

Portugal . 128 - 144 . 145. NachRom . rz6 r Z7. 145 kn» .
xolanische nach Portugal . 149. Deß Königs lVlorerum»
an Lorresium. 51z . Derl 'lLxcairecen an eben denselben,
ibiä . Luralatis zu den Spaniern / und hinwiderum. 588.
Zu den klarsLnanen. 599. Königs Lusscar zu kirarro«
264.

Gesätz.
Grausame in 6vnxo . 148 . Kriegs-Gefatz von 6orteüo seinen

Soldaten vorgehalten. 529.
Gesicht.

Seltzames Traur -Gestcht eines Baursman in ivlexico . 507.
Eines andern von der Lrunckenheit . 541 . Eines andern
von der Seeligkeit der Christen . 542.Getranck.

Grausame Weiß zutrincken . 148 . Getranck der Guineer . 117.
Seltzames Lrinck-Geprang deß Königs in änzvls . 148.

Gewohnheit.
Ist ein eysenes Hembd. 57z . 565.

Oiacken.
Wildes Volck in^ onZo . 14; . DessenArt . 144 . Verhörgetbas

Land . ibiä . Schlagt deß Königs Kciegs-Volck. ibiä . Er¬
obert seineSitz,statt, ibiä. Wird von denen Portugesm
geschlagen . 145. Fliehet widerum auß den Land . ibiä.

Oilsnnes. Vi6 . See -Fahrer.
OinZiro.

Land der Lasten . 97. DerInmvohnec wilde Lebens-Art. ibick,
Erwöhlung jhres Königs . 60.

Glaub.
Vilerley in ^ bsÄa . 7 . Glaubens - Bekantnuß. 75. 78. 86.

Der wahre Glaub ist ein Ursprung allesGlücks.9r . Glaub
der 6uineer . n8 - Der kestaner / und iviarocbiner . 214.
DerkraMianer . 464. Der Locoeorrseer . i8r . 182 . D «r
^ lamalucken . Viäe Mamalucken. Der Peruaner. Viä . Pe¬
ruaner. Der iVlexicaner. Viä. Mexico. Der kloriäaner.
Viä . kloriäa . DerLon ^ianer . Viä . . Lonso . Der Lanaäi-
er. 4Z5. Ursprungdesselben . 4Z9 . Glaubens -Werck/und
Frücht . » 54- r?2 . 5?c>. 57l . 6c leczq . Glaubens,Ubunge»r
der LrMianer . z97- In ?eru ; of . ziz . zi4 . ; is . Bei¬
den lZlrcanern . 105 . Bey den Volck Uri . Z06. Glaubens-
Prob bey den Heyden . 575. Unterschiedlicher Glaubens-
Zeug wurcket Wunder. 576. Glaubens -Fragen. 49.

Abergsgub. Der Peruaner. 249 252. 25z . 287. Der Oana-
äier . Viäe LÄ-r-r -i-r. Der lVlaraAianen . 596. Der Luiue-
er. nL . 119-

Glück.
Menschliches Glücks Vergänglichkeit . 280. Alzugrossessoll

verdächtig seyn. zoz . 904.

Unmenschliches Volck m kralilia ^ n . Beschaffenheit dessel¬
ben , ibiä. Wird gezähmt / und bekehret, ibiä.

Oonialvus R.o6ericius, 8.
Gelangt in Lrbioxien . 25 . Seine Verrichtungen bey Key-

sereiauäio ibiä . Überreicht ihm eine Lehr,SchrM . 26.
Sein Rückkehr nach 6oa . ibiä.

Oonsnivus 80 ^ .
Königlicher Bottschaffter von Portugal nach <7onZo . irr.

Reiset dahin/ und wird fteudigst empfangen . 129. Nach
Hof begleitet , i ; o. Legt seine Gefandschafft samt dm
Schanck-Gaben ab. ibiä . Wird in sein Einlager geleitet,
ibiä. Befördertdas Christenthum alda . ibiä . Kehret wide-
pum nach Portugal , iz2.L - Qon-
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6on5a !vu8 8^1ver!s, 8.

Sein Klag-Stimm wird noch in Mutter Leib vernohmen.
i86 . Adeliche Ankunfft . ibicl . Weissaget seineMarter .ibiä.
Wird nach lvlonvmorspa verordnet, ibicl . Ursach dieser
Verordnung/ und sein Verlangen. 186 . i 87- Tritt die Reiß
an / erkrancket aber rmter Weegs, ibicl . Lausset den König
zu 1'on^e. 181 . Sein gefährliche Schiffahrt , ibicl. Kommt
in das ReichQiloa. ibicl . Gehn Senns, r 89 . Seine Ver¬
richtungenalda . !bi6 . Wird nach dlonomorax » beruf-
fen. ibicl . Macht die wilde Frücht süß . ibicl . Weissaget die
Bekehrungder Statt klsbste . ibicl . Macht einencaier ge,
fund/ und zum Christen . 190 . Wird zu rvlunomaraxa Herr,
lichst empfangen/ und beschäncket ibicl. Weigert sich die
Geschänck anzunehmen , ibicl . Wird vom König verehret/
vnd hoch-geachtet. ibicl . Schickt das Marien, Bild zum
König . 191. Christ -tauffetjhn / seine Frau Mutter / und
dreihundert Ebelleuth, ibicl . Theilet die KöniglicheGe,
fchanck unter die Armen auß . ibicl . Wird fälschlich ange¬
geben 192. Vor-erkennct seinen Tobt/ und bereitetsich da,
zu . ibi <l . Seine Marter . 19z . Sein Leichnam wird ins
Meer versenckt. ibicl . Wunderbahrllch ans Land gebracht.
194. Von den wilden Thierenbewahret/ und verehret . l95.

Oon2ulu8 Larckolus , 8. ^s.
Wird in Mohrenland von denen Mördern entleibet . 37.

Oon 2s 1u5 ? i2arro . Viele ? i2arro.
Oori2ä1vu § 2 urco . Viel . See -Fahrer.

Oorgorrs ...
Keyserlicher Wohn-sitz in ckUtbiopien . 54 . Daselbst wird

Kirch / und Wohnung den Römisch,Catholischenerbauet.
55 - 56. 77. Alda ist die Grabstatt ? . l>ecri kser. 69. Ver,
weiß-Orth deß Patriarchen /Upbcruü . sz.

GOtt.
Seltzame Meinung von seinem Wesen , n 8 . Verschafft denen/

so nach den Gesatz der Natur leben / die Seeligkeit 407.
Wie er von denen Osnscliernerkennt / und angerufft wird.
4 ; 5- 4Z7. Beschreibung Gottes . 266. Klug , Red eines
Heydenvon jhm. 294. 295 . WundersameVorsehungGot-
res mit einem Weib. z zo . 335. Mit einem Kind . zoo.
Mit einem flüchtigen Christen . 352. Die wahre Gottheit
wird bewiesener ! .

Gotts -Dienst.
Der Quineer. 119 . Der Lerbecinen . i6t . Der Orlanxsr.

162. DerLansclier . 435 Ist ungewiß. 437. Viel. Glaub.
Ooven.

Portugesischer See -und Kriegs-Held. 145 . Wird nach Con-
xv gesandt , ibicl . Schlägt die Barbaren zum öfftcrn . ibicl.
Erobert von ihnen deß Königs Sitz -Statt / und gantzes
Land , ibicl. Kehret widerum nach Portugal , ibicl.

Götzen/ Abgott.
Dilerhand in 6mnea . 120 . In LonAv. 124 . 1 27 . Um Lo-

sncls. : 6i . Der Lerbecinen . l6i . Der Oalsnxs8. 162.
ZuQuiasls . 172 . In ? erü. 286. 287. In Mexico. Z02.
^29 . Der Götz kackscam» in ?erü. 248 . 249 . 264. 289.
^ lorins iu lVlonomotaps. 178 . lupa in Lrsülis. 410.
^ rie8lcoi in Lrmscls . 476 . 478 . Einer warnet dieklexica-
mr . 515. Unflätiger Götzttuarells . 295 . 296. Wie grau,
sam sie versöhnet werden . 148 . Durch deren Zerstörung
wird ein verlangter Regen erhalten. 154 . Vil werden zer,
störet in klexiccr . s ; c>. 5ZI . 5) 2.

Götzen - Tempel . 503 . Zu Lurcc» in ?erü . 246. Reichthum
desselben. 248 . Andere daselbst, ibicl . Schätz deß Sonnen,
Tempels. ' 271 . Götzen-Priester / deren Bußwerck / und
Opffer ibicl . Seltzames Geschieht mit einem / und dessen
gäherTodt -Fall . r75 . ! 76 . Viel . Teuffel.

Orantte.
Abtrinniger Mohren-Fürst. r8 - Seine Grausamkeitwider die

Portugesen. 19 . Wird erschlagen , ibicl.
Grausamkeit.

si) erMutter widerjhre Kinder. z»6. Der ^ bixouen lvider sich

selbst , ibiö. Anderer Völcker. Z27. Eines Heydens, ibicl.
Der Zauberer in ksraczuLris . 349 . Der Lrslilisner. z6y.
Z7Z . Z7K. Derkloricisner. 421 . Der ^ xscsner . 429 . Der

j Peruaner Wider die Christ,Lehrer . 299. Der ttirocjuen in
6snL6a.VicleWroczuen .DenenChrisienzugefügt457 .458.

Ousls.
Ein Landschafft in Noricls. 424.

8 . Ousi ^ .
Eine auß den ^ srisnifchen Inseln . 590. Wird von den

Spaniern erobert / und bevestiget . ibicl . Von den India¬
nerngestürmet . 591 « 552 . Von den Spaniern geschirmet/
und mit neüer Besatzung verstärcket . 59z.

Ousrsces.
Vögel in Lra6Iis.4O5 . Gehorsamendem Priester^vlexbo^ n-

cbietse . ibicl . Ous ^ NSesVL...
Der mächtigste Monarch in kerü . 254. Dessen Witz/und

Klugheit, ibicl . Reichthum. 255. Wie er seinen Reichs-
Erben geehret . ibicl. Sein Nach-Ruhm / und Beehrung
«ach dem Tobt , ibicl. Herrliche Grabstatt . 276. Weissaget
von Enderung deß Reichs. 257 . 288.

6ui1ie1mu5 LvusturL,.
Ein Christlicher Jünglma in Ornrcls , und Reiß Gefährt

lissMotzuez . 470. Kommt von der Flucht zuruck. ib!6.
Was er von den Mrcsquenerlitten , ibicl . Wird der Finger
gestutzt. 47z . Oriinslä.

Land in 6uine « . 178 - Gönenthum alda . ibicl. Grausame
Besingnuß. ibicl.

Oulnes.
Deß Lands - Abtheilung / Ligenheit / Gräntzen/ Eingang/

^ufft / Jahrs -Zeiten . H4 . LustbahresLand . »biä. Frucht-
barkett. 117 .

^ '
Der QuincerLeibs,Beschaffenheit/ Art / Tugenden/ Laster /

Kleydung. n6 . 117. ArtdeßFrauen .Vo!cks . ibiä . Spechi
Wohnung , ibicl. Glaubens .Sect . n8 . Bcsingnussen/
Todten-Opffer/Goüs - Dienst. 119. Land / und Vökckcr
deßDöern 6uincs . i6i . 162 . 16z.

OunckisssIvuLcle lapia , 8.
Sein Geburt -Statt/und edle Ankunfft . 546. Gelangt i n ei-

nalss . 5 ; r . Wird fteüdigstempfangen. 54a . Seine Ver¬
richtungen alda . ibicl. Ziehetum neüe Hülffnach Mexico,
ibicl. Bekehret unterschidliche Völcker zu Christo -547- Auff-
standetlicher Abtrinnigen wider jhn. ibicl . Wird deß Glau¬
bens halber ermordet. 547. 548 . Zeugnuß feiner Unschuld/
und Heiligkeit, ibicl . Die von jhm bekehrte Christen wollen
stinen Tobt rächnen . ibicl . Wunder, Geschicht mit seinem
Arm. ibicl .Seine heylsameCrmahnungnach demTodt 550.

Ouor 22u.
Anführer der Heydenwider die Christen . 349 « Wird mit ei¬

nen Pfeil getroffest / und vollends erschlagen , zzo.

ff kluger Hof,Herr in ^ rbioxien. 50. Versichert den
Mer der Treu k. ?aer . 51 . SchützetdirRömischeLchr.

90' üsbsns ...
Ein Insel unweit kloricl». 427. 429.

Heberes 2smarisnu8.
Fürst in ^ tkioxis höretder Römischen Christ,Lehrzu. no.Wird von ? . Lruno bekehrt, ibiä. Will die Ordens -Leuth

nicht lieffern . i n . Wird hierum mit Kriegs-Bolck überzo<
gen . ibicl . Sieget darwider ob . ibicl. Wird gemistet , ibicl.

Helens . ..
Keyserin in Mohren-Land . 13 . Dero Gefandtschafftnachlürbvs . ibicl.

Henricus.
Hertzog zu Visen. , 25 . Eröffnet die Meer,Strassen in Giri¬

er . ibicl . Sein Anttib hierzu , ibicl. Erobert die Statt äbi-
la.
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!a . 126 . Sein Anschlag älrics zubestrekllen . !bi6. Wird
vom Himmel angemahnet sein Vorhaben fortzusetzen-ibici.
Sein Ableiden, ibi6.

ttenricus Königlicher Printz in 6oogo . I ; 6 . Gehet in Ge¬

sandtschafft nach Portugal , ibi . Gehn Rom . rz7 . Wird
herrlichst eingehoüet . ibi6 . Kehret widerum nach Hauß.
ibi6 . Stirbt unter Weegs . i z8.

tlenricus ein Ordens,Mann 8 . kr2oci5ci . ; i58 . Der erste so
auß diesem Orden in Lrsülien gelangt , ibi6.

klernnnäus 8oto.
Spanischer Keiegs -Obrister pi- arri . 264 . Wird von jhmvor-

auß gesandt , ibici . Ziehet die Peruaner an sich. ibi6 . Wird
zu geschickt , ibici . Verehret ihm einen Ring zum
Zeichen der Verbündnuß . 265 . Beobachet deß Feinds La¬
ger . ibiä.

Heiligkeit.
Seltzame Verstellung selbe zuerhalten . Z85. Wirb von den

wilden Thieren geehret . 404 . Für ein Solls,Wesen erken-
net .548.

Heylmachung.
Wundersame viler in LrMio . 400 . 401 . 411 . Deß Aussa¬

tzes. 400 . Vilerhand Kranckheiten . ; 6.
Heylthum.

Wird von den Ketzernverspottet/ und verunehret . 39 . Stillet
die Meers -Ungestümme . 58z . Verehrung/und Würckung
desselben. 2r8 - 213.

Hieronymus I ^vbo , 8 . ^ .
Wird auß Ltbiopien verwisen. 103 . Ziehet von darnach

Rom . ibi6 . Seme Verrichtungen alda . ibici . Zu Madrtt-
UNd I>isbvL . ibi6.

Hieronymus porceU, 8. 7 . Dienet denen mit der Pest behaff-
ten Heyden , zzo . Bringt sehr vil Zur H . Tauff . ibici.

Hieronymus korMus . 8. 7. Ist der erste / so auß der Gesell,
schafft 7L8U in ? erü gelangt . ZOl Wird freüdrgst empfan¬
gen . gor . Seine heylsame Verrichtungen zu Nombre 6e
vios , und ?LNLM3. ibici . Zu I .im2 , und 6u2co . z QZ . z 04.
z oä . Seine Ermahnungs -Red zu den Seinigen . zoz-

krieronymus cie ^ lorLntL, 8 . 7. Wird beym Meß -Opffer mit
dem Blut Christi besprengt . 556 . Weissaget hierauß seine
Marter , ibici . Bekehrt vil Heyden , ibici . Wird mit Lantzen
durchstochen, ibiä . Sein Leib bleibt unversehrt nach dem
Lodt . ibici.

Himmel.
Seltzames Gedicht davon . 441.

Hiroczuen , oder Iroĉ uvisen.
Wildes Volck in 620362 . 44 ; . Sein grausame Art . Z 56.457.

458 . Außfäll wider die Christen . 458 459 485 . 489 - 460.
Verübte Grausamkeit . 457 - 458 . 459 - 47v . 474 - 485 -

Hirschen.
Weiß zufangen in klon 62 . 417.

Historie.
Seltzame Historie -Schreiber in ?erü . 24 ; . Ihre Weiß die Ge-

schicht anzumercken/und zuerzehlen. ibici.

Holländer.
Ihr boßhafftes Verfahren wider die Jesuiten . 160 . Be-

schimpfen der Heiligen Bildnussen / und andern geweyhten

Zeug . ibi 6 . Fecyten die Vestung d/lo- ambique an . 180.

195 . Werden aber abgewisen. ibiä . Erobern l'ernambuco

i« krLtUien . 415 . Verlieren es widerum . ibici. Zerhauen
einen Priester / so dem Sterbenden beystehet. ibici . Ihre
Gutthätlgkeit an ? . kreilani erzeiget. 466 . Handle » von

Erledigung ? Istnc^ ogues . 474 . Eines hartes Verfahren
wider denselben. 481 . Anderer ChristlicheMüdigkeit , ibici.

Deuwruhigen die Ost -und Nord -See . 578 - Werden von

denen Spaniern auff der See geschlagen, ibi6 . Etliche be¬

kehren sich. 579 . Haben einen Anschlag auffdie kiolucci-

sche Inseln , ibici . Ihre Grausamkeit wider einen Ordens-
Mann . 207 . Nehmen 8. 82iv2tor in krasiiiaein . z6r . Ver¬

lieren es folgendes Jahr widerum - ibi6.

-AolS.
UnversehrlichesmLrMiL . z62 . äloe -Holtz das beste in La»

cotorra . 181.
Horatius Vecck ! , 8.

Ward älexsnciro VII . Römischen Bischoffnächst , verwandt,
z 2i .̂ Wird nach Llicura geschickt . ibi6 . Dienet denen mit
der Sucht behafften ^ xaucanen . ibici . Wird zu Lodt ge¬
schlagen / und mit Lantzendurch -rennet . ibici.

HuAo I .in5ctioLeN.
Seine Unwahrheiten werden widerlegt . 208 . 209.

Huldigung.
Seltzame bey den QinZiriten . 60. Herrliche her HLMner au

ihren Erb -Printzen . 76.
Hungers - Noch.

Deß Königs in 6onAo , und der seinigen. 144. Der Schiff¬
brüchigen . Z9. 292 . Wunderbahrlich gestillet. 26s . Wird
durch Buß abgewendet . z82.

Huronen.
Wildes Volck in 620262 . 449 . Dessen grausame Rach widev

einen ttiroquen . 460 . 461 . Der Bekehrten Tugend -Eüffer.
45 r . Werden von andern 6ao26iern verfolget 48z . Eines
ungewöhnliche Standmüthigkeit . 454 - Gehen zu Feld
wider die wroquen . 486 . Etliche Abgefallene geben Peys
Niger der Christen ab . 487.

H/ucinclius krancilci, 8.
Wird in ^ baiiia deß Lands verwisen . 99 . Verholet sich auss

einer Berg -Felse. ibi6 . Lebt ein gantzes Jahr in einer Erd-
Grussten . ror . Wird gefeßlet / und von einem Wüterich
sehr übel gehalten . ibi6 . Von den Ketzernverfolget , roz.
Auffgehängt / und gesieiniget . 109.

1.
^ ucobus I.

^ Mönig in 6snZo ist den Portugefen sehr zugethan . izst.
^ ^ Jn Glaubens -Sachen kaltsinnig . ibi6 . Bewillkommet

die Ordens -Leuth der Gesellschafft M8U . i ; 8 . Seine
Leuthseeligkcitmit fhnen . rz9 . Nihmtabim Glaüben . ibiü.
Sein Wanckelmuth . 140 . 141 . Verfolget die Christen . 140.
Verwilliget in das Begehren Loroelij Oomer . 140. Stosi
ftts widerum um . ibi6 . Verstoffet den Bischofflichen Vi-
carium . ibi6 . Sein Geil,und Ungezogenheit. 141. S6 )üfft
bey andern die Neben -Weiber ab . ibi6 . Tragt sich an zu
Abbüssung seines Fehlers , ibici . Verweiset die Christen.
142 . Wird von diesir Welt abgefordert . Ibi6.

7acobus H. König in Longo , ererbet ein verwürrtes Reich.
142 . Sein Verwaltung ist kurtz . ibici.

72cc,bus. Fürst zu lequella in ?1ori62,wikd inSpanienChrist-
getaufft . 425 . Kehret widerum in sein Vatterland . ibici.

7acobu8 ^ 061262,8 . F . Einer auß den viertzlg Marterer / so
nach kr2lUien gewolt . Z89 . Wird von den Ketzernverspot¬
tet / und ins Meer gesencket . ibici . Seine letzte Red . ibici.

72ccrbus 8erc>2,8 .7 . Bekehret ein siltzamesHeyden -Volck. Z2b.
72cobus 620U8. Entdeckt das Reich Longo . 127. Lockt die

Inwohner zu sich , ibici . Kehret mit etlichen LongiEM
nach Portugal , ibick Widerum als Gesandter nach Lon¬
go . ibi6 . Streüet alda den Christ-Glauben auß . 128 . Keh¬
ret zum zweyten mahl nach Portugal . ibi6.

72cobus L.OPL2,8.7. Ern eüffriger Arbeiterjin den also genand-
ten GlückseeligenJnseln . 425.

72cobus ? 2L2Ü2 . Ein iVl2r2gn2n sieglet nach Franckreich . 604.
Sein Bekehrung / und Gottseeliges Ableiben . 607.

72cobus Sanvitores . Seglet V0N Mexico in die kbilippineu
590 . Bekommt unter Weegs Nachricht von den Diebs -In,
siln . ib !6 . Seine lobsame Verrichtungen in den ?boi ?pi-
nen . 591 . Versorget wunderbarlich seine Neülingen . ibi6.
Setzet zu den Diebs -Inseln über . ibi6 . Fangt das Seelen-
Werckglücklich an . ibi6 . Bringet sehr vil zu Christo, ibici,
Mordsitfftung wider jhn . 59 l . Wird samt andern feindlich
angefatten . 592 . Von einem Abttinmgen getodtet . ib-6.

LU ! Sern-



Regtstek.
Gerne letzte Verzeihungs -Wort . 59z . Sein Leichnam wird
ms Meer verstrickt, ibia

Zacobu8 8oris . Ein Frantzösischer See -Rauber / und Verfol¬
ger der Catholischen wird geflüchtet . 387 . Setzet einem
PortugesischenSchiffnach / und bezwinget dasselbe . z88.Sein Wuth wider die Jesuiten . 390 . Verschonet einem
allein auß viertzigen. z 90 . Kehrt widerum nach ll.ocbeUe.
Stirbt un -Ehristlich . ibici.

Jagt.
Seltzame derlVlexiesner . 502 . Hirschen-Iagt . Viäe pirsch.

Gedicht hiervon Hey den Lsnaciiern . 440.

Ein LrMiLnerHauptmann schützet die Christen . 398 . Komtim Treffen um . ibici . Seiner verlassenen Wittib Bekehrung.399.
Ovassou.

Ober -Haupt in klsra ^nan . 599 - Seine Willomms -Red an
die Frantzosen im Nahmen seiner Lands -Genossen. 6oo.
Frag deß Ehestands halber . 6ar . Zween seiner Söhn/und
Töchter werden getaufft . 603.

^alofes.
Heybnisches Mohzen -Volck in Ober,6u !nes . 16r . Ist dapf-fer-müthig / und wo ! außgemacht . ibici . Folget deß Maho,mets Sect . ibiä . Ist hurtig im Ring -Stechen . 164.

IL8U8.
Die Bilbnuß deß Knabens ) L5U8 wird von den Heyden ver-

nnehret . 58 . Wundersame Rach hierum , ibici.
Jesuiten.

Die Ordens -Leuth der Gesellschafft ^L8U ziehen nachMohren-Land . 21 . Ihr Tugend -Ruhm . 24 . Daß jhr Lehr war-
hafft / und anzunehmen sey. ibici. Bekommen einen beharr¬lichen Wohnsitz in -Lrkiopien . 56 . Beweisen die Lehr von
zwo Naturen in Christo . 62 . Obstgen wider die ^ billini-
sche Lehrer, ibiä . Werden in Lrbioxien außgetheilet . 75.Entgehen dem Fallstrich deß Todts . 79 . Werden von jhrenKirchenvertriben . 98 . Auß ^ ballm verwisen . 99 . Etlicheverbleiben in geheim alda . ibici . Andere werden zu den
Gräntzen abgeführt ivo . Hart gehalten/loß gekanfft/undnach Loa versendet, ibici. Die Verharrende werden ent¬deckt/ auffs neüe verfolget , ioo . In ein Thal verschlossen/nußgehungert/und etliche getödtet . ior . 102 . Reisen nachQuines . 166. Stehen den Kriegs -Leuthen bey. 181 . Er¬
halten zweenWohnsitz in Angola . i59 - Ihre Bemühungdie LÄnaciierzubekehren.443 . Werden von den Heyden ver-
leumbdet . ibi6 . Von den Ketzernverfolget . 442 . 208 . 209 . ^
Bemühung die L -maciier zubekehren. 448 . 449 . Was siedabey außgestanden . ibici. Gelangen in Mexico . 5 ; 4 . 7z 4.5 ; Weissagung von jhrer Ankunfft . 535 . Werden vonvilen Statten verlangt . 537 . Bekehren vil Stätt/und Län,der . 538 - 54 -). 54 r - 564 . Richten Wohn -Orth den neuen
Christen auff . 5 ; i . Werden nach Conxo gesandt . rz8 . Da¬
selbst herrlich etngehollet . ibici . Ihre Fruchtreiche Verrich¬
tungen alda IZ9 . Entweichen von Hof . 142 . Einer wird
dahin vom König beruffen. 145 . Tauffet / und bekehrtvil.ibici. Empfangt den siegenden König mit einer Lob -Red., 46 . Noch andere auß Portugal gelangen dahin / und vondar nach änZoi » . 149 . Ihre Weiß die Heyden zubekehren.370 . 572 . Arglistiger Fund hierin . ; 71 . Auffstand wider
sie . ibici . Ziehen nach Li Mia . 369 . Bauen ein Gottshauß.« lda ibici . Ihre Armuth/und Bemühung in Bekehrung der
Heyden . Z70. Theilen sich im Land auß . 375 . 369 . JhrArbeit in Außrottung der Laster/ und Bekehrung der Hey,den . 376 . Beschwärnuß dabey . 3 80 . Ansehen bey den kra-Llirmen. 381 . Ihre Weiß zuleben / Nahrung / und Hand-Arbeit , idiä . Reiß -Ungemach . 38 - . Lob -Red eines Ke¬
tzers von jhnen . ibici . Ihre Liebs - Dienst in Außwartungder Preßhafften . 3 8 - . Euffer in Uberwündung der Gefahr,lichkeitLri . 585 . Standhafftigkeir in derMarter . Vici. Mar-ter . Werden gelästert von denen Ketzern. 395 . 394 . Ge¬
langen in Nvritls . 422 . 424 . Ihre Verrichtungen alda . ib.

Kommen in die philippinische Inseln . 56t . Bemühen fich
eüffrigst um der Seelen -Heyl . ibici . 6e 5eq <̂ . Gelangen in
lucuman . 5 27. Was sie alda Guts gewürcket . ibici . Kom-

^ men in kar - tjUL/. 329 . 329 . Üben allerley Handwerck.
321 . Kommen in perü . 30 r . Ihre heylfame Seelen,Merck
alda . 304 . 305 . 6c leqg . Werden in alle Bißthumer ver-
langt . 305 . Erhalten ein Wohnhauß zu 6urco . 306 . ZuLima . 310 . Wie sie denen Preßhafften beygestanden . 3 1 3-
Ihre Verrichtungen zu 8ocotorra . 185. Werden in ^ ouo-
motsps verlangt / und kommen dahin . 195-

8 . IZnarius c!e
Stiffter der Gesellschafft^ L8U , sendet seine Ordens,Gesellenin Mohren -Land . 21 . Seine Sendschrifft an Keyser elau-

liio . ibici.
IZnsriur ^2ebecliu5,8. Gelangt in Lr- lilir . 3 80 . Richtet al-

da ein Ordens -Hauß auff . ibici . Führet seine Ordens -Ge¬
sellen dahin . 386 . Sein gutes Herkomen / und bcssere/Tu,
gend . ibici . Gefahr in der Schiffahrt , ibici . Inbrunst zur
Marter . 387 . Ermuntert die Seinige zurStandmäthigkeit.ibici . -Wird in die Insel lerrscorre geworffen . ibici . Von
etlichen Raub -Schiffen angefallen , ibici . Ermahnet aber¬
mahl die Seinige . 388 . SeineStandmüthigkeit/ibici . Ver-
läft auch nach dem Todt die Bildnuß üviarise nicht . 389-

iZnstius l3en»rt, 8. Grosser Seelen,Eüfferer in paraepiL/.
ZZr.

IIIdXares.
Ein Volck in krslllia . 382 . Werden Bunds,Genossen berPor»

tttgesen . ibici.
Inca Oarci'lnllo.

Ein perüsn vom Königlichen Geblüt . 339 . Setzet nach
Spanien über , ibici . Beschreibt die Beschaffenheit seine-
Vatterlands . LsS.

Insel.Die ttelper ! e!c8 , und wann sie erfunden . 114 . Ihre Beschaf¬
fenheit / Fruchtbarkeit / und Stak , ibich Insel iboanäs.
Vici. Inseln l^laciera , und Porto 8anro erfunden.126. Die iburonischen erfunden / und pbilippische genand.
567 . Ihre Ligeuheit / Anzahl / und Abnehmen , ibici.
Kauffmanschafft . 586 . Bekehrung . Vicie Bekehrung.Beschreibung der iVlariLnischen / oderDiebs -Inseln. 590.Ursach jhrer Benahmsung . ibici . Art der Eingesessenen. lbici.Die ivtoluccische werden von den Holländern angefallen.579-

Joannes.
^oanne8 lN . König in Portugal schickt eineGesandfchafft nachMohren,Land . 13 . Empfangt ein andere von ^ bM ». ibici.Richet ein Verbündnuß mir selbem König auff . 14 . Sen¬det ein Schiff -Heer nach krMia . 369 . Empfangt die Ge¬sandten vom Reich Con ^o . r 27 . Beschäncket sie / und ih¬ren König , ibici . Erhaltet widerum von dar Gesandten/und Geschänck. i28 . Sendet andere hingegen , ibici . Nihmtden verdrängten Fürsten Lenioin zu Ligboa an . 165 . Ste¬het jhm zur Tauff . ibici. Sendet ein grosse Kriegsmacht da-hin/jhne widerum einzusetzen , ibici.
Banner erster Christlicher König in OonZo . 131 . Erfreüetfich ob der Pormgefen Ankunfft . 127. Gewinnet Lust zumChrist -Glauben . 123 . Schickt eine Bottschafft nach Por¬tugal . ibici . Feyret das Tauff,Fest seines Vettern . 130.Sein Pracht/und Auffzug. ibici . Empfangt die KöniglicheGeschänckauß Portugal , ibici . Verehret die Bildnuß Chri¬sti , ibici . Läst ein Christliches Goüs -Hauß bauen , iz r.Wird samt seiner Gemahlin getaufft ibici , Obsiget widerdie Auffrührer . ibici . Wird siegreich eingchollet . ibici. SeinSohn Christ -getaufft . ibici . Dessen Christ- Euffer . ibici.Lauigkeit . 132 . Ist zum Abfall geneigt , ibiä . Lästsichwi-der feinen Sohn verhetzen . 133 . Segnet diese Weit , ibici.^oanlies ein boßhaffter äbiiimer . 107 . Ihm werdendie Ordens -Leuth übergeben , ibici . Seinunmiides Verfah¬ren wider sie . 107.
^0SQQ8S 8. I . Fliehetauß Engeland der Ketzercy

halber



hdKer. 429 . Ziehet gehn krakMen . ibiä. Sein Eintrit in
den Orden , Stand , ibicl . Seelen-Werck / und Eüffer . ibicl.
Strengheit deß Leibs, ib . Gehet zu den wilden earrixi-
ern . ibicl . Seine nutzbahre Arbeit alda. ibicl . Verjagt die
einfallende Barbaren . 410. Erweckt/und tauffetdie verstor,
bene Kinder , ibicl . Bekehrt diepatos , und andere Völcker.
4I0. 4H , Last sich in der Statt 8 . Paulinider . ibicl . Alda
geübte Wunderwerck . ibicl . Wird wunderbahrlich übersetzt
einem Nothleydenden zuhelffen. 412. Weissaget vi ! zukünff.
Lige Ding . lbiä. Sein Goüseeliges Ableiben , iblcl . Wun-
derwerck nach den Todt. 412. 41 ; .

Joannes ^ reüus , 8. I . Vermeinet nach Japan zuziehen / wird
aber in den Philippinen auffgehalten . 587 . Ligt alda dem
Seelen - Merck ob . ibicl . Verweiset einemlnclianer seinen
Fehler , ibicl . Wird hierumvon jhm getödtet . ibicl. Will den
Thäter nicht offenbahren , ibicl.

Joannes kolZeus . Ein boßhaffter Calvinist/ hangt bas Volck
Ln örstIIia an sich . ; 79. Streuet ein Schmähschrifft wider
einen Christ-Lehrer auß. ibicl . Wird angehalten/ und nach
Portugalversendet , ibicl.

Joannes cle bivero. Ordeus -Genoß 8 . ^ uZuüln! reisetnach
Peru . 295 . Bekehret einen peruanischen König , ibicl.

Joannes cle Lrebeuk , 8 . I . Gelangt in Lanacla . 448 . Ist der
erste/so denen l-luronen das Lvangelium verkündiget . 449.
Entkommt auß denen Händen der » iroc; uen . 469 Kommt
jhnen widerum in die Hand . 484. Seine Bemühungmit
denen Neulingen ibicl . Getreue Anmahnungzu denselben.
486. GrausameMarter. 487 . Ubcrstehet selbe , ibicl. An¬
dere Peynlichkeiten . 488. Denen er unterüget. ibicl . Sein
Tugend-Ruhm . 489.

Joannes clel Larpio , 8. 1. Stehet der Besatzung zu Ogmuc
bey . 58t . Wird von denen 8aracenen auß Haß deß Glau,
bens getödtet . ibiä.

Joannes Oapcieville . FrantzösifcherSee -Rauber verfolget ein
Portugesisch Schiff/ und erobert dasselbe . Z92 . Sein Wuth
wider die Priester / und Ordens -Leuth, z-z . Wird schänd¬
lich erschlagen. 594 . ,

Joannes Larera, 8. I . Fahret von kloricla nach ^xsca über /
kommt in die Vestung 8 . ^ uZukini. ibicl . Sein Thun zu
^xaca . 4Z0.

Joannes Larclenas , 8. I . Bekehret vil in paraquaris. ZZr.
Schützet seine Neulingen vor den Feind, ibicl . Bleibt von
dem Geschütz unversehrt , ibicl.

Joannes cle LaLillo , 5. 1 . Bemühet sich die Heyden in Para,
ouaria zugewinnen . Z42 . Wird listig überfallen/undgrau,
fam mißhandlet, ibicl . Zu Todt gemartert, ibicl . Auch wi¬
der den Leichnamgewütet . Z 4; -

Joannes hancle . Reißgefährtp . llaaci Iotzues in Lanacla . 482.
Wird samt jhm getödtet . ibicl.

Joannis huclov . Qottfricli Unwahrheiten widerlegt , rr . Was
er von kloricla schreibt. 4Z0.

Joannes kaptiüa rvlenäe^. 5 . 1. Wird von eiuem verräthen«
schen Noriclaner erschlagener ; . Seine Verlassenheit auff
der Reiß nach äxaca . lbiä.

Joannes Nontiel,8 . I . Wird dem Spanischen Bottschaffter
Lu euralate beygefügt 588 . Kommt zu den Wüterich,
ibicl . Wird mit dem Schwerdgetödtet . 585 . Sein Leich¬
nambleibt unversehrt , ibicl.

Joannes Nuner karreto , 8 . I. Patriarch in Äthiopien . 2l.
Sein Jnnbrunst zur Seelen-Heyl . g2 . Zeitlicher Hintrit.
z ; . Tugend -Ruhm, ibicl . Glantz über den tobtenLeichnam,
ibicl.

Joannes pakor , 5 . 1. Versorget die klatarsner m paracjuaria.
z ; r . Führet sie in ein neue Wohnstatt. ibicl. Stillet jh-
ren Wanckelmuth . ibiä.

Joannes pere )-rL, 8. 1 . Eüffriger Arbeiter in Ltbiopien/Wlrd
verwiesen. 120. Verhölet sich vor den Nachstellern . 101.
Wird feindlich angefallen / und verwundet, ibicl . Seegnet
biß Milche ror . .

Inan ponae clei .eon . Spanischer Schrffahrer. 420. Gelangt
jN kkrricla. ibicl.

Joannes cle Pont6 8. 1. Bringt stchsjehen Iahe in Mexico z«
die Heyden zubekehren. 556 . Wird mit Lantzen durchsto-
chen/ underschlagen , ibicl . Von denen Heyden betauret. ib.
Sein Leichnam bleibt nach den Todt unverwesen . ibicl.

Joannes kirarro . Vict. ?j2arro.
Joannes ttacla. Nachst -verwandterviclaci ^ImsZro hetzet des¬

sen Sohn Wider die pirarrer auff. rßo. Empöret das Volck
wider sie. ibicl . Fallt prancitciBehausung an/ und ersticht
jhn . ibicl . Wird deß älmsxro Kkiegs -Hauptmann . 28c>

Joannes karnirer . Auß den Orden 8 . äuZuüini eüffriger Ar¬
beiter in perü. 29 ; . Richtet ein Capelle auff. ibicl . Durch
jhn geübtes Wunder. ibiä . Die Tyger schützen jhn / und be¬
schädigen seine Verfolger , ibicl . Erlegt etliche derselbe !»
durch das H. Crentz . 294. Sein seeliges Ableiben ibicl.

Joannes kozerius , 8. I. Wird nach kloricla beordret . 421.'
Kommt nach erlittener Ungesiümme dahin. 42z . 424. Se^
ne Bemühungdas Volck zubekehren, ibicl . Lockt die Kinder
mit der Nahrung zu sich, ibicl . Trachtet nach ^ xaca über-
zufahren . 429. Sein zweyter Versuch dahin. 4zo.

Joannes 8esura, 8. 1 . Reiset nach kloricla 424. .Ä )N dar nach
plabana für die ploriclanischeJugend ein Hauß zustifften.
425. Versucht die ^xaeaner zudekehren. 426 . Seine Reiß
dahin. 427. Wird von einem bekehrten kloricianer geteut-
schet . 428 . Sendet etliche auß seinen Ordens -Genossen
tteffer rns Land, ibicl . Seine Vorbereitungzum Lodt/und
Marter , ibicl.

Joannes l 'aovicKsron.EiN^ snaciier Christ . 458 . Sein Eüffey
iltt Glauben, ibicl . UnmenschlicheMarter . 459.

Joannes cls Valls , 8. 1. Wird in Mexico von denen Barbarest
überfallen . 554 » Sein gute Manier die Heyden zugewin»
neu . ibicl . Eüffer / Arbeit / und Strengheit deß Lebens . 554.
545. Wird der Fris-LiebenSe genenet . ibicl . Zerstöret vit
Götzen , ibicl . Was er von denen Heyden böses erlitten ibicl.
Welssaget sein Marter , ibicl. Wie er nach den Todt gefun¬
den worden . 556.

Joannes cle Tumarazs . Auß dem Orden 8. prancitci erstep
Ertz-Bischoff in Mexico . sZ2 . Seine Sendschnftt von dar.
5Zr.

^oäocus cls Lyclcs.
Ordens -Genoß 8 . krancisci , und Seelen » Eüfferer in perib»

290. Sendschrifftvon seinen Verrichtungen , ibicl . pbilip-
xus II. schreibet jhm zum öfftern. 2- 1 . Von jhm gesamnv
lete Seelen,Frücht, ibicl.

Honssl.
Unter,Königim Reich kaZameclri . ziehet Wider Keyftr 8e!»

ram zu Feld. 66 . Sein Frevelmuth. 67 . Wird auff eines
Felse belägert . ibicl . Von seinen eignen Kriegs , Knechtest
erwürget . 68.

Jorcianus cke 8 . Oatkarina^
Ordens,Genoß 8 . Oominici. fz2 . Verbrennetdie Götzenist

Mexico, samt einem kostbahren Edelgestein , ibicl.
^olepk.

Ein bekehrter ttirocqinCrnacta . 460 . Wird grausam gequä-
let . 46r . Sein klugmüthigerTodt. ibicl.

Jolepbus ^ ncbiets. 8. 1. Sein Geburt - und Jugend . 4011
Ankunfft in Lraülis . Z7f. Sendschrifftan 8. iZosrio. ; 8o»
Strengheit gegen sich selbst, ibicl . Vereinigung mit Gott,
402. Armuth/Demuth/ Seelen,Eüffer. ibicl . Wird zu best
laxu ^errigesandt , ib . Von jhnen hoch,geschätzt/derWun-
derthätigegenand. ibicl . Seine Weissagung / Eingezogen¬
heit . 40z. Erweckt ein Kindvom Todt zu dem Leben , ibiä.
Wird von der Himmel -Königin iVlaara errettet. ibicl .Weiß»
saget künfftige Ding ibicl . Bleibt unter dem Wasser unver¬
sehrt . 404. Gehet ftey mit den Tygern um. ibicl . Schlan¬
gen/ und Nattern verschonenseiner . 405 . Gebietet den V§-
geln/und Thieren/ und sie gehorsamen jhm ibiä. Sitzet un¬
ter den Meer -Wällenunbenetzt. 406. Gestattet den Affen ih¬
re Leich,Begängnuß . ibicl . Sein Vertrauen zu Gott. 407.
Wundersame Bekehrung eines Verstorbenen durch jhn ge-

> würcket . 407. 408. Knrtzer Jnnhatt seiner Mndertha»
hlllij teyz



ReMek
ten . ibiä . Sein Gottseelkger Hintrit . ibiä . Weissaget
krancisco kinto die Marter 41Z»

gokepbus kreHall! , 8 . / . Setzet nach ( ?3N3ä3über . 464 . Wird
von den ttiroquen gefangen / und übel gehalten , ibiä . Sei¬
ne Mühe -volle Reiß . idiä . Wirdunterschidlich gepeiniget.
465 . Durch die Holländer erlediget , ibiä . Nach Franckreich
gesandt . 466 . Kehret widerum nach 6sna6s . ibiä . Von
dar nach Wälschland . ibiä . Seine fruchtbahre Predigen
alda . ibiä . Gottseeliges Ableiben , ibiä.

ZQsepKu8 koncer , 8. Wird von den ttiroguen gehasstet.
467 . Was er von jhnen erlitten , ibiä . Seine Sendfchrifft
hiervon , ibiä.

Ilaacus ^vAue§ , 8. ŝ.
Wird nach Eanaäa gesandt . 468 . Seine Ankunfft alba/Lieb

zu den Nächsten / und schwäre Bemühungen , ibiä . Begierd
zuleyden . 469 . Reiß nach Lebeck . ibiä . Kommet in die
Hand der » iroczuen.47o . Wird gefänglich hinweg geführt.
471 . Geschlagen / und gepeiniget . ibiä . Der Finger ge¬
stutzt. 472 . Andere erlittene Petnligkeiten . ibiä . Christ-
tauffet etliche Heyden . 471 . 47z . 479 . Wird mit heissen
Kohlen / und Aschen bestreüet . 47z . Gefoltert / doch am
Leben verschonet. 474 . Entgehet der Todts -Gefahr . 476.
Sucht dem Körper kensti nach . 475 . Bestäket jhn . 476
Dienet denen Barbare zurJagt . ibiä . Darbey erlittenesUn-
gemach . ibiä . 478 .479 - 480 . Was erzuHaußaußgestande.
477 . Unterweiset die Heyden / und stehet denen sterbenden
Christen bey . ibiä . Seine abermahlige Lebens - Gefahr.
478 480 . LobsameLiebs -That ibiä . Wird zum Schau¬
spiel herumgeführt . 480 . Tauffeteinen Sterbenden . ibiä.
Wird von denen Barbaren Onäellon genennet . ibiä . Von
der Dienstbarkeit erlediget . 48i . Bey einen Holländer übel¬
gehalten , ibiä . Von andern wol -versehen nach Franckreich
gesandt , ibiä . Kommt in Engeland / und daselbst in Le¬
bens -Gefahr . ibiä . Wird zu kbeäon von feinen Ordens-
Genossen empfangen . 481 . 492 . ZuPariß als ein Wunder
besehen, ibiä . Kehret widerum nach Canaäs . ibiä . Stifftet
den Friden zwischen den Frantzosen / und Wroquen . ibiä.
Wirvvon diesen getödtet . ibiä . Sein Tugend -Ruhm . 48Z.

Ilabella...
Goüsfürchtige LrMianerin . ZZ7 . Ihr Begierd zum Hochhei¬

ligen Altars - Sacrament . ibiä . Mühesame Reiß desthal-
hen . ibiä . Ihr Gottseeliger Wandel , ibiä.

Icarima, . .
Steiniges Land inLrMia . 406 . Beschreibung desselben , ibiä.

IlaLineL.
Ein Heyden -Volck in paraczuay . z 08 . ; 29. Ist leichtlich zu¬

bekehren . ibiä . Dessen einfältige Red -Art / und hierauß
entstehende Beschwärnuß . ibiä . Empfangt mit Freüden
die Christ-Lehrer. 256.

Huan8ancke2) 8 . ^.
Einer auß den viertzig so nach kraüben geseglet. 990 . Wird

der Matter beraubt / und gelangt nach Franckreich . ibiä,
§snr . Juan . Einer der viertzig Marterer . Z9I . Gesellet sichzu

den Ordens -Leuhen. ibiä . Bekennet seine Begierd zu den
Ordenstand , ibiä . Wird ins Meer versencket . ibiä.

Juden.
Seynd in 7 . Wie sie dahin gelangt , ibiä . JhrHand-

thierung / und Lebens-Wandel alda . ibiä . Werden gering
geachtet . ibiä . Auß Spanien/und Portugal vertrieben/
gelangen in kella , und ^larocco . 21s . Ihre Handthierung
daselbst , ibiä.

Jugend.
Derselben schoneTugend -Werck in kerü . z 07 . Andacht / und

Eüffer in OnLäa . 457 . 576 . Wird nützlich unterwisen.
447 . 448 . In den kbiUppinen . 572 . Zu Mexico . 0 . 5z 1.

M !u8 kal <zuM8 , 8.
SeineVerrichtungen beydenLinip38 ini^lexico . 559. Gute

Erfindung das Gebett bey den Heyden einzuführen , ibiä.
Bekehret vil andere Nationen , ibiä. Trauet den Auffwi,

cklernalzuvilzu. 762 . Rüstet sich zur Marker , ibiä . Will
nicht entfliehen . 562. 561 . Wrrd getödtet/ und der Leich¬
nam mißhandlet, ibiä . Zur Erden bestättet. ibiä. Weissa¬
get seine Marter. 562. Macht vil Krancke gesund , ibiä.
Vorbehalt das Dolck vor Unglück, ibiä.

Ivo cle Lvreux.
OapnccinerMönch beantwortet die Red derBarbaren in^la-

raAnan . 6vo. Seine Klug-Red den Ehestandbetreffend.
6oi.

JuliusV0N 8urck- 8 . I.
Dessen gute Verrichtungen in Uaraquans . ; zi . Richtet in

8tatia ein Christen -Dorffauff. z6o . Bringet zwey hundert
Gemeindewilder Heyden zu einem Christlichen Wandel-
ibiä.

X.
Rebu Gkrilios.

Hristlicher Fürst in ^bMa . 8 . Bekehret dieLandfchafft
l 'iZre . ibiä . Verehretdie Grabstadt deß Patriarchens

Ovieäi. ibiä . SeineiAndacht / Kriegs -Red . ibiä. Frischet
feine zum Streit an / und schlagt einen Auffrührer. ibiä.
Ziehet wider andere zu Feld . 82 . Sein Christliche Zuberei¬
tung vor der Schlacht . 8 ; . Kommetdarin um . ibiä.

Ketten.
Grosse Gold,Ketten in kerü. 245.

Keuschheit / Eingezogenheit.
Wundersameeines perüsners . z 10 . Etlicher in QansäL . 450.

45 r . Einer iVlexicauerin . 54; . Eines Jünglings / und
andererdaselbst 54z. 544. Eines Fürstens bey den Itaxo-
suen . zzz. Verlobte/und gerette in einererMisuerin. Z97.
ZuchtbahreKleydung. ibiä. Züchtbarkeit wird befördert.
163 . Etlicher gefangenen Christen in denen kbilipxinen.
581. Jungfrauschafft wird von denen Heyden verehret.
296 . Vilerhand Übungen derselben, zz ? . ZZ8 . Viä . La-
tbarins. äosepbus ^ ricliieta.

Ketzer.
In -Ltbioxien bemühen sich Keyser 8e!tsm auff jhre Seiten

zubringen. 87- 88 . Ihr Trotz , ibiä . Listigkeit. 90. Lencken
dem Keyser zu jhren Willen. 91 . Beredenjhn fälschlich. 95.
Entziehendie Gottshäuser denen Catholischen . ibiä . Ver¬
hetzen dem Keyser wider selbe / und den Patriarchen . 98.
KetzereyUrsprung allerhand Jrrthum. 9 ) . Der Ketzer ge¬
ringer Eüffer das Christenthum außzubreiten. 208 . Ver¬
folgen die Römisch -Catholische . 99. 104 . Verschwören sichwider die Ordens -Leuth . ioi . Suchen sie zu tödten. 102.violcori, und LM7cbeti8Ketzer -Lehr . 26 . 61 . 62 . Ketzer-Wuth wider die Catholische Lehrer / und Bilder . Z89 . 890.
Z 94 - 44Z . Z95- Wie sie hieringestrafft worden. 292. Jhre
Lasierungen widerdas Catholische Papstum . 99z . Hindernden Lauss der HeyderEekehrung . ; 86. Martins LuthersAbtrinnigkett. 5Zi . bvlsei Ketzerschrifften.jViä . äoan . Lo-l«u§. Ketzer seynd untreu / und Eydbrüchig. 545. 546.

Kirch / Gottshauß.
Wie sie von denen ^ biüinern verehret worden . ic>. Vornehm¬

ste Küchenim Mohrenland . 11 . Andere zerstörte, ibiä . Er,
stes Catholisches Gottshauß zu k r̂emonL , anderszu 6vr-
8002. 14 . Drittes zu6o1!era , vierteszu ^ 3x3 . 58 . Wer¬
den eingeweyhet . 77. Kirch zu kazarrieäri. 79 , Zu vancu?.82 . Werden denen Christ-Lehrern entzogen . 95. Gottshaußin Longo. IZI . ZuLoanäa . i6l . Zu 8ier3l-io3 . 167 . 175.In klexico . 5 ; O. In nvl3r3gri3n . 599 . Vil andere in ^Lrbi-
oxia. IZ9« Erstes in 6r3liÜ3. Z69 . In Erbauung dessen
entspringt ein Heyl-Brunn . Z70 . Eine in Lansäa wird von
denen Heyden eingeäschert . 485 . Vil und herrliche seynd
zu keils . 2lo. Der Haupt,Kirchen Grösse/und Herrlich¬keit. ibiä. Kirchen zu ^i3rocco. 21 l . Eine bleibt vom
Feuerunversehrt. Z4Z - Neue in krallig erbauet. Z76. z 77.

Kirch Christi.
Die /Uexruräriaische ward Anfangs vereiniget mit der Römi¬

schen



schm . rv . Ist davon abgefallen , ibid . Unterschiedzwischen
beyde. 97 . Die ^ lexandrinifche wird vom KeyserDavid ver-
worffen . n . Mit der Römischen stimmt die ^ bilünische
ein . i z . Es kan nur ein wahre seyn . 22 . Zeugnussen hie¬
von , sz . Dle Römische wird in ^brkiopia verfolget . Vid,
Glaub . Christentham . Gedichtet Vorwand derselbenzu-
helffem io8

Kinder - Zucht . Viä . Jugend.
Klepdung.

Seltzame der Guineer . n6 . 117 . Deß Frauen -Volcks . ibid.
Der Lonoianer . 124 . Die Portugesische wird von dem
König angenohmen . 1 ; 8 - Seltzamer Auffschmuckder Wei¬
ber. 162 . Deren zu Gelinde . I8O . Der kloridaner . 417.
418 . Der Canadier . 442 . 4z ; . Der ^lexicaner . 7QO . Der
l^ arsZnanen . 797 . 796 . Peruaner Vid perü . Der ^ bipo-
nen . Z25. Der LaaAuianen . Z78 Der kralilianer . Vid.
Lrafdia . Der ^ murren , 4 82 . Zuchtbahre Kleydung . Vid »!
Beusckheit.

Kloster.
Heydnische Manns -und Frauen -Klöster in Mexico . 507 . Ih¬

re Lebens-Art . ibid . 8 . krancilci Klöster daselbst erbauet.
5 ; o . Jungfrau -Kloster von einem Bischoff alda gestifftet.
5Z^ . Der ?erüanen Klöster / und Kloster-Leben . 271 . 252.
Rlausner Vid . Mänck

König.
Seltzame Königs -Erwvhlung 59 . 6a . Dilerkmtze Regierung.

ra2 . Wie vil Christliche König in eonxo gewesen. 147.
Dessen in Vonomotapa Auffzug / und seltzame Verehrung/
Großmacht / und Reichthum . 179 . Deß ^ exieaners Be¬
schreibung Vid . Mexico . Erster König in perü . 24z . 25z.
Werden In^as genennet . 25z . 265 . Ihre erste Ankunfft . id.
Nachkommen . 254 . 275 . Ihre Reichthum vid . ksrü.

Kranckheit.
Seltzame Meinung davon . 4Z5 . Die Krancke seynd übel ver¬

sorge bey den Canadiern . 44 7 . Vid . Artzney / Heylma-
chrrng . Krieg / Feld - Zug.

Einheimischer in Mohrenland . 18 . 52 68 . In Conxo . zu
144 . Vid Schlackten . Treffen . Feld -Zug der ConZuia-
ner . ; 77 . Der kdoridaner . 4 r 8 . Heilige Vorbereitung dar-
zu . zz6 . Kriegs -Opffer Vid Gpffer. Kriegs -Gesätz von
Cortelio den seinigen / und Indianern auffgesetzt. 527.
2Lrregs -Red Vid . Red.

D.

Mffrührisches Volck in ^ ckiapls . 89 . Wird vom Key-
'

sergezüchtiget . ibid . Will deß Keysers Befelch nicht
gehorchen . 95.

Ikarus ?er!^ouck !cLOVLt.
Ein Lanadier läst sich Christ-Tauffen . 7^7 . Sein wundersa,

me Gedult in der Kranckheit . ibid . Gottseeliges Ableiben.
ibid. Lehr-Streit.

In Ltbioxien . Lg . 6l . 62. 64 . 49.

Leich -Besingnuß . Viäe Besingnuß.
I^eonurdu8 Oarreuu, 8.

Bekehret vil Heyden in Lanada . 49. Wird von andern hier¬
um getödtet . ibid.

Lieb.
bonderbahre Liebs -Dienst eines Ordens - Mann zu einem

Heyden . z8 r . Eines andern . 479 . 484 - Eines Huroni-
schen Hauptmans Zu seinem Seelsorger . 486 . Unwissen¬
sendeBruders -Lieb . sgS . Lieb der Eltern zu jhren Kindern/
und hinwiderum 596 . . ? . Paroli Oarnier kurtz vor seinem
Todt 492 . Unzüchtige eines krasdianers . Z97 » Vide ttn-

ruckt.
Lob-Redner.

Seltzames Amt derselbenbey den Guineern . 169 . Bethoren
den König/und machen jhn vom Glauben abwendi - Md.

^ oanUa .. .
Insel im Reich ConZc ». I2I . Jrrthum der Eingesessenen, rzy.

Wird von 8LLenavidL8 bestigen/und eingenohmen.
l .ogui VupunA ! .

König in ?erü . 274 . Sein unglückseeligeRegierung , ibid.
Vergiesset blutige Zäher , ibid . Wird sehr betauret . ibid.

Eine junge Toch.er auß Kanada . 444 . Wird nach Pariß ge¬
sandt / und aldort getaufft . ibid . Gute Zeugnuß von jhrem
Wandel , ibid.

1. uäov !cu §.
Ein rloridaner . Ziehet nach Spanien . 427 . Last sich ChriD

Lausten , ibid . Halt sich zu blabana auff ibid . Kommt wi-
derum zu den Seinigen . ibid . Wird Meineydrg / und et-
schiest den Priester , ibid . Last die erschlageneOrdens -Leuth
bestärken . 429 . Wird flüchtig / und schwärmet in Wäldern
herum . 4zo.

Dudovicu8 de ^ rsvedo 8. 5. Gottseeliger Arbeiter in ^ ballis,
übersetztLehr-reicheBücher in die ^Ltbioxische Sprach . 59.

I-udovicu8 de ^ 1abe 8 8 . d . Wird in Mexico von den Barba¬
ren überfallen / und erschlagen. 554 . Seine Marter ward
jhm von der werthen Mutter Gottes geweissaget. 555 . Sein
Nahm wird im Tauff -Buch mit rothen Buchstaben ange-
merckt befunden , ibid . Rüstet sich zur Marter , ibid . Wun-
derbahrliche Bewandnuß feines Leichnams nach dem
Todt . 556.

l .udovicu8 CsnceIIu8 dekalvastrs , Prediger Ordens . 47r.
Kommt mit vier Gesellen in rivrida . ibid . Werden insamt
von dm Barbaren erschlagen , ibid.

I.udovicu8 Carde ^ra 5 . d . Gelangt in ^ ballia . 69. Kommt
dem Patriarchen mit der Jugend entgegen . 74 . Wird verr
wisen / harret aber in geheim in ^Ltbiox>ia99 . Verziehet
sich auffeine Felse. nt . Wird alda gefchirmet. ibid Wird
zum Todt verurtheilet . ibid. Seine letzte Red zum Volck/
und Marter . H2.

Ludovicub Lrans 8. d. Dessen lobsame Verrichtungen Ln Lra-
filia . 476 . Wird von den Heyden eingeladen / und seltzayr
empfangen , ibid . Anzahl deren von jhm Bekehrten ibid.
Mordthätischer Anschlag wider jhn . Z77. Sein Frucht-
bahre Arbeit Zeit deß Erdbebens , ibid . Errettet ein Kind
von der Heyden -Fraß . ibid . Starcket einen Jüngling zum
Todt . Z78 - Schirmet die neüe Christen wider einen Calvi-
nisten . Z79- ,

Ludovicu8 Ouirs8 8 . d- Wird ZU einem AbtNNMgM kinridz» '

ner gesandt . 428 . Seine Verlassenheit auffder Reiß . hjd.
Wird deß Glaubens halber erschlagen, ibid.

I.udovicu8 de Valdivia 8 . d. Bemühet sich den Friden zwi¬

schenden Spaniern/und Indianern zuschlichten. Z2O .Wird

von dem Wüterich um die überloffene Christen ersucht ibid.

Entschuldiget sich hierum / und läst den Preiß dafür erstat¬
ten . ibid . Sendet andere nach Llicura . ibid . Verehret jhre
Leiber als Marterer . 321.

Ludovicurr Valconcellug , Portngesischer Hauptmann . Z92.
Gelangt in die Insel Tercera . ibid . Wird von einem Ke¬

tzerischen Meer -Rauber angefallen , ibid . Bereitet sich gantz
Christlich zum Streit , ibid . Wird erschoffm/und insMek

verfmcket. ibid.

^l.

Nsel 8 . 1-LursntH wird beschriben. 207 . Der Eingeboht-
nen Art / und Sect . ibid.

Nagänlena äe LkauvlZnx.
Ein Frantzösische Edel -Frau . 445 Wird angekribm denen

Canadiern hülfflich beyzuspringen / und gelangt dahin,
ibid Ihr Eüffer / und Gottseeligkeit . 446 Waschet denen

Preßhafften dteFüß . 447 . Andere jhre heylsame Veruch,

tungen 448 . ^ ^ .
Mmmm Magn-ft
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Magnet -Stein.
Werden inkerü gegraben. 242.

Mahlzeit.
Grausame der kraMianer. 567. Der Lanaciier. 4Zz . Dersel¬

ben Weiß zu speisen . 4Z6 . 4Z9-
^lakOmec.

Dessen Sect folgen die Mohren . 7. Die Lumeer. n8 . Die
Moses . l6l . Die zu Kens . 163 . Zu A4c>vomotsps . 175.
Zu üvlelinäe. 180 . Zu ^laäLLascsr . 206. Zu keü», und dla-
rocco . 214.

Uu!2.
^ räiLnrschGetreid . 41 6 . Wie es wachset ibic! .

OoraviL.
Gemahlin dcß Auffrührers Lli6s . 66 . Mißrathet jhm sein

Unthat . ibic! . Wird von jhm verflossen/ und zur Wittib,
ibici.

Alaine 8e <̂ ue6.
Keyserin ^ tbiopien / und ^ cjLMLsSohn/zz . Lebtinstetten

Kriegsläufften. ibic!. Trachtet die Portugesen von seinem
Landabzuhalten. z7 - Sein Ableiben . 49.

^ LMLcoriL8.
Kloster -Frauen in ?erü. 251 . Unterweisen die Angehende , ib.

Bachen Kuchen für die Götzen . 252.
Uumec Lelebi.

Grb-Printz Königs zu lunes . 224 . Sein BeruffzumChristen-
thum / und Anschlag zur Flucht. Lbici . Ziehet etliche Chri¬
sten,Sklaven an sich , ibicl . Bereitet Schiff / und Leuth zur
Abfahrt . 255. Seine hohe Vermahlung / und Würde. ib.
Kommt in Sicilia . lbici . Wird im Glauben unterwiesen,
ibic !. Sein herrliches Tauff-Fest . 226.

Mamalucken.
Strassen -Rauberisch Volck in kraiilm. Z59. Ihr Ursprung.

377. Glaubens -Sect . Z84 . Thorrechte Verstellung/ und
rasende Wuth . z 85» Ihr Urheber wird gestrafft , ibic! . Fal¬
len denen EasZuisnen ins Land . Z79 . Hindern derHeyden
Bekehrung. ibic ! . Lästern die Christ - Lehrer. ; 78 . Rühren
das Volck widersie auff. ibic!.

U 3NLLiuer!u §.
Schwager Ouralrtis deß Fürstens zu lVlincjLnso . 586 . Rüstet

sich wider die Spanier / und erobertein Schiff . 587. Sein
verstelter Haß wider den Christlichen Priester, ibic!. Tödtet
ihn. ibiä. Eraberlebt unstät / und flüchtig , ibic!.

Einheit öefl Lands krocaüo . 162. Ist ein wildes Volcks /
md der Schwartz-Kunst ergeben , ibic!. Ihre Götzen - Prie¬

ster heissen Lexerins . ibic! .
Uanckiocs.

Vergifftes Kraut in krslilia z 64 . Darauß wird Brod geba¬
ren , ibiä . Wie es angesäet / und zubereitetwird. ibic !. Ist
ein Nahrung der Ordens -Leuth alda . Z80.

^ Ian §u8
Königs in kerü nächster Vetter. 276. Empfangt vomkirsrro

das Reich zu Lehen, ibic! Beredet ^ lroa^rum nach LbiU
zuziehen. 277. Ziehet in Geheim Volck zusammen , ibict.
Überrumplet die Statt Lurco . ibic! . Wird bey Lima ge¬
schlagen/ und geflüchtet , ibic!. Verläst die Statt Lurco.
278 - Bekehrung seines Sohns . 297.

Ulamltra.
Haupt der ?bN!px!n !schen Inseln . 567. Grösse derselben, ib.

GeschaffteSeelen-Frücht alda . 569. 770.
Ickanuel ^ Ivurer-Z.

Einer auß den viertzig Marterer / so nach Lr -Ma gewolt. Z89.
Ermahnet seine Ordens -Gesellen zur Standmüthigkeit.
ibic!. Wird ins Meer verftncket . ibic !.

Llsnuel (ÜLbral ein Spanischer Kriegs -Hauptman / verfolget
die Schwartz-Künstler/nndMordthäter . Z44 . Strafst die¬
selbeab . ibiä.

Ein Landstrich in den eussersten ^ mericrr . 794 . Dessen Lange/
Breite/ Lasst/ Luft-und Fruchtbarkeit, ibic! . Hat ein grosse
Menge der Lhier/und Vögeln.

Die klarsAnanerleben lang . 594. 795. Seynd gütig gegen
fhren Sclaven/und Gefangenen/sonstvon grausamerArt.
596. Seynd erfahrrn in der Stern -sehe,Kunst . ibiä . Aber¬
glaubich. 597 . Haben einige Erkandnuß von Gott / von
Unsterblichkeit der Seelen/von den Höllischen Geistern, ib.
Werden von diesen angeführt , ibic! . Ihre Staats -Sachen.
597. Gerechtigkeit / O brigkeit / Raths -Versümlung/ Be-
singnussen. 598. Wie sie bekehrt worden . 599 6oo. 6o i.
öcseczq. Bauen Hauß / und Capelle für die Christ-Lehrer.
799. Ihre Willkomms-Red zu den Franyosen. ibic!. Be¬
kehrung / Andacht / und Gottseeligkeit . 60z . 604 Sechs
ziehen nach Franckreich ibiä . Ihre Red zu dem König. ibiä.
Drey derselbensterben zu Pariß . 605. Drey kehren wider-
um nach Hauß . ibic!.

Unreellus 8.
Kommt von Europa nach iVlanils. 732 . Führt die Spanier

widerdie Heyden / und 8aracenen an . ibici . Sagt jhnen
den Sieg zu durch Beystand8 . prLncilci Xaverij . ibiä .Ver-
brenneteinen Abergläubischen Pfeil,Buschen/ und weyhet
den Orth an L . Lebsüian . ibic!.

Marcus.
Patriarch zu ^ lexanäria . 11 . Weissaget die Ankunfft eines

Römischen Bischoffs in -Lebiopien. 17-
KlsrcusOsrria , Ordens -Genoß 8 . ^ .uMlUn! , dringet durch

Umweeg zu den Heyden. 297. Kommt vor den König Lu-
krito . ibic!. Breitet in dessen Land den Christ -Glauben auß.
ibiä . Bekehret den König / und Königin / nebst orten an¬
dern. 298. Sein Eüffer / und Standmüthigkeit zwischen
den Verfolgungen. 299 . Wird vom König deß Lands ver-
wisen . ibiä. Durch die Marter hingerichtet , zcn.

Mutter Gottes.
Durch jhreHülffwird die See -Statt Diu erhalten. z 8. Item

ein Nahmhaffte Schlacht in ^ nZols. 157 . 178. Ein ande¬
re in klexico . 526. Ihre Bildnuß wird alda verehret , ibic! .
Vom König in klonomotspa verlangt . 190. 191 . Er,
scheinet jhm in Schlaff , ibic! . Ihr Beystand in einer gefähr¬
lichen Schiffahrt . 196. Erscheinet dem Erb - Printzen zu
kestä . 229 . Rathetjhm den Christ -Glauben anzunehmen,
ibic! . Die erste Kirch in Lrakliawird jhr zu Ehren gebauet.
Z69 . Ihre Bildnuß von einem Priesternach dem Tobt fest¬
behalten. 389- Erlediget ^ nLbietam von Lebens-Gefahr.
42z . Wendet grosse Hungers -Noth ab . 160 . Erhaltet ei¬
nen Mahler im Fall . 297. Maria Bildnuß wunderbahrlich
erfunden, zu . ; i2 . Kupfferdavon , ibic!. Andacht zu der
Mutter Gottes , ibiä.

Ulariäm Lina.
Keysers ür -äsc 8equeä Gemahlin. 5O . Höret der Predig ?.User zu. ibic!. Verlangt noch ein andere zuvernehmen , ibl

Uaroccv.
Land/und Reich in der Barbarey . 2n . Dessen Ligenheit/und

Gräntzen. ibiä . Künstliche Thmn . ibic ! . Herrlichkeit der
Haupt -Statt . 2n . 2 l2.

Der kiarocbiner Art/ Kleydung/ Handthierung . 2 l2 . Besin,
gnussen/ Lehrer/ und ?oeren . ri ; . Kupffer jhres Auffzugs.ibict. Ihre Glaubeus -Sect 214.

Ein boßhaffterMohr verkleinert den Keyserlichen Gesandten,
ibic!. Macht dessen Reiß hinterstelllg. ibict. Wird verhass¬ter. 6i . Von stimm eignen Spieß -Gesellen erschlagen , ib.

Marter.
Eines Abbtens in Ltbioxien . 85 . 86. Etlicher Portugesen.loi . 102 DreyffigandererChristen . ioz . Eines Priesters

104 . Hauptmanns , ibiä . Eines Portugcsischen Jüng¬
lings . 205 Eines Mohrischen Raths / und etlicher ande,
rer- 106. Eiben Priester. 109. Zween anderer, m Wi-

derum



Begtscer.
derumzweyer Priester-, nr . Viler in Mexico . 544 . 545.
^ leqcj. p . llaaciZo ^uLZ .und seines Gefahrten .482 . Marter
um derGerechtrqkeit Wille . ; 74 -Erlicherauß derGesellschaffr
Zk. 8U . ibicl . Viertzig derselbenauff der Schiffahrt nach
kralilia. 288 . Z89- Z92. Kupffer davon, ibicl . Wird der
heiligen 'NrerekX geoffenbahret. ; 91 . Marter etlicher an¬
derer in gleicher Schiffahrt . Z92. z- z . Z94. Anderer in
kloricla. 429 . p. Mpbonll Loäriĉ uer. ; 42 . p . kocbi Qon-
ralex . ibicl . p . Zoan . cle Oallillo. ; 42 . Einer Wittlb Latbs-
rin-e. ; ; 8 . p . Lkrillopbori MencloLL. ; 46 . p Petr ! pspi
not». 452 . p. ^ ntonij Riparij . ; 46 . p . Petri Lonieri . 547.
Mattbseipernancler. ibicl . Qooraler eines locliaoers . ibiö.
? . ^ ntcmi ) Daniel , und etlicher Christen . 484 . Etlicher
auß den Orden 5 . prancilci in Mexico . 544 . 444 . l?. Mj-
cbLeli !? l^onsc in den pbilippioen . 487 - Anderer auß der
Gesellschafft 7L8U daselbst. 584 . <L lecjg . Wer ein Marte¬
rer ist / oder möge genennt werden . 544.

Uarcmus cle ^ .rnncln , 8.
Wird auß einem Kriegsman ein Gesell ZL8U . ; 19. Reifet zu

dem Volck Linnce , sie zubekehren, ibicl , Ziehet nach lllicu-
ra . ; ro . Wird von den Heyden angefallen / und getödtet.
Z2I.

L . Martinu » ^ 8po1eto . Ordens - Genoß . 8 . prancilc ! , fetzt
nach Hsricaüber . 219 . Kommt nach pclla . ibi6 . Bewehret
seine Lehr durch das Fruer . ibicl . Seine Marter . ibi<ä.

Marriou ^ cle Valencia , Ordens -Genoß8 . prancitci , gelangt
neben andern in Mexico . 4 ; c>. Seine herrlicheVerrich¬
tungen alda/und heiliger Lebens-Wandel . 5z » .

Ein Neuling in den philippinischen Inseln . 592 . Wird wun-
derbahrlich geheylet . ib !6 . Seine Undanckbarkeit gegen sei¬
nen Gutthäter . ibicl . Ermordet denselben. 5z - .

> 4ararmj.
Volck in paraquaria dem Schlemmen ergeben. Z25.

Land / und Statt in Mexico . 4 ; 2 . Dessen König ergibt sich
den Spaniern . 5Z5. Begehrt im Glauben unterrichtet zu¬
werden . ibicl . Erhaltet etliche auß der Gesellschasst zL 8 u
zu Seelsorger . 5Z7 . Eüffert um den Todt Lunclilslv ». 448.

Meer / See.
Meer -Menschen in Fluß 8ebu § . 12; . In der Insel Msnsris.

125 . 124 . Ungeheures Meer - Wunder in kraMia . Z65.
Meer -Pferd viöe Pferd . Sud -Meer wird erfunden . - 58.

Meerfahrer . 6c >n2alvu8 2arco ersindet die Inseln Maklers,
und Porto ianto . 126 . Irillanus dluneL das weisse Vor-
gebürg . 126 . Qileanes das Vorgebürg ko^iaäor . ibicl.
vionxüus pernancieL gelangt biß zu den Vor -Haupt . Oabo
Vercle . ibicl . kernanclus Lomer , mitten io Ouinea . 127.
MiU8 8amano hiß in kloricla . 421 . Petrus ^ kumacls ge,
langt in kloricla . 421 . Meer -Rauber halten die Ordens-
Leuth an . Z94. Lästerenund schmähen sie . iblck Zanck zwi¬
schen zweyen hierum , ibicl.

Uelckä Okrilio § .
Keysers 8eltam !o ^ ballla ältester Bruder . 82 . Wird zur Auss-

ruhr angehetzt, ibicl. Sein listiger Anschlag , ibicl.

klelekior Oarnero , 8 . ^s.
Bischoffzn ^ lic« a . 21 . 24 . Leydet Schiffbruch . ib!ä . Gelangt

NachOoa . ibiä.
Melcbior cle 8x1va . Sein Glaubens -Eäffer in Äthiopien . Z7.

47 . 48 . Gelangt in ^ ballia . 46 . Berichtet MN darauß/
nach Qoa . ibicl.

Königreich in ^ lrica . 18o . Lustbahre Hauptstatt desselben,
ibicl . Grosse Hitz / geringe Kleydung der Eingesessenen, ib.
Willfahren denen Porkugefen . ibiö . Deß Königs Grau¬
samkeit wider seine Lehrer. 180 . Verkäst die Vestung / und
wird flüchtig . iLl . Marteret sein eigne Gemahlin zu Todt.
ibicl.

Uenclus 8a.
Königlicher Statthalter in Lralllia . 5 79 . Ziehet einen Auff,

rührischen Ketzer in Verhasst , ibicl . Belägert ein Frantzösi-
sche Vestung / und schleisset sie . ibicl . Bauet ein Gotts,
Hauß alda . ibicl.

Menschen.
In Stein verwandlet . 286 . Meer -Menschen . Vicle Meer.

Seltzame/und ohne Kopss. 2Z8-
MeßDpffer.

Wie es gehakten wird in Mohren Land . 9 » Der Römischen
wohnet der König bey .49 . König von Lena darss allein von
fern Zusehen . 168 . Unter der Meß wird die Lemwakh blu¬
tig . 561 . Die H . Hostia mit einem blutigen Kreiß umrin¬
get . 566.

Meß -Zeug wird verunehret . Z40 . Z4i . Z4Z . Z91. 429 . 552.
564.

Mäßigkeit / UnmDgkeit.
Mäßigkeit der danacher . 450.
Unmässigkeit der Lratillaner . Z64. 972 . Z7r . Deren in der

Landschafft Ibeurlalc wird abgestellet. 5Z8. Schröckbah-
res Gesicht davon . 541 . Vicle Trrmckenheit.

Meuchel - List / Meuterey.
584 - 574 . 42z . Eines Zauberersm Mexico. 541 . Änderet

alda . 5Z2 . Meuterey wird entdeckt/ und gezüchtiget. Viel,
Morvftiffmng.

Mexico - oder Neü Spanien.
Grosses Königreich in America . 49 7 . Von wem es zu erst er¬

funden . ibicl . Ursprung der ersten Benahmsung . ibicl . Vor¬
trefflichkeit deßLauds / Grösse / Lufft / Boden / Vichzucht.
ibicl . Ist Gold -und Silber - reich . 498 . Wie es znligen
kommt , ibick Bekommt die Benahmsung Neü Spanien.
497 . Vier Ding seynd alda berühmt . 498 « . .

Mexico Haupt -und Königliche Sitz -statt . 498 . Beschreibung
derselben^ ibiä . Belagerung / und Aussgab . 527 . Wird von
Lortelio verbessert, ibicl. Neü - erbauet. 528 . Das Land
huldiget dem König in Hispanien 528.

Mexicäner erste Inwohner deß Lands . 499 . Ihre Nahrung,
ibiö . Werden von andernverdränget- ibicl . Neue / und
Zweyte Inwohner , ibicl . Ihre Regierung / und jhres Kö¬

nigs Großmacht , ibicl . Ihre Wassen/und Kleidung . 500.
Kupsftr hiervon , ibicl . Ihre Götzen/und Opffer . 502 . 50z.
504 . Vilerhand Nationen . 549 . Art der mehr entlegenen.
50 » . Ihr boßhasster Anschlag Wider Lorrelium . 514.
Schabet ihnen selbst 415 - List der Heyden . 5Z2 . Andacht/
Und Eüffer der Bekehrten . 5z i . 542 . 5z8.

8 . NiLkas1.
Durch sein Beystand gelöschteFeürs -Brunst . 59s.
Micbael cleUrrea 8 . Eüffert die Peruaner » Christo zugewktt-

nen . z » 8 . Sein heilige Vorbereitung zu diesem See-
len -Werck. ibicl . Reiset zu dem Volck 6iuoce . ibicl . Sein
grosse Reiß -Ungemach . ibiä . Bemühung die Oiuocez zube-
kehren. ibicl . Solle den Fürsten deß Lands gesund machen,
z 19. Wird durch Anstiftung der Schwartzkünstler getöd-
tet . ibicl . Sein Grabsiatt wird vom Himmel bestrablet .ibicl.

Mickael Erb -Printz deß Königs in l 'ora . 172 . Last seinen
Sohn / und Tochter Chrisi -Tauffen ibicl . Endlich sich
selbst , ibicl.

Müdigkeit.
Damit gestilter Unfrid . z8z . Bringet die wilde Heyden zum

Gehorsam . Z79-
Umn.

Vestung der Portugesen in 6 uinea . » 5; . Wirb von denen
Holländern vergebens angetastet , ibicl.

Nirnmolmus.
König Zrr pella , und Marocco 2 -7 . Last die Christ-Lehrerver¬

hassten. ibicl . Will sie zur Ehe nöthigen ibicl . Wütet selbst
wider fie. ibicl .W ' rd von Gott hart gezüchtiget. 218 . Last in
seinem Land das Chrtstenthuyi predigen , ibich

Ivlmmm L Mra«



Register.
Mramvnmi.

Wildes Heydm-Volck in LrMia. z 78 . WirdzuChristo be¬
kehrt . ibiä.

^ locumdu.
Printz dieses Orths höret dem Wort Gottes zu . 154 . Verlangt

getaufft zu werden , ibiä. Wird plötzlichgesund , ibiä . Sein
TaussFest . ibiä.

UunckeczuetM.
Auffrährisch Volck in conso 1 ; r . Wird gedemüthiget. ibiä.

Muschelen.
Dienen an Geld-statt . >21 . Bett-Schnur davon. 555.

Music.
Wunderbahrliche wird von denen Schiffbrüchigen vernah¬

men . 20 r . Ist einBehülff die Heydenzubekehren. 76z.

Deren Lebens - Form in Ltbioxia , 12 . Kleydung/ Streng¬
heit. ibiä. Gerochen mit ? . paer in einen Lehr - Streit . 49.
Emporen das Volck. 6g . Gehen zu Feld mit jhren Scha¬
den . ibiä. Zwem werden wegen der Auffruhrhingerichtet.
80 . Ein Bekehrter gemarteret. 86.

Mohren.
Seynd die erste Christen ausser palsellins . 8 - Seynd der Un,

zucht ergeben . 96. Sibentzig werden int . c>Lnäa bekehrt.
250. Mehr andere Viele Bekehrung . Fürchten sich vor de¬
nen Außlandern. 160 . Wüten wider die Christen . 213 . 219.
Seynd vilerhand. 162.

^ lombussa.
Insel/ und Ses-Statt in Lakrsria. r 80. Der Lands - Fürst^

wird von denen Portugesenbezwungen , ibiä. Die Vestung
dem von Melinäe übereignet , ibiä.

Nonomvrupu.
Königreichin äkics . 178 . Dessen Ligenheit / Fruchtbarkeit,

ibiä Ist goldreich/und villeicht das alte Opbir. ibiä. Sein
Hauptsiall / und alte Gebäu . ibiä . Die Emgebohrneseynd
fchwartz/ kriegerisch/ auch das Weiber-Volck. ibiä. Haben
einen König / und einen Abgott , ibiä.

Mord.Mordstifftung.
Vorgenohmenwider die Ordens -Leuth in eansäs . 482. In

Mexico. 779 . 760. 76k . 565 . Wider andere Christen . 484.
Wider einen Priester in denen Marianischen Inseln. 591.
Wider pirarrum in Peru. 280 . Wider p . 8)äveriam in Xlo-
nomotLpL. 191 . Eines Abtrinnigen . 492 . Anderer . 549.
570 . Wird durch Klugheit abgeleinet . 65 . Mordthatibrrd
abgestrafft . Z47. .

Selbst - Mord der änricanen chren Herren zugefallen . 12z.
In ksrü . 294.

^1orolenu8.
Ein Vogt / und Zauberer in paraquaris . ; 56. Sein listiger

Anschlag wider die Christ - Lehrer, ibiä. Ermuntert ftine
Rottgesellen Wider dieselbe. Z57. Tödtet sie. ibiä.

König in Mexico . 707. Beschreibung desselben , ibiä. Wird
feines Untergangs gewarnet. 506. Mit vilen Vorzeichen
erschröckt. 507. Bestürtzet ob der Ankunfft Lorrelij. 708.
Sein Sroß -macht . 5 c 2 . Gesandtschafft zu Eortelio . 71z.
717 . Last die Ankömling mit Fluch bezaubern , ibiä . Wird
von einem Götzen Wort-gestrafft . ibiä. Kommt Lortelio
entgegen , ibiä . Bewürtet / und beschäncket jhn herrlich,
ibiä. Sein Auffzug / und Gespräch mit jhm . ibiä . Wird
von jhm verhasstst . 518 . Schlachtet den Götzen Kinder/
und Sclaven . ibiä . Wird hierum von Lorreko gestrafft.
419 . Widerlegt dessen Einred. ibiä. Verbietet den Götzen
fortan zuopffern . 522. Ist unfern von der Bekehrung .ibiä.
Ermahnet seine Untersassen dem König in Spanienzuhul¬
digen . 52z . Gehet jhnen hierinvor. ibiä . Das Volckver¬
weiset jhm seine Zagheit, ibiä . Der Teuffel hetzet jhn wi¬
der Eortelium an . ibici . Xlotcrums warnet Lorrekum
von Mexicozuweichen. 524. Dringet abermahl darauff.
505 . Stillet die Seinige in der Empörung . 726. Wird
von einem Stein getroffen/und stirbt ibiä . SeineLebens-
Beschreibung , ibici.

UoTämbiHue.
Schloß/und Land 179 - 182. Ward vorhero von denen Sara-

cenen besessen, ibici . Ist anjetzo denen Portugesenangehö-
rig . ibici . Gewerb alda . ibict . Wird vergebens von denen
Holländern angefochten . ibici . Hat ungesunde Lufft. 182.

x.
Issucubeba ...

^ ^ In abtrinniger Greiß in Xlexics. 747. Empöret di«
T^ Heyden widerdie Christ- Lehrer, ibici . SeineMeuchcl-

List . 748 . Entkommet mit der Flucht . 549. Sein vermein¬
tes Haupt wird auffgesteckt . ibici . Er wird unversehens
verhasstst ibici . Samt seinen Mithafften bingerichtet . 550.
Bereuet seine Unthat . ibici.

uku.
Keyser in Mohren-Land . i ; .

8ou^ .
StandmüthigeMatron in ^ frica . 181. Frischer andere zur

Marter an . ibici.
Skubunel , 8.

Grosser Seelen-Eüfferer in ean^äa . 490 . Wird in einem
Wald von der Nacht überfallen, ibici . Wie es jhm ferner
ergangen, ibiä . Urkund seiner Tugend, ibiä.

Nepd - Eüffer.
Zerstöret gute Anschlag 259. Zwischen den Brüdern / und

Verwandten . 256 Zwischen zween Bunds-Genossen. 262.
Nicoluus Savior !.

Ein Christ -eüffriger Neüling in dlexico . 760. Warnet die
Ordens-Leuth vor Gefahr , ibiä. Setzt sich den Mordstiff-
tern entgegen . 561 . Wird getödtet. ibiä.

dttcolausdUentziru, Ober- Fürst in Vrusy breitet das Christen¬
thum auß . ZZ4- Sein Dapfferkeit/Unschuld/Zuchtbarkeit/
und Ableiben . ibiä . Verfolget/ und schlagt den Schwartz-
KÜnstler. Xneru . ibiä.

dllcuiAusäe i 'oiA , 8 . ä- Beschreibt den Stand derparAqM-
rier. ; 77. Macht die wilde LLÄZUlimen zähm, ; 79. Setzet
die Glaubens -Gründ in jhre Sprach auff. ibiä . Macht
Anstalt in jhr Land ZilZiehen. z6o.

dlicolaus villsZLAnon ein Fcantzösischer Ritter erobert einen
Platz in LralUis. z 79 . Besetzt/ und schirmet denselben wi¬
der die Portugesen. ibiä . Ziehet die Heyden mit Gelindig¬
keit an sich . ibiä. Kehret nach Franckreich . ibiä.

2§! !us.
Dieses Stroms Ursprung/ und Rinn-Saal . 2 . ; . Wird von

denen Heyden verehret , ibiä. Befrüchtet das Land Qumes.
117 . AucheovZv . irr; .

EinberühmterSchwartz-Künstler inpsrsquarik,. zzy. Seine
boßhaffte Anschläg widerdas Christenthum. ibiä . Schreibt
jhm die Gottheit zu . ibiä . Befilcht die Priesterzuermorden.
Z4o . Sein Zauber-Werck. § 42 . VerunehretMeß -undKir-
chen -Zeug . 54z . Spottet der Tauff-Gepräng . ibiä . Sern
Wuth / und Frevel , ibiä . Legt dem Gottshauß das Feuer
an . ibiä . Stellet dem Priester nach / wird aber von dem
Knaben abgetriben. ^ 44.

Ĥ ombre 6e l)io§«
Statt in America. 259 . Anlaß solcher Benahmsung. 262.

Wird vom Oiäsco Xiquer erfunden, ibiä.
Vels.

Königlicher Land -Vogt von Spanien nach ?erü gesandt . 281.
Bringt neue Verordnungen mit . ibiä . Fordert die Statt
Curco vergeblich auff. ibiä . Läst äe Oürc »verhassten .ibiä.
Ziehet wider pirarrum zu Feld . 282 . Wird flüchtig ibiä.
Widerfetzt sich abermahl. ibiä . Wird geschlagen / und um¬
gebracht . ibiä.

o . Offen-



Begtstep.
o.

Offmbahrung.
.Edkchteeines listigen Mohrens dem Keyserzubtthören.

Z4. Viäs Gesicht.
Opffer.

Tobten -Opffer der Guineer , n9 . Grausames deren zuLsbo
Veräe . 176 . Versöhn -Opffer . I20 . Bist - Opffer . ibiä.
Derkerdseinen . l6i . Der easanZas . 162 . Unmenschli¬
ches Menschen -Opsser . 26 ; . 419 . 420 . 478 . DerMexics-
ner . 52 ; . 704 . 712 . Danck -Opffer . 170 . 271 . Götzen-Opf-
ferinkerü . 248 . 249 . 288 . Kriegs -Opffer derkloriäLner.
418 . Sonnen -Opffer . 248 . 42s . Menge der Schlacht-
Opffer . 504.

Orac / Lkril̂ os.
Ein Catholischer Priester / und Mönch in äKMs . roz . Sein

Glaubens -Eäffer . ibiä . Wird hierum angegeben . 124.
Grausam zerfleischet / und deß Lands verwiesen , ibiä . Zum
Todt verurtheilet . ibiä . Begehet ein lobsameLLisi,Stück¬
lein , ibici . Wirdgesteiniget . iisiä.

Orocon.
Ein boßhaffter Mexikaner / dessen Arglist sich wunberbahrlich

entdecket. 749 . Ermordet einen unschuldigen Greiß . ibiä.
Wird verhasster / und hingerichtet . 550 . Bereuet seine Un-
that . ibiä.

?.
pnAclalaNUS.

^ ^ In 8Lracemscher Gchist-Hauptmann ist - en Christen
« tẑ auffsetzig . 580 . Verhörget die Christen-Dörffer in den

kKUix>pinen . idiä .Trlfst mit denSpaniern auffderSee . ibiä.
Wird verwundet/und flüchtig , ibiä.

PalmrBaum. Vicke Baum.
pampkyliusäe Narvaer.

Kommt mit einem Schiff -Heer gehn Mexico . 727 . WillCor-
teüum darauß verdrängen . 525 . Wird von jhm zu guter
Verstandnuß ersucht , idle! . Gibt kein Gehör / und rufft jhn
vor abtrinnig auß . ibiä . Wird geschlagen/ und gefangen,
ibiä.

Panama ^..
Statt / und Landschafft in America . 279 . Beschreibung der¬

selben. ibiä . Wird von den Spaniern bevölckert. ibiä.

Pan5us /^ciuitimus.
Königlicher Printz in EonZo . i ; 2 . Seine Hartnäckigkeit/

und boßhaffte Anschlag , idle! . Verdeckte Boßheit . izz.
Verhetzet den Vatter wider feinen Bruder , ibiä . Ziehet die

Reichs -ständ an sich . lZ4 - Will seinen Bruder vom Reich
verdrängen , ibiä . Belägert denselben, ibiä . Wird geschla¬
gen/und flüchtig . ibiä . Vvn der Flucht zuruckgezogen. IZ7.

Zur Bekehrung angemahnet . »Kiel. Stirbt in der Gefang-
nuß . ibiä.

Papst.
Römischer Papst ist das Haupt der wahren Kirchen . 22 . 2 ; .

Wird von dem Keyser / und andern in äbMa erkennet.

14. 19. 77. 78 . 71 . Von dem König in ConAv . i; 6 . i; 7,
147 . Von dem Fürsten der Molen . 167 . Gedichter Papst
der Mamaluckeywird abgestrafft . Z84 . z 87.

paranen.
Ein gewisses Volck irr paraquaria . Z58. Dessen wilde Art.

ibiä . Wird zu Christo bekehrt, ibiä . Schützet die LLLLU1L-
nen wider jhre Feind . 259.

paraczuar!^ .
Land in America . ; 27 . Abtheilung desselben / Grantzen / Bo¬

den/ Viechzucht, ibiä . Der Einländer Art / und Abbil¬

dung . Z26. Seynd vrlerhand/und seltzam . z 28 . Z29 . Z54

955 Betten den Teuffel an . Z27. Werden bekehrt. Z28-

Vilerhand Tugend,Merckderselben. ZZ7« ZZ8-

palc ^ualis 8.
Wird von den 8araceneu gefangen 580 . Wunberbahrlich

von dem Schwert » errettet , ibiä . Hart gehalten/endlrch er¬
lediget . ibiä.

patos.
Wildes Volck in Lrslilis . 4 ro . Wird zu Christo bekehrt. ibiä.

Patriarch.
Der ^ lk-xsncrVimsche förcht die Lchr-Schrifft deß Römisch-

Catholrschen . 26 . Seine Kühnheit wider Keyfer Llauäi-
um . ibiä . Viäs ^ 1x»bonlu 8 Menäer . /cnär . Ovieäv. /^xol-
linaris

paulopoliter.
Lasterhafftes Christen-Gesind in LmMis . Z47.

Paulus Oia2 cie
Seeglet auß Portugal nach äoZola . 149. Wird von dem Kö¬

nig deß Orths wol empfangen . 150 . angehalten / endlich
entlassen , ibiä . Kehret widerum nachPortugal / und kommt
mit neuer Kriegs -Macht in ^ ntzola . ibiä Sein Einzug in
l .osnäa . ibiä . Kriegs -Anzug wider den König (TuilonAA.
151 . Schlagt jhn zu dreymahk . 152. Sein Heer erkrancket/
theils auch flüchtig , ibici . Zrehet wider die ^ nZoIaner.
174 . Obsieget wunberbahrlich . 17? - Ist dem Hrmmes
danckbahr . ibiä . Wird von denen Barbaren belägert 178.
Empfangt Kriegs -Hülff auß Portugal , ibici . Schlägt dir
änZolrmer zum drittenmahl / und gewinnet grosses Land,
ibici . Schlägt sie zum vierdtenmahl ibici . Sein Ableiben.
r 59-

? aulu8 le ^eune . §. I . Stehet einem sterbenden in 6anaäa
bey . 460 . Bekehrt ihn / und macht jhn staudmüthig im
Glauben , ibici. Seine Sendschrifft auß Lanacis . victr
Brieff.

pemda _..
Landfchafftin eonso . lrz . Dero Erngebohrne seynd starck

an Glidern/ vilfalig/ gute Schwimmer , ibiä.
kernambuco.

Ein Vesiung in llralllia . 417 . Wird von den Holländerner^
obere, ibici. Kommt widerum an Portugal , ibici.

perü.
Grosses Reichs - Land in America . 2z s . Grösse desselben f

Grantzen/heuntige Emtheilung . ibiä . Fruchtbarkeit / vi-

lerhand seltzame Erd -Gewächs . 2Z9. Seltzame Threr / und

Menschen / Brenner - Berg . 2g8 - Blumen / und Baumen.

240 . Silber -Vergwerck ibiä . Anderes Ertz/ und Edel -Ge-
stein . 242 . Solle das Land 0x>bir feyn. 277. Wird von.
denenSpaniern erfunden / und bezogen- 277 . 258 . sc tecjc;»
Ubelstand deß Lands . ; o2 . ; o; .

Der ?erüaner Ursprung / und Lebens , Sitten . 242 . Starm
men von denen Tartaren her . 24 ; . Ihre Art / und Bewand-
nuß . 29O. 291 . Weißzuschreiben ibici Unterschied der

Sprachen . 244 . Seynd schnell im lausten . ibiä . Ihre
Waffen / Kleydung / Regierungs -Art . ibiä . Kupffer hier¬
von . 247 . Seynd fähig zu allen Künsten , ibiä . Ihre Bau-
Kunst . ibiä . Götzen/ und Opffer . 247 . 248 . Aber-Glaub.

249 . Fest - Tag / Weiß zubeichten . 270 . Kloster - Leben.

271 . Schwartz -Kunst . 272 . Ihr erster König . 24 ; . 25; .
Gedicht von seiner Ankunfft . ibiä . Ihnen werden neue

Gesätz auffgetragen . 18r . Stehen darwider auff . ibiä.

petatla.
Land in Mexico. 741 . Art/ und GebrauchberEinlander. 742»

8 . Petrus.

Ist ein wahres Haupt der Christlichen Kirchen . 22 . Weissa¬
gungen hiervon , ibiä . Zeugnussen der Loacilien . 2z . Ste¬

het 6nrre6u sonders bey. 526.
betrug ein Fürst bey den Uapoanen . Haltet die feinige

von der Unzucht ab . ibiä . Seine eüffrige Ermahnungen zu
den Volck. ibiä . Bekehret vil seiner Lands,Genossen , ibiä.

^ Seine Goaseeligkeit . ibiä.
Nnnn UsuuL



Register.
Petrus Christlicher König in 6onZo . IZ 7. Empfangt das

Reich von seinem Herrn Vattern . ibicl . Sein grosser Glau¬
bens,Eüffer. 128 . Kurtze Regierung, ibicl.

ketrus König von I 'ora , ein klug-sinniger Herr . 167 . Woh¬
net der Andachtdeß heiligen Christ,Abendsbey. ibiä. Sei-
m Gottseeligkeik/ und Ehrerbietung. 168 . Wird unter¬
wiesen / und gewusst , ibicl . Mit einer Gemahlin vermäh¬
let . ibicl . Bringt seinen jungen Sohn zu den wahren Glau¬
ben 172 . Dessen wilde Art. 171 . Bekehret seine Gemah,
lin/und jungen Printzen. 172. Wird von denen Götzen-
Pfassenbethöret . 175 . Widerum verbessert ibicl.

Petrus , Ein Ordens -Mann 8 . krsncilci,bauet das erste Gotts-
Hauß inLrsülis . z 69 . Stirbt seeliglich. ibicl.

Petrus Hbumscla. Vi6e tNeerfahrer.
Petrus Hllcrüer 8. / . Geistlicher Arbeiterin Canaäa , und von

jhm geschöpssteSeelen-Frücht . Z95.
Petrus ^ Ivarer, 8 . F. Ziehet zu den wildenCssSuisnen. Z59.

SeineWeegs-Ungemach dahin ibicl. Bekehret etliche der¬
selben zu Christo , ibicl . Führt sie auß jhren Hölen in die or¬
dentliche Wohn-Statt ibicl.

Petrus ^ lvarus Csprslis. Portugesischer Schiff-Hauptmann
seeglet nach krMia . z68 . Lendet alda / und lockt die Jnn-
wohnerzu sich , ibicl. SendethiervonBottschafft nach Por¬
tugal. Z69.

Petrus ärias cls ^vila . Ein Spanischer Kriegsman / kommt
mit einem Schiff-Heer in America . 258 . Beneidet seinen
Vorfahrer . 259. Versöhnetsich mit jhm. ibicl . Last jhn
enthaupten , ibicl . Wirdhierum seiner Amts-Würde ent¬
setzt. ibicl.

Petrus Lalsnror . Ein Neälingvon Vils/s der Philippinen.
59 2 . Geleitet den Ordens,Mannzu der Christ-Lehr. ibicl.
Wird mit Lantzendurchstochen, ibicl

Petrus 6e Eanciia. Ein Griech / und Reiß-Gesett pirsrri. 260.'
Gehet hertzhafft den Löwen/und Tygerentgegen .262 . Wird
hierum von den Heyden verehret, ibicl. Kommt unversehrt
zu den Seinigen . ibicl.

Petrus Corres . Wird auß einem Kriegs -Knecht ein Ordens-
Mann. Z7Z . Gehet zu den wildenCarriZier siezubekehren,
ibicl . Seine Verrichtung unter Weegs , ibicl . Mordthati-

. scher Anschlag wider jhn . ibicl. Wird samt seinen Gesellen
mit Pfeilen durchschossen. Z74. Leydwefen über jhn . ibicl.

Petrus viL2 8 . 7 . Seglet mit zweintzig seiner Ordens - Gesel,
len gehnLrsMien . Z86 . Seine Abenteur auff dem Meer.
992 . Gelangt in die Insel lercera . ibicl. Sein Marter.
99; . Ringet mit den Wällen. Z94.

Petrus Llcius, sein Ankunfft / und Gebührt . 219. Handthie-
rung zu lVlsrocco . ibicl . Will nach Spanien entfliehen.
220 . Wird unter Weegs angehalten , ibicl . Zum Abfall
vergebens versucht , ibicl . Zur Richtstadt abgeführt . 221.
Wird von GOtt gestärckt. ibicl . Sein grausame Marter /
und Gottseeliges End . 222.

Petrus Llpinols , 5 1- Ist erfahren in der Bau-Kunst. Z50.
Bauet denen neuen Christen in parsquaris unterschiedliche
Wohn -Orth . Begleitet die flüchtige Christen , ibicl.
Bemühet sich selbe zuernehren . Z52 . Wird von denen Mör¬
dern überfallen/ und getödtet. ibicl . Erscheinet nach den
Tvdt . ibicl.

Petrus kernLncl62 8 . l Wird von den Ketzern befchimpffet.
Z9; . Lob -preiset Gott hlerum. ibicl . Seine kluge Tugend-
Red . ibicl . Wird ins Meer versencket. Z94.

Petrus 6slcs . Königlicher Statthalter in ?erü> 252 . Ziehet
die Spanier von pirsrro ab / und gehet wider jhn zu Feld,
ibicl. Wird von jhm geschlagen. 28z . Macht sehr vil von
pirarro abwendig/ und bekommtjhn gefangen , ibicl . Stil¬
let die Unruhe , ibicl.

Petrus von Cent . Ordens - Genoß 8 . prsncilc! bekehret vil
Heyden in Mexico. 529 . s ; o . Unterweiset die junge Kna¬
ben . 5 ; i . Weigert sich Geistliche Würden anzunehmen,
ibicl . Stirbt seeliglich. ibicl.

Petrus cle binares5 . l . Gelangt in kloriäs . 424 . Seine Mar¬
ter alda . ibicl.

Petrus klartiner8 . 7. Versorgetin geistlichen Dingen dieBe¬
satzung zu Orsn. 42 l . Wird nach rloricls gesandt, ibicl.
Seine auffderReiß erlitteneAhenteur.422 .Wnd von seinen
Ordens - Genossen abgetrennet. 422 . Steiget mit Gefahr
ans Land , ibicl . Sein Gedult/ Eüffer/Hungers -Noth . ibicl.
Gerathet in ein unbekandtesLand . 42z . Gehet mit dem
Creutz-Bild seinen Gefährten vor. ibicl.Wird feindlich über¬
fallen / und getödtet. ibicl.

Petrus lVlenencler. Spanischer See-Held wird nach ploriila
gesandt. Z2i . Verlangt die Ordens-Leuth der Gesellschafft
^L8U mit sich , ibicl . Bauet in ploriclsein Wohn -sitz . ibicl.
Empfängt alda die gewünschte Ordens-Persohnen. 424.
Kehret mit fünff ploriclsnernach Spanien , ibicl . Von dac^
abermahl nach ploricls . 425. Seine Verrichtungen alda.
ibicl. SendetChrist -Lehrer nach ^xsca 427. Versehetdie
Schantz 8 . äuZuttini , 249 . Züchtigetdie Mordthäter .4Zv.

Petrus Onokelovaia. Ein bekehrterkliroczuois ermuntert seine
Gesellen in der Marter. 461. An jhm verübte Grausam¬
keit . ibicl . Sein wundersame Dapfferkeit/ und Tobt . 46z.
464.

Petrus ?ser 8. 7» Seglet von nach ^billias . z 8 . Was
jhm / und seinen Ordens-Genossen zu Diu begegnet . 42.
Seine Reiß-Ungemach / und Verspottung zu isrin . ibicl.
Was er zu Linsne erfahren. 4; . Sein harte Gefängnuß zu
Csns , und darin geführter Lebens -Wandel , ibicl. Seine
Züchtbarkeitist ein Ursach seiner Erledigung . 44. Wird wi¬
derum verhasster / endlich loß gekaufft . ibicl. Kommt nach
60s , und reiset von dar in ^ballis. 47 . Seine Lebens -Ge,
fahr , ibicl. Wird zu kremons eingehollet . ibicl . Berichtet
den Keyftr 8eAuec ! seiner Ankunfft . 48. Deß UMr,Königs
Gewogenheit zu jhm . ibicl. Erkläret die Glaubens,Gründ
dessen Schwiger -Mutter . ibicl . Sein Lehr-strett mit den H.-
bilüner Mönch , ibicl. Glaubens-Schrifft . ibicl . Hält Meß/
und Predig vor dem Keyser/undgantzer Hoffstattübicl . Leh¬
ret die Kinder in Anwesenheit deß Keysers. 50. 51 . Will
deß Keysers Eüffer einhalten. ibicl. Besichtigetmit jhm die
Urquel deß Mus-Strom , z . Seine Beschreibunghiervon,
z . 4. Gespräch mit dem Fürsten Lräs. 5z . Wort,straffet
jhn seiner Unthat halber, ibicl. Wirdvon der Keyserin ver¬
langt. ibich Handlet mit jhr deß Glaubens halber. 54.
Bauet ein Lust -Hauß nach Europäischer Weiß . 64 . Sein
Ableiben . 69 . Nachruhm . 69 . 94.

Petrus Komerus, 8. 7 . Eüffriger Arbeiterin psraquaris . 559.
Kommt seinen Christen zu Hülff . Z44. Seine eüffrige Be¬
mühungen viler-hand Heyden zubekehren . Z56. Was er
dabey gelitten, ibicl . Wird listig untergangen , ibicl . Von
denen Heyden erschlagen . Z57. Leyd- und Lob - Gepräna
über jhn. ibicl.

Petrus Vsr Portugesischer Schiff-Herr einer Flotta nach 6u !.
nes. 165. Seeglet dahin / und ersticht den König kenioin.
165. 166.

Petrus 2smors 8. 7. Eüffriger Seelen -Hirt zu ksbsyen in den
pbilippinen . 584 . Seine Strengheitdeß Lebens , ibicl . Un-
gesparterFleiß die Heyden zubekehren. ibicl . Wird Meute¬
rischer Weiß getödtet. ibicl.

Pferd.
Meer-Pferd , rsr . Anzahl/und Stärcke. ibicl . 154 . Seynd wol¬

feil in Mexico. 501 . Die von Luroxs überbrachtevermeh¬
ren sich in 8rsü1is z6z.

?k !I!ppu5.
König in Spanien verehret die Fromkeit p . Karrers . 157.

Will ohne seinem Rath nichts vorgenohmenhaben, ibicl.
Sendet jhm / und andere seines Ordens nach Ouiues . 16.6.
Verordnet eine Schiffahrt nach pl^ ricl». 421 . Benahm sek
die neu,erfundeneironische Inseln von sich sechsten . 5L7.

pliilippus König deß Löwen-Gebürgs in Ouiues läst sich mit
einem Priester in Glaubens - Gesprächein . 166 . Richtet
ein Gottshauß auff. 167 . 174 . Derwürfft alle Kebs -Wei-
ber / und wird gewusst , ibicl . Stellet die grausame Miß-
bräuchab . ibicl . Verzeihet feinem Feind, ibicl . Ziehet vil

durch



Realster'.
Lurch sein Beyfpkelzur Bekehrung . ry; - Ttragt ein Creutz
auffden Schultern , ibiä. Bekehret seine Gebrüder. 177.

kkilipxus ein kloriäaner zeigt sich geneigt zum Chrisienthum.
424 . Gelobet die Bekehrung feiner Lands -Genossen, ibiä.
Gibt abermahl Hoffnungdazu . 427. Zerstöret die Götzen,
Bilder . 426.

kkiüppu8 Quancabilia. Ein peruanischerDollmetsch geleitet
Pi23 rrum in Peru. 26 ; . 272 . Verliebt sich ln deß Königs
^ eaZualxa Kebs- Weib . ibiä . Gibt jhn bey pirarro fälsch¬
lichan . ibiä. Bringt jhm ins Verderben , ibiä.

Pilgerfahrt.
Betrüglichein ^laraZnan. 797.

piraAuatu.
Ein 8rs5llsner Hauptmann. Z99. Obsieget Wider die Christ¬

verfolger . ibiä.
piratininza.

Ein Orth in llralilia . z71 . Bekehrung/ undAuffnahmdessel¬
ben . ibiä. Obsiegetwunderbahrlich. z/8.

pirarro.
keräinanäu8 pirarro wird von seinem Bruder Francisco zu

^ tLZULlpagesandt. 264. Wie er solches erfüllet . »67 . Keh¬
ret nachSpanien mit demFünfftl der erobertenReichthum.
272 . Gelangt widerum in Peru. 277. Dringet in Lu- cn
hinein. 278 . Wird vonälmaZroverdränget / und gefan,
gen . ibiä. Entkommet/und verhasster jhn hinwiderum. 279.
Verdammet jhn vom Leben zum Todt. ibiä . Gehet aber¬
mahl nach Spanien / wird aberdaselbstangehalten. 280.

krancilcus kirarro ein vermöglicherSpanier zuPanama . 262.
Sin Gebuhrt-Statt / Naturs -Gaaben/ Glück/ und Reich¬
thum . 280. Verbindet sich mit zweyen andern neuesLand
zusuchen . 260 . Gehet zu Schiff / und steiget ans Land/
wird aber von denen Barbaren zuruck getriben . ibiä. Kocht
wider nach Panama , von dar in die Insel QorAvna . ibiä.
Leydet Hungers -Noth / so doch wunderbahrlichabgeleinet
worden, ibiä. Gelanget nach Lanceb , und Ouximies. ibiä.
Munteret seine Reiß-Gesellen zur Standhafftigkeit auff.
261 . Wird von einer Fürstin wo ! empfangen, ibiä . Kommt
in die Insel Puna , von dar nach l 'umber . 261 . 262 . Sen¬
det etliche von feiner Geleitschafftzu den lumberanen.
ibiä . Wird vomCarl V. Statthalter der neuen Länder er¬
nennt . ibiä . Mit dem Ritters -Orden 8 . äacobi beehret . ibiä.
Beschäncket ^ ImLZrum mit kosibahren Gaaben . 26z . Er¬
obert die Insel Puna , und rachnet sich an lumber . ibiä.
Verbindet sich mit jhnen / und ziehet die koecos an sich,
ibiä . Empfangt die Gesandte vom König Qualcar , und
vom ^ tLZualpa mit Gefchancken. ibiä . Ruckt nach Laxa.
malca . 264 . Schickt Gesandtezu ^ taAULlpa . 265 . Stellet
feine Haussen in Ordnung , ibiä. Greifft die Heyden an /
schlagt / und jagt sie in die Flucht. 268 . Halt ätaZualxam
gefänglichan . ibiä . Tröstet jhm / und ermahnet jhm den
wahren Glauben zuumpfahen. ibiä. Erobert grosse Beut/
und belohnet damit seine Kriegs -Leuth. 270. Sendet seinen
Bruder mit reichen Schancknussen nach Spanien . 271 . Läst
dem gefangenen König seine Kebs-Weiberzu. 272. Das
End -Urtheil über jhn ergehen. 27 ; . Mit dem Strang hin¬
richten. 274. Wird hierumder Scharssebeschuldiget / und
entschuldiget ibiä. Obsieget widereinen Obristen/uaKual-
xse. 276. Verschonet dessen Bruder klanAU8 , und belehnet
jhm mit dem Königreich , ibiä . Erobert die Statt 6u -co,
und züchtiget einen auffständigen Obristen, ibiä . Ordnet
das Staat -Wesen an. 276. Macht Lima zu einerKönigli¬
chen Sitz - Statt . ibiä^ Bekommt den Ehren - Tituleines
Statthalters in neu LaKiHia . ibiä. Entzweyetsich mit äl-
maAro. 277. Verliehret die Statt Lurco . ibiä. Schlägt
mit rvlaaßu8 bey i -ima , und macht jhn flüchtig , ibiä . Ge¬
het mit/Ümaxro neueFridens-Handlungen ein.278Ziehet
nach Lima die Lands- Geschäfften zubesorgen. 279. Theilet
seine Beampte auß/ das Land zuberuhigen , ibiä Sendet
abermahl seinen Bruder nach Spanien , ibiä. Vil seynd
jhmNeyd-und auffsetzig. 28<v. Wird inftinem Hauß feind¬

lich überfallen / und erstochen, ibiä. Sein Hauß gestffrmet/
und geplündert, ibiä.

6on2Llu8 pirarro , zweyter Bruder pranciLi wird von ^ Ima-
xro verhafftet . 278 . Entkommt auß dem Verhasst/ und
folget mit dem Heergehn ^ ala. ibiä . Wird von denen auff-
ständigen Spaniern um Hülffersucht. 282 .VerjagtNuneL
Vela , und würfft sich vor einen Land - Vogt auff. ibiä.
Schlägt / und erlegt besagten Vela. ibiä. Widersetzt sich
dem neuen Königlichen Statthalter , ibiä. Wird geschla¬
gen / von denen seinigen verlassen / und enthauptet . 28z.

foaooeg kirarro , dritter Bruder krancilci. 277. Schirmet
die Statt Curco . ibiä. Verliehret sie abermahl. ibiä.

Plag.
Land,Plag der Heuschreckenmivlonomotaxa . 194 . Jn ^ bak.

6a . z4 . Der Dürre/Hunger / und Pestinklarocco . 218.
plag Teuffel. Viä . Teuffel.

plani.
Volck in karaguaria , dessen Beschaffenheit . 426.

Polder -Geister / Gespenst.
JtN 'srü . zi6.

Pöen der Vergeltung.
346. 304. 21 § . Viäe Gtraff -Verhängnuß.

Portugesen.
Kommen den ^ billinen zu Hülff. 17 . Jhre Dapfferkeit. iF.

Werdenvon den Mohren geschlagen , ibiä. Obsiegen wider
dieselbe. 19 . 20. Drey Schiff derselben seglen nach ^ ba5-
6a . z 1 . Etliche werden deß Glaubens halber daselbstver¬
hafftet. 109. Gelangen in LonZa. 127 . Obsiegen mit dem
König . lZl . Ziehen nach Ivlonomotapa eine UNbillzurä¬
chen. 197. Setzen den König wider ein . 196. Erhebendas
Glaub -und Staat -Wesen .ibiä. Seynd dem König in Lon-
xo angenehm. 138 . Kommendem König /Uvarozu Hülff.
144. Wider,erobern sein Königreich . 145. Kommen in
^ nZota . 149 . Ziehen widerum davon, ibiä . Werdenbey
dem Königverdächtig. 151 . Zu änZola überfallen ibiä.
Ihrer wenig schlagen ein unglaublicheMenge der Barba¬
ren. 156. 177. 153 . Gewinnen ein Bergschloß . 160 . Seg¬
len nach 6uinea , den verdrängtenKönig einzusetzen . 167.
Werden jhrerMacht halber hoch geschätzt . 166. Kommen
in Gefahr bey einem bezechtenHeyden. 170. Einer wird
vom Plag -Teuffel gequälet. 172 . Treiben die Holländer
von l^loram bi^ue ab . 180 . Ihre erste Ankunfft in Lra6-
lia. z 68 . Werden umgebracht. 369. Andere kommen/und
bauen ein Statt alda . ibiä. Erhalten ein neues Gebietda¬
selbst 379. Erobern ein Vestungvon den Frantzosen . ibiä.
Ihre Schärffe wider die Heyden . 38z. Werden hierum ge¬
flohen . 384. Rachen sich an dem König von ivlomball».
18O . Werdenvon dem König von ückeUnäe überfallen . ibiä.
verjagenjhn widerum. 181 . Legen der Statt §ckombalIa
Feür an . ibiä.

Possen-Spieler.
Zu kellä , UNd A-larocco . 214

poroli . Viele Berg,
prere -^an^ .

Ursprung dieser Benahmsung. 5 . Irrthum davon, ibiä. Ist
ein Zunahm der ^ billmerKeyser . ibiä.

Pulke.
Getranckauß Blattern gekocht/ macht truncken . 700.

Puna.
Insel in America . 261 . Beschreibung derselben, ibiä. Der

eingebohrnen Waffen/ Haußgeräth / Lands - Fürst, ibiä.
Wird vom pirarro bemächtiget . 263.

tzuakurimorin.
önkg in Mexico , vertreibt Lorce6nm auß der Statt.

726. Läst jhn durch die ftintgeunterWeegsanfallen.
Nnnn r ibiä^



Register.
rkiö . Wird gefangen / und von Cneeko durchs Feuer ver¬
brennt . 578.

tzualpopoca.
Ein Fürst in Mexico wrrd einer Meuchel- Lisi beschuldiget.

517 . Hierum nachHofberuffen. ibici . Von Lorteüo mit
dem Feuer gestrafft . 522.

(^uiloanAn.
König in ^nZoia , erneuret die Verdündnuß mit denen Portu-

gefen . 151 . Seine Meuchel-List / Kriegs- Verfassung . ibici.
Wird drenmahlgeschlagen. 152 . Bringt neues Volck anff
die Bein rdi t Womit er abermahl einbüsset. 152 . Ziehet
widerum zu Feld mit einer unglaublichen Menge Volcks/
wird aber auffs Haupt geschlagen . 176 . 157 . Versamlet
sich widerum/ und verlieret widerum» 158 . Tragt denen
Pottugesen seine Freundschafftan . 160.

k.
Mach -Begierd.

Er Fabianen . 325.
k .apkae ! kerrer , 8.

Erfüllet bie Außdeütungsemes Nahmens . 421. Seine Lob-
same Bemühungen inperü. ibiä . Bekehret vil auß dem wil,
den Volck LolLues . ibici. Wird in einem Strom versenckt.
Z22.

Ein Frantzösischer Schiff-Hauptmanseglet nach ^ araZnan.
598 . Kommt dahin / und verhöret die Eingebohrnedeß
Lands . 599. Bekehret einen Hundert -Jährigen Alten. 504-

Raths -Versamlung.
In ^bailia . 87. In klaraZnan. 798 .

Römisch-Catholische . ViäeChristen«
R.U2 Cella Ckr !ko8.

Ltbiopifchen Keysers 8eitam LeZueä Bruder . 57' Demüthi,
get den falschen Keyser Jacob , und stillet die Empörung,
ibici. Seine Naturs -Gaben . ibici . Beginnet im Glauben
Zuwancken. ibici . Umfahet den Römischen Christ -Glauben.
58 . Bauet ein Gottshauß im Reich Ooz-sm , ibici . Seine
Sendschrifft an den Römischen Päpsten pauiugV. ibici.
Übersetzet ivlalcionarum in die ^ biillnische Sprach. 58 59
SeinStandmüthigkeit im Glauben . 6z . Warnet die auff¬
rührischeVamore8 vor Unheyl . 68. Sieget Wider sie . ibici.
Demüthiget den AuffrührerCaxrael. 7 ; . Seine hertzhaff-
te Glaubens -Red . 76 . Wird verdächtig . 82. Sein öffent¬
liche Andacht . 85 Erinnert den Keyser seines Irrthums.
94. Wird aller Güter entsetzt . 98 . Deß Lands verwisen.
,biä. Sein elendes Leben in dem Elend, n2 Solches wird
ihm geringeltauß Hoffnung deß Abfals .uz . Sein Stand¬
müthigkeit. ibici. Wird hingerichtet , ibici . Sein Nachruhm
ibici. Ward ein Saul deß Römisch -Katholischen Christen,
thUMs M Ltkiopia . ibici.

Lrnanä Cl'rrillios.
Deß ^billiuischen Keysers Bruder . 6z . Hangt sichan den

äiexLnärinijchm Patriarchen Wider jhn . ibici.
Rt^

Königskloterumazuden Seinigen . 52z . EinesAusswick,
lers wider die Christ -Lehrer. 760. p. Vincentij cie Vaiver
<!e . zu den peruanischen König. 266. 267. Deß Königs
gegen -Red . ibici . Ermahnungs -Red porrilii zu den seini-
gen . 50z . Zur Marter/undBestandigkeit . z87 . Z88 . Z89.
487 . Zu einen Sterbenden . 472 . 45z . Trost -Red pirarri zu
den gefangenen König ^taZuaipa. 268 . Dessen Glaubens-
Red . 269 . VerwUNderungs -Red einesIndianers . 257.
Willkomms,Red in^ anacia. 494. 497. In klaraKnan. 799.
Red zur Auffruhr. 747. StandmüthigeRed einesLanacii-
er . 454. 458. EtlicherWeiberalda . 459 . perri Mcij in sei¬
ner Marter . 22o. 221 . Klug-Red eortelij zu den seinigen.
512 . 527. Zuden König. 517. Zu den Alpxicanern. 5lL.

519. 520 . 521 . Sterb -Red eines Krancken . Z98. Harte
Redens-Art der Lanaciier . 442 . WeissagungS - Red . 25z.
287-

Rechts - Gelehrte.
Werden von Mexico außgeschlossen. 528.

Regen.
Vom Himmel erbetten . m . 520. Roth-farber in 6u! nes ist

schädlich. 114 . Ein anderer höchst-ersprießlich . 172. Von
einem Schwartz-Künstler zu seinen Schaden erforderet.
i5; .WenigRegenin?erü.2Z9 wunderbahrlicherhalte. i77^

Regierung.
Linde der Auronen . 4; 4. Scharffe deß Königs in klexico.

Reichthum.
Deß peruanischen Königs . 255. 276. Macht UN-Einigkeit.

257. 277. Geld,Begrerd . 27z.
K.enacu8 Ooupil.

Ein Frantzoß/ undReißgefahrt p . Uaaci Jogues . 469 . Wird
von denen Airoquen angehalten. 470 . Gesanglichhinweg
geführt / geschlagen / und gepeymget. 474 . An Fingern
gestutzt. 472 . Mrtheissen Aschen/ und Kohlen gebrennt.
47Z . Deß Lebens verschonet. 474 . Entgehet der Gefahr,
ibici . Wird erschlagen . 477. Von dem Priester bestattet-
476. Bezeichnet einen Knaben mit dem Creutz. ibjch

Keuatu8 iVienarc!. 8. I . Befördert das Seelen-Werckin Cana-
6» . 497. Stirbt vor Hungers -Noth . ibict.

Kenarus L pouciidovauue. Ein zu Christo bekehrter 6anacb'er.
451 . SeineKlug-Red von dem Hoch -würdigen Gut . ibici.

Ringstechen.
Im Portugalzu l-isboa. 167 . Der Jaloftn Erfahrenheit hie¬

rin. ibici.
Risens Männer.

Jn dem Haftn8 . Aeiense . r6i . Au Lima , und anderwartigibici.
koberms 8.

Sein Lobfamer Eüffer in Versorgung der Presthafften. zr4.
Seine wundersame Verrichtungen, ibici. Bekehret einen
Schwartz-Künstler. ibiö.

kockuL Oonraler - 8. ŝ.
Dessen fruchtbahreBemühung inkaraquaria . z ; 9 . ;4o. Be¬

hängt die von jhme auffgerichtete Capelle mit einer Glocke,
ibici . Und wird in solchen Geschäfft erschlagen, ibici . Sein
Hertz redet nach den Todt . 541 . Wird durchschossen/ bleibt
doch unversehrt, ibiö . Wird nach Rom gesendet, ibiä.

R.oäericu8 CoriANO.
Angefttzter Vefelchshaberin ^nxois . 159. Bringt die abfälli¬

ge Fürstenan sich , ibici . Ist in Anzug wider einen Ungehor¬
samen, ibici . Wird mit Gisst vergeben , ibiö.

8 . k .oürvon ? erü.
Kurtzer Begriff jhres heiligen Wandels . 290. Ihre Scharffe

wider sich selbst , ibici . Todt und Heplfprechung. ibici.
5.

8aliL. .
önigin in Mohren-Land . 7 . Wird unterschidlich be-
nahmfet. ibici . Irrthum von jhr bev den Uncatholi-

. schen. ibici.
Sacrament.

Werdenverfälscht bey den ^biilmern . 9. WundersameWür,
ckung der wahren Sacrament. 172 . . Andachtzum Hoch¬
heiligen Altars,Sacrament. zz5 . zz6- Z96. 451. Grosser
Glaub desselbenin einem Qanacüer. 451 . Das Altars-Sa¬
krament wird verunchret. 55z . Damit angestrlte Creutz,
Fahrt. zz6. Inbrunst eines Krancken zu diesem Geheim¬
nuß. ZZ7- ^Saltz.

Wirdin6onxo häuffig gegraben . 148. Wie/ ,mb wasGe¬
stalt, ibici. In ^lexiey. 498.



8äM3nieZU 8 » 8.
Wirdzu den Itatiues gesandt . zo8 . Bekehret selbe zu Christo.

Z29 . Richtet neue Dorffschafften auff. Lbict. Seine un,
fruchtbahreBemühung mit einer unbußfertigenPeruane¬
rin, z 14 - 3 -5-

8unÄiu88Lve1 !!u8 , 8 . ^ .
Dessen Marter in kloricia . 428.

Sanfftmuth.
Etlicher Lauaöier. 450. Vi6s Milvigkeit.

8urucenen.
Seyndin ke2 , und ^sarvcco. 214. Verfolgen die Christen,

ibici . Ihre strenge Fasten . 2 »7.
8a^ri lupac.

Sohn deßKönigs HINAUS in kerü. 295. Bestreitet die Spa¬
nier . ibill . Vergleicht sich mit jhnen . ibi6 . Wird zu den
Christlichen Glauben bekehrt, ibiä . SeinGottseeligerWan¬
det. Liä. Wird im Tauff ^acvbus genand.

Schanck - Gaaben.
Seltzamein Esnaäs. 495. Von Königenverehret. Vi6eGe-

sttndftbassc.
Schärffe.

Alzu-grosse macht das Eysen schartig . 28i .DerPortugesen wi¬
der die Lrsülianer. z83 - Wird gemässiget . Z 84-

Schatz - Gräber.
In keffa , und ivlsrocco. 214. Betrügen/ und werden betro¬

gen . »dich
Schiff-Bruch.

Bey kiorambique . 25 . 26. Anderwertig. Z9- In rlori6a.
4g2 . Bey den Ivloluccischen Inseln . 579 . In ?srü . 291.
Dey derJnsel ä . I-Lurelirij . 197 . 19g . lecjc; . Wunder,
bahrliche Errettung vom Schiff-Bruch, ibiä. Schiss wird
durch den Leuffel angehalten/ und in Gefahr gesetzt . 58z.

Schlacht / Treffen.
DerPortugefen mit den Mohren r8 - 20 . Keysers Clauäij

Wider seine Feind 28. Keysers H.6LML8 widerLarna^arem,
und2omor. zr . Der Poriugesen Wider einenTürckischen
Eee.Rauber . Z2 . Keysers vanxuil mit den Auffrührereu
52. 66. Cella Ckriüos mit den Oamotes . 68 - Desselben
Mlt Lsprael . 7Z . Deß Unter -Königs Luco mit den Callas

78 . KebL CKriüüs mit leclL OuerAuis . go. Mit den Auff-
rühreren . 83 - 2amariLm mitdenKeyserlichen. no . Key¬
sers Teltarn mit denen von baüa 90. kraac.ki22rrimit den
keruanen . 268 - kercl. pirarri M it älm s^ro 279 . Conrali
kirrrriMitdlullerVelL. 282 . Centern mit pirarro . r8z.
Cortbüj mit den klexicanern. 527. Der Spanier mit den
Holländern. 578 . 579- Der Christen in mit den
Heyden Z47. Z50 . In Couzo. izr . rZ4 - 144 . 146 . In
^ nsola . 172 . , 76 . 177 - 158- In kralilir ; 8r . z8z . In
6211262486 . In Mexico 71 ; . In den Philippinen781-
782 . ; 8z . Kriegs-Zug der Portugesen wider ^ auomora-
^

Schlangen / Eydex.
Grösse beyder . n 7 . 122 . Z25 . Jener schädliches Gisst . ib !6.

Seynd mit Schellen von Natur behängt / verschonen
den Frommen/ und Heiligen. 407 . Feurige Schlangen
erscheinen im Himmel. 49; - Selzame in l>erü. 2z8.
Schlangen -KLmg . i7O . Schlang Lbixarafthr vergisst .; 80.

Schmeichler/ Hoffschranzen.
Seynd schädlich 14 - - V . Lob,Redner-

Schrifft -Fälscher.
Wird erschröcklich gestrafft 296.

Schwartz - Kunst. Vicks Zauberep.
8ebaNunu8.

König in Portugal 144 - Schickt ein starcke Kriegs-Macht
nach Oonso . i *7 - Rüstet sich wider den änxolaner , Kö¬
nig . 150. Schickt nems Volck dahin ihn zudemuthrgen
ibicl.

äebattianusKönig in klonomotaxa . 178. Sein Reichthum/
und Auffzug. 179. Wie er seiner Unterlassen Treue zuprü¬
fen pflegt il>i6 . Ist in grossen Ansehen/ und Verehrung
bey den Volck. ibici . Vegabet Cvnlalvum 8^1veriam mit
Geschancken. 190 . Verwundert sich ob seiner Massigkeit.
1Ki6 . Wird von der Mutter Gottes in Schlaff angemahnet.
191. Last sich mH seiner Gemahlin Christ-tauffen . Wich
Wider Consalvum verhetzen. 192 . Verwilliget in dessen
Hinrichtung. ibi6 . Wütet wider andere Christen. 194 . Ge,
winnet Reue über seine Unthat. iki6. Strafft dieAnstiss-
ter. ibi6 . Wird vomReich verdränget. 196 . Durch die
Portugesen wider eingesetzt . ib!6.

Lebaüianus blurträo Corcuera . Spanischer Land -Vogt M
den Philippinen/ ziehet Wider den Wüterich Curalarern.
582. Erobert Statt / und Schloß durch Beystand lvia-
ürilli . 78z . Setzt Curalaüs Vettern ein/mit Beding das
Lvanxelium predigen zulassen . 584. Kommt Sieg-pran-
gend nach Manila. ibi6.

8ebaki2nu8 l^lanrique . Königlicher Statthalter in den Phi¬
lippinen 788 . Sendt eine Gesandtschasst zu Curalare. ib.
Fügt dero einen Priester auß der Gesellschafft 3 L 8 u bey.
ib !6 Will dessen Tobt an Curalste rachnen . 789. Wird
davon abgehalten. 590.

Seel.
Dero Unsterblichkeit wird geglaubet von denen Heyden . ; 66.

Gedicht von der Seel . 440 . Von denen Verstorbenen . ; 66.
Der Seelen Reiß nach den Tobt. 440.

Leitern 8eyueck.
Kevser in Ethiopien. 54. Seine Naturs -Gaben / Gewogen,

heit zu der Römischen Kirchen . ibiä . Will sich Mit derselben
vereinbahren . 75. Begehret Kriegs-Hülff auß Portugal
1bi6 . Schützet die Ordens -Leuth wider ihre Verfolgeribia.
Räumt ihnen einen Platz em nebst seinem Hoss-Lager. 54.
Verthätrget die Römische Christ-Lehr. 55 . Ordnet zween
Gesandte nach Rom . 59 . Bekenner öffentliche das Rö-
mifch -Catholische Christenthum .6i . Gestatteteinen offcnt,
lichen Lehr -Stteit .62. Seine Vorred. ibiä . Verbietet der
LehrOio5cori zuglauben / oder selbe zupredigen .ibicl . Stil¬
let den Auffstand im Reich 607LM. 6z . Strafft den auff-
rührifchen Land-Vogt zu ibi6 . Sein Stand -müthrg-
keit imGlauben. 67. Trotzet / und schröcket den Patriar¬
chen 8inam . 67 . Kommt in Gefahr deß Lebens . ibi6 . Be¬
schämet mit Klugheit seine Mordsiiffter . ibill . Seine Red
zu ihnen . 66 . Bekennet öffentlich den Römischen Christ«
G !auben .7o . 71 . Bemühet sich die Ordens .Leuth auß den
TürckischenVerhasst zu erledigen . 72 . Macht andere frey
durch kostbahre Geschänck. 7z . Seine/ und seines Volcks
Eyd -Gc!obung.75. Schärffe wider die Auffrührer 8» . 8r.
Bauet ein Catholisches Gottshauß . 82 . Ist siandmüthig
widerdie Abtrinnige. 8z . Sein Gefahr hierum .ibiä. Ent¬
deckt den Lisi eines Schalckens. 84 . Wird von den Abtrin-
nigen siarck versucht. 85- Verthäkigek den Ablaß . 85.
Schickt fernen Sohn wider einen Auffwickler. 86. Em¬
pfangt ihn sregreich .ibicl . Wirb von den Ketzern versucht/
und erweichet. 88 . Last die alt-Mohrische Gepräng zu 89.
9Z . Widerrufft sein eignes Außschreiben.ibicl . Sieget wi¬
der die Auffrührer . 90 . Sein Andacht vor der Schlacht
ibi6. Läst sich von den Ketzeren lencken . 9 l . Williget in ihr
Begehren , ikicl . Wird hierum von den Patriarchen erinne-
ret. ibici . Sein Unlust / und Antwort. 92 . Läst die Glau,
bens-Sach mit den Patriarchen überlegen . idi6 . Wird vom
Bischossermahnet / doch vergeblich . 92 . Sein Betrübnuß
über die Glaubeus -Enderung. 9z . Wird von GOtt ge¬
strafft . 95 . Sein unruhiges Gewissen / Forcht/ Argden,
cken. il»i6 . Erkrancket / auß was Ursach.ibi6 . Sein Wan-
ckelmuth / Buß / Gebett.ibill . Verlangt Römisch -Catho-
lisch zusterben. 96. Sein zeitlicher Hintrit ibi6 . Lezte Er¬
mahnung zu seinem Sohn / und Bestattung. ib !6 . Geil¬
und Ungezogenheit, ikicl.

Oooo Sends



Send -Schrifft . V . Brieff.
Sieg.

Sieg erhalten durch Deystand 8 . LeorZij. ; 82. 8 . Petri. ^ 26.
8 . äacvb. ibiä . Durch Maria der Mutter Gottes , ibiä.
Durch8. Xaverio . 58r. 58z . 584. V . Schlacht / Rkieg/
Geprang.

8imvn TVcolka 8.
Einer auß den vierzig Marterer. Z90 . Bekennet hertzhafft sein

Ordens,Stand , ibiä . Wird getödtet / und ins Meer ver,
senckt. ibiä.

8 !erral ^!0a.
^§wen,Gebürg in6uineL . 162 . Warum es also benahmset.

ibiä . Lust,und ftttchtbahres Land . i6z . Wird mit vil
Strömen durchgossen , ibiä. Der eingesessenen Art. ibiä.
Ihr König wird samt seinem PrintzenChrist,getauffet. 167.

Locotorka.
Insel in Hsrica . 181. Dero Ltgenheit / Bewandnuß deß

Orths / und der Einwohner, ibiä . Soll der ^maronen
Vatterland seyn . ibiä . Ist fruchtbahr an ^loe. ibiä . Der
Einwohner Glaubens-Sect . ibiä . Verehren das Creutz /
Fasten / und betten zu gewisser Zeit. 182. Ihre Sprach,ibiä . Haben der Mohren,Sect angenohmen. ibiä. Werden
von der Saracener Tyranney durch die Spanier bestehet.
185 .

80NZN.
Printz von Laura rufft ?. Larre/ra zu sich. 15z. Wird von

jhm lm Glauben unterwiesen, ibiä . Zerbricht die Götzen/
und wird Christ,getaufft. ibiä . Kommt dem Krregs-Hel,
den OovLL mit seinem Haussen zu Hülff. 154 . Ermuntert
die Seinige zum Streit . 156 . Obsteget / und kehret nach
Hauß. 158.

Sonne.
Ist der PeruanerAbgottpuncbaogenanb. 287. Ursach dessen.

248 Sonnen,Tempelalda. 246. Sonne,Bild . 248. Son,
nen-Opsser. 25z . 294.

Spanier.
Ihr Ankunsst in perü wird geweissaget. 287. 288. Erfinden

dasselbe / wie auch das Sud,Meer . 257 . 258. 260 . Ihre
Großmacht in paraquaria. 424. Erfinden kloriäs. 42O.
Erbauen vilerhand Schantzen/ und Schutz,Orth . 424 . Ihr
elender Stand daselbst . 427 . Werden von denen Barbaren
vertagt , ibiä . Ihre Ankunsst in Mexico . 508. Neue Regi,
rung alda . 500. Vertreiben List mit List. 515 Bemächti¬
gen fich der ironischen Inseln. 568 . Ihr Anzug wider
Luralatem . 585 . Besteyen die 8ocororraner von der 8ara-
cener Überlast , l 85 . Neu Spanien erfunden. 497.

Speiß/Nahrung.
Der Ouineer ist Hund -und Katzen -Fleisch . H7 . Deß Königs

in LonAv das Meer-Schwein. 121 . Auch Menschen,
Fleisch. 12z . Item der ^nZolaner. 147. DerLumbs8 in
6uinea . r6z. Der keninen . ibiä . Der kraliliaaer. Z64.
Z71 . Derkioriäaner4l6. Der Lauaäiel '. 4z 2. 4)6. Der
^ tti^ovsursner . 4Z9. Derparâ uarier . Z27. Der Saa-
xuisner . Z77. Der 1'a/ober . Z29. Speiß von Palm,
Baum . VBanm.

Sprach.
Der eas ^ iaver. Z57. Haben kein Wort womit GGTT auß,

gesprochen werde. ) 6o . Der Lrasüiauerisi hart zuerlehr,
nen . 170 . Der Locotorrsser. 182 . Zierliche der lobsb . 526.

Staat -Wesen . V . Regierung.
Der Spaniel in Mexico . 500 . Der Heyden iVlaraZnau. 597.

In Peru. 244.
Statt.

Berühmte in 1'ucumav . 825 . In Brasilia . z6l . Daselbst neu,
erbaute. 869 . Hauptstatt in lvlsxico 497. 498 . Ein neüe
allda erbauet. 509- Beschreibung der Statt 8. Pauli in
Brasilia. 4 ! 1 Semd vielfältig in Luinea . I l 8 . Hauptstatt
in LauKv. 144 . In Leuiuist NMeineStrasse. i6z,In Lcke-

linäe. l8o . In perü. 2Z 6. Königliche Sizstatt allda . 24^
247 . Besehe jedes Landinsonderheit.

Standmüthigkeit.
Eines Oanaäiers . 454 . Anderer Weibs-Persohnen. 459 .

Eines Jünglings . 46v . Eines Hauptmans. 46z . 464. 486.
496 . Erns Priesters / und etlicher Auronen . 407 . V.
Marter.

Lrepkanus loriri.
Ein Christ -eüffriger Neuling in Sansäa , stehet einen in Feuev

leydendenHeyden bey . 452. Bringt jhm zur Tauff/ und
zum Gottseeligen Ableiben. 45z . Haltet die Heyden ab
von Verunehrung deß Creutzes . ibiä.

Sterb -Sucht / Pest.
Bey den HirnarL8 in perü zl 2. zlz . Durch gantz perü . ibiä.

Gedicht davon . ibiä . Beschreibung dieser Kranckheit. ibiä.
In Brasilia M . 144«

Straff -Verhengnuß.
46. 61 . 66 . 14z . 176 . Z9r . Z94 Z95 « 429 . 587. Straff und

Barmhertzrgkeitan einen Brasilianererwiesen. 400. 401.
Straff über einen Königin Peru. 275. 276. Uber ein Lu,
genhafftes Mägdlein . 29z . Uber einen Schrifft-Steller.
296 . Uber einen Abrrinmgen. zw . Uber einen Mordchä-
ter. z ip Einen andern in klonomoraxa. 194. Strass-
Zeichen am Himmel in perü. 296.

Strom.
Der Fluß 2ebus in Lon^o . 12z . Darin Meer-Fräulein zufin¬

den, ibiä . Lalamanca in Ouinea . 167 . Strom 8. Oomi-
nici . ibiä. Der Silber - Fluß in psrarzuaria. Z24. Durch,
strömetBrasilien. ; 6r . V. Strom in perü.
2Z7. Derselben seltzame Art . ibiä.

Sünd.
Forcht zusündigen in denen neü,Bekehrten. 450.

Sünd -Fluß.
Selzames Gedicht hiervon. 4Z8 . 440.

Lurubi.
Dapfferer Kriegsmann in Brasilia . Z84. Hälfst ein Gotts-

hauß aufferbauen. ibiä . Wird erschlagen , ibiä.

Tantz.
Er Brasilianer . Z65. 867.

lupurlca.
Eylland in LrasM . z 76 . Wie die Eingebohrne bekehret wor,

den . z 77.

Wildes Volck in Brasilia . 4iz . Verfolget / und tödtet die
Christ -Lehrer. 414.

lunomuti.
Gewisses Heyden-Volck in lVlexico. 501»

l 'avacamb.
Fürst in karaquaria verfolget die Christ,Lehrer . ) 44. Wird

bekehret / und bereuet seine Missethat . ibiä. SchöneGlau-bens-Bekandtnuß / und Todt . Z45.
Tauff.

Ein ungetaufftes Weib kan nicht sterben . ; Z5. Kinder vonTobten erweckt / und gctausst. 4 r 0. Falsches Tauss - Ge-
prang . Z48. Regen durch die Taufferhalten . 575 . Lauss-
Fest. Viäe Lest.

Wildes Land in paraqusria . Z29 Dessen Innwohner seyndeben wild / und verzehren die Menschen, ibiä.
^L^oba em Fürst in parsczuaria . ; ; z . Bringt alle feine Kin¬

der zum Christenthum. z ;4 . Verfolget die Feind deß wah¬
ren Glaubens, ibiä . Richtet Christliche Wohn,Stättauff.ibiä.

layobay ein Vogt in paraquaris. Z45. Seine Undanckbahr-
keit . ibiä . Rottet sich wider die Christ,Lehrer . Z46. Wird
erschlagen . Z47.

lecla



? ecla Ousr§u!§.
Unker-König Zu l 'iZre verbinde sich wider denKeyser.79 . Sein

falscher Anschlag wider dre Ordens - Leuth. ibicl . Wütet
wider das Römische Chriftenthum . ibicl . Tödtet seinen
Capellan . ibicl . Wird geschlagen/und gefangen . 8c>. Zum
Todt verurtheilet ibiä . Sein gleißnerische Bekehrung . 8 t
Wnd mit dem Strang hmgerichtet . ibiä.

I 'ecia KlL^ mLllot berühmter Abbt / und Lehrer in Ltbioxien.
12 . 105.

I 'ecur
^ diKnischer Gesandter nach Rom . 59 . Ziehet wider die Cal¬

las zu Feld . 8 z Fält in ein Grube / und wird erstochen,
ibicl . Sein Nachruhm , ibicl.

Vestung in kloriclz . 424 . Die Schiffbrüchige werden daselbst
beraubet , ibicl . Stehet in Gefahr geschleifft zuwerden. 125.

I '
elculipura.

Götz in Mexico . 50 ; . Sein Wohnsitz, ibicl.
Teuffel.

Wird angebettet/undgeförchret . 121. 927 . Mit Opffer ver-
ehret . 476 . 478 . 966 . 410 . 494 . Wie grausam er denen
Heyden mitführet . 148- Verstellet sich in eine Schlange
170 . Plagt einen Portugesen / der die Götzen zerstöret
172. Sem List die Menschen juverderben . 524 . 252 . 521.
Erweckt Ungestimme zur See / und haltet das Schiffan
589 . Weissaget von Enderung deß Reichs ?erü 288 . Re¬
det auß denGötzemBildern . 295 . Auß einemSpring -Brun-
nen . 298 . Wrrd durch die Ordens -Leuth stumm gemacht.
249.

Thier.
Wilde / und zahme in Cuinea . 114. Seltzame in Lralllia . z 6 r.

; 6z . EinesinkIoriclL6eriA0genandt .4l6 . Vilerhandin
d4LrLtzNLN 594 Seltzame ln Peru . 298 . Eines/so seineImr-
ge in Beutl tragt 249 . In Canacia wachset jhnen doppelte
Haut . 492 . Irrthum von ihren Ursprung . 495 .440 . Seynd
wolfeil in iVlexico. 501 . '

8 . 6e M8U.
Ihro wird die Marter der viertzig Ordens -Leuth der Gesell¬

schafft ^ L8Uvon GOS geoffenbahret . 991 . -

8. lAomus.
Hatlnclieu mit dem Christ-Glauben erleüchtet . 285 . solle in

kerü das LvanZeUum geprediget haben , ibicl . Zeugnussen
hiervon / und von jhm hmterlassene Wunder -Zeichen . 286.

Bekehret die 8oeotorrseer . igr . Wahr - Zeichen hiervon
ibicl. Erdnrchlieffe auch paraqurrism . 927 . Gelangt in

brasiliL. ; 68 . Hinterlassene Merck-Zeichen hiervon , ibicl.

Wunder - Ding / so sich mit jhm ereignet . ; 68.
l -bomasCaMas Ordens -Priester 8 . Oominici wird von de¬

nen Ketzern gefangen . 545 - Wider gegebene Zusag getöd,
tet - ibicl.

1>bomL8 8olL. schlagt einen Tärckischen See> Räuber . lFl.

Wrt den König von kckombailagefängltch nachCoa .ibick

Züchtiget den König deß Lands l .ami ibicl . Wird auß Por¬

tugal nach Lraülien gesandt. 969 - Ziehet die Barbaren an

sich , ibicl . Bauet ein Wohnstatt . ibicl.
l '

iArL.
Landschafft in ^ balllr empöret sich wider jhren Lands -Fürsten

57 . Wudverhörget . ibicl.
Iluxcallan.

Statt in Mexico schickt jhre Gesandten zu Cortello . 419 . Em¬

pfangt jhn herrlichst-5 r 4 -Vil auß denen Statt -Genossen be¬

kehren sich zu Christo , ibicl . Verwahren den König . 4 ' 8.
Der Statt -Vogt stehet eorreüo mit Kriegs - Hülff bey.

527. lobns.
Wildes Heyden -Volck in lucuman , empfangt den Christ-

Lehrer mit Freuden . 944 . Ihre Sprach / Art . ibicl . Reh-

mendaöCvnstenthumän . 9ss . .

Todt / Verstorbene.
Seltzame Weiß den Todr zuverjagen . 151 . Gaher Todt eines

Götzen-Pfaffens . 176 . Schöner Lobt eines Kriegsmann
in krafilis . ) 9Z>. Eineß Edelmanns . 4OO . Eines Greifs in
den ? bilixpmen . 577 . Eines Canacliers . 45 ; . 112. Emes/
der nicht sterben kan ohne Beicht . 579 . Die Verstorbene
werden mit Speiß und Vorrath versehen, n 8- Seltzamer
Jrrthum von denselben, ibicl . Die ConZianer halten sich
vor unsterblich . 199. Todschlag wird abgcsirafft . 494.

. Tobten,Mahl . 426 . 497 . Der Tobt wird Hertzhafft über¬
standen . 978 . Gottseelige Sterb - Bereitung . 995 . Einet
vom Todt erweckt . 407 . Todten -Köpff werden auffdehak,
ten / und zur Kriegs -Zeit gebraucht . 592.

Iruc/.
Frantzösifcher Land,Vogt in Canacla . 494 . Wie er von denen

ELnlandern empfangen worden , ibicl.
Trägheit.

Ist ein Thier also genandt in Lraülien. 962 . Befchreibung
desselben . ibicl.

Traum.
Traum -Erfüllung . 4z 5 . Traum -bildungen . 4 ; 8 . 499 . Wie

sehr denselben die Lanaclier glauben , ibicl.
Treu.

Weiß dieselbezuprüfen , 79 Don einem (Knacker erwiesen«
470 . Eines Hauptmanns alda . 486.

Trübsall.
Macht witzig. 165.

Trunckenheit.
Bringt Mord / undUnheyl . 171 . Dir kraülianer feynd dazu

genergt . Z74. Die iVtexicaner^ z 8 . Dre Peruaner , z 04 . Z 17.
Das GetranckkuUce von Blättern gesotten/ macht trurp
cken. 500 . Viels Unmästrgkeit.

^ ucuman.
Land zu nächst an paraquaria gelegen. 924 . seine Gräntzen.

; 25 . Grösse / Fruchtbarkeit / Statt , ibicl . Die Eingeses¬
sene werden zu Christo bekehrt ; 28.'luäilli.

Ein Fürst in ö/lexicr> , bewillkemmet Corteüum . 508 - Ver-
nihmt sein Anbringen / und läst seine Ankunfft dem König
wissen, ibicl.

Tugend.
Woher sie jhren Werth ziehet . 449.

1umbe2.
Larwschafft in America - 261 . Lrgenheit derselben. 262 . Ist

Volckreich. ibicl . Die Innwohner erwürgen die Spanier,
ibicl . Widerum die von pirarro Gesandte . 269 . Werden
hierum gezüchtiget / und die Statt wird von denen Spa¬
niern eingenohmen . ibicl.

1une8.
Reich / und Statt in der Barbarey . 2rr . Wird vom Larba-

rslla listig bezogen . 22 ; Vom Carl v . belagert / und dem
Wüterich aberobert . 224 . Dem rechtmessigen Herrn iVlu-
leaill widerum zugeeignet , ibiä . Verwirrung alda wegen
deß verlohrnen Printzens . 224.

Tyger.
Wilde Art derselben. 115 . Fallen die Leuth an / so schwartz

seyn / verschonen der weissen . ibicl . Andere in Con ^o . r22.
Etliche schützen den Menschen . 404 . Bewahren / und ver¬
ehren den Leichnameines Marterers . 195 Gehorchen -4n-
cbietse. 405 . Verschonen den Christen / schaden den Hey¬
den. 29z . 294 . Werden durch das Creutzerlegt . ibicl.

v.
VacaäeLaLiro.

königlicher Gewalts -Trager kommt auß Spanien in
Peru . 280 . Stellet iUruaZrum zu Red . ibicl . Läst jhn

beurtheilen / und hinnchten . ibicl . Empöret sich wider die
Königliche Verordnung . 281 . Wird beruffen/und erfchei-

O ooo ij net nicht



net nicht. ib!ö . Kommt ins Garn / und wird verhafftek.
«82.

Valerius I^eäesma 8 . .̂
Ein nutzbahrer Arbeiter in den kKM?xinen . 571 . Bekehret

die Vilser / und berichtethiervon. 572. Kommt in das
Eylland Lobol . 57z . Send -Schrifft von seinen Verrich¬
tungen , ibici.

Vapirius.
Ein verschlagener Schwartz -Künstler in karsqusris. Z48.

Hängetvil Jüngeran sich. ibicl . Wird gefangen/entksmmt
aber listiglich. ibick

Va5cus Oama.
PortugestscherSee-Held / ist der erste so nach klorsmbique

gelangt . i8o.
Vascus cle LuiroZL , Tugendfamer Bischofs in lVlexieo. 534.

Verlangt / und weissaget die Ankunfst der Gesellschafft
dahin . 5Z5- Stifftet ein Iungfrau-Closter alda.

ibicl.
VesVaux.

Ein Frantzösisther Kriegs-Hauptman in Klar-
LZNLN. 598.

Beredet das Volck zur Verbindnuß mit Fcanckreich 599.SeineRed zum Volck. ibicl.
VmLeurius Vamianus . 8. ^.

Wird nach Spanien gesandt. 587 . Versorget die ^ubigenfer/
und kacerenserin den pbilipxinen . ibicl Empfangetseine
Mordtbater gantz ftölich. ibicl . Wird deß Glaubens hal¬
ber getodtet . 588.

Viacentius Valvercle Ordens , Genoß 8. Vomivici ziehet
mit pirarro gen Peru 267. Wird zu dem König/ »tsZULlpa
gesandt. 266. Reicht jhm sein Priester-Buch als eine
Zeugnuß seiner Ned. !biä . Wird hierüberbeschimpftet. 268.
Muntertdie Spanier zur Rach auff. ibicl . Solle den Kö¬
nig ärsxualpa getaufft haben. 289. Wird Bischoff zuEurco . ibicl . Von den Heyden getödtet . ibicl.

Vicrilipurli.
Vornehmster Abgott in Mexico. 502. Herrligkeit seines

Götzen -Hauß. 50z.
Umbill.

Auß Tugend nachgelassen 167.
Ungewitter.

Zur See . 160 . Wird wunderbqhrlichgestillet . 58z. 196. 19/
Erschlägt einen Schwartz Künstler. 158 . 159. Verschluckt
einen vermessenen Schiffman. 177. Grausamer Wind
Sturm. Z77-

Unzucht / Geilheit.
Ist ein Hindcrnuß im Glauben . 97 . Ursach zum Abfall , izr.

IZ9 . 141 . 14z . Der ttircr^uen in Lanacla. 474 . Der ^le
xicaner . 542. DerPeruaner. Zc>5 . Der Götzen daselbst.
295 . 296. Ist ein Ursach deß Lodts. 772. Unzüchtiger
Auftzug der Weiber zu Lena . 163.

Vogel.
Wird für einem Götzen geehret . i ro. Ein seltzamer in Me¬

xico . 507. In ü^araZasn 594 . Mehr in perü. 2Z8. Ge,
horfamen ^ncbier» , und überschatten das Schiff. 405.
Verehren den Leichnam 8/lveriN . 195. Einer lune ge-
nandt/ Königder anderen. 148. Wird von ihnen bedie¬
net , ibiä.

Urlüla.
Drey llrlülinerinnen reisen nach eauLäs. 445 . Wie ße da,

selbst seynd empfangen worden , ibicl . Ihre Gottseelige
Verrichtungen daselbst . 446. 447- 448.

Vrua/.
Land / und Strom in paraczusria . ZZ9. Grösse deß Lands.

ibicl.

Waffen.
>Er Lralilianer . 364. Der Peruaner. 244 . Besihe jedes' Land msondechejt.

Wallfisch.
Menge derselben . 1 22. Gehen wider einander zu Feld , !b!<l»

Werden mit dem Nahmen ^ L 8 u 8 verjagt . r6o. Saag-
Fjschin ^ n^ols 194.

Wasser -Strom. V. Strom.
Weg.

Harter in Lsnacls. 4Z6. Weiß zureisen alda . 4; 9.
Weib.

Schön,gestalte Weiber in Mexico. 49S . Seljamer Auftbutz
derselben . 162 . In rvlaraANLn. 595. Einer in karaquarir
unvergleichlicheDapfferkeit. zza. Einer LrsKliLnerin Z78.
SelzameNtderkunfft derselben . 565. Christ-Eüffer etlicher
in Lanscla . 454 . 459 . Zweyer Marter alda. 458 . Chri,
sten-Frauen kommen in Mexico die Heyden zubekehren,
zz i . Anderein eauacla . 445 . 446 . Weiber-Raub gestrafft.
4Z4-

Werssagung.
8. 1'liomae deß Apostels von paraczuaris. 327. Von Ankunfst

einesRömischen Bischoffs in Ethiopien. 17 . Unterschtdli,
che dem König in Mexico vorgebracht. 506. 507. Von
Ankunfft der Christ - Lehrer in kerü . 287. 288 . Deß Königs
selbsten hiervon , ibicl . Lontalvi S^lveriss von seinereignen
Marter . 186. Der fünft Ordens-Leuth L. krancitci von
der ihrigen. Sl6. k. krancisci Loper von seinem Hintrit
auß dieser Welt, z 7 . p . ^uUj palesualis von seiner Marter.
561 . k. Luclovici cle bladesvon feiner. 555 . AndereWeis¬
sagungen . 402 . 40z . 412 . ^osn . ^Imeicla. 412.

Wepher.
Ein ftlzamer inkerü. 2Z8.

Wohnung/ Hauß.
Oer Luineer / und jhres Königs . 117 . 1 - 8 . SelzameWohn,

stätt der klarsxnanen . 596. Ordentlicher Wohnungs-Bau im ReichLenin. 16z . Königliches Hoff-Lager da,
selbst, ibicl . Stifst-Hauß der Sitten/ und Künsten für die
Jugend. 140. In Ethropien . 76.

Wund -Zettl.
Seynd Betrügereien . 169 . Lächerliches Geschicht barvon.

ibicl. >

X.
L . Xaverius. 8 . ?ranci5cu8Xaverlur.

VeAuacaporu.
^ In Schwartz -Künstler »nkaraquaris . 345. Wird ohne^ Frucht zur Bekehrung gelockt , ibiä . Rottet sich mit

anderenwrder die Christ -Lehrer. 346 . Sein Straff-Ver-
hengnuß . Z48.

2 -aLUda.
AIn Tonmischer Bekehrer gehet mit etlichen Knaben nach^ Portugal. 128 . Wirdsamt ihnen getaufft / und keh¬

ret widerum nach LonZo . 129.
Xä OanKuü.

Keyserin Ethiopien/sonst ^knskSeZueä genandt49. Em¬
pfangt sehr höfflichden Priester?^ ,ib. wohnet feinen Meß-
Opfstr / Predig / und Lehr-Streit bey. ibicl . Sein Belie¬
ben hierob. 50. Auch ob der Kinder- Lehr von jhm vorge.
tragen . ibicl . Reicht dem Pri Her seinen Trag -Sessel . ibicl.
Gutheisset die CatholischeGlcnibens - Lehr. ibicl . Entfchlief-
fet sich die Römische Kirch vor das Haupt zuerkennen . 50.
Verbietet den Sonn,Abendzufeyren. ibicl . Schreibtan den
Römischen Päpsten , ibicl . Ziehet den Auffrührernentge¬
gen . 52 . Wird in der Schlacht erstochen , ibicl . Sein letzter
GottseeligerWunsch. 5 z.

7L klariam . Keyserlicher Rath in ^ tbiopien . 92, Stehet
für die ^billinische Glaubens-Lehr. ibicl. Verhasster den
Fürsten LeUL ( Ibriüös. 98.

2L8e1«lIc.



22 SekSe. Fürst itt ^ tlilcrp!en/ empöretsich wider den Key
fer . 52 . Ern Abbt gleiches Rahmens pflichtet d - r Römi¬
schen Lehr bey. 85.

.
Wird hiervonvergeblich abgehalten

ibicl . Stirbt als ein Marterer , ihicl.
Zauberer / Zauberey.

Vil Zauberer seynd in keüa , und I^larocco. riz . 214 . Vil-
lerhand in ?2r2quLriL. ; 4 8 . Werden in ihrer Betrügerei)
überwisen . i6r . z/l . Ihr Frevelmuth/und Auffruhrwi¬
der die Christen. 148 . 551 . Affen / und hangendas Volck
an sich . ibiä . 158 . Streüen vil Übels wider die Christ-Leh¬
rer auß. 298 . 4IO. Seynd Leib- Artzt in eanacla . 4 ; Be¬
trug eines Schwartzkünstlersin kerü wird mercklich ge¬
strafft . 296. Ein anderer. 15s. 159 . Ein lächerliches Aau-
Oer -Werck wird zuschanden gemacht . 15z.

2 ebu§. Viäe StwM.
Zeichen.

Bekrohliche am Himmel. 49z . 506. Im Lusst / und Wasser.
494 . Strast -Zeichenin6 ? na6A . 49z . Jnkerü . 296.

2ern ^ncob.
Keyser in ^Lr!iivx!m ist Urjach der Trennung von der

Register.
Römischen Kirchen . 55. Wird hierum verflucht . id!ä.
Kommt in einer Schlacht mn .56. Ein Betriegernihmt fein
Persohn an ibjä. Hangt Fürsten / und Volckan sich. 57.
Wird zweymahl geschlagen/und geflüchtet, ikici . Verkrieche
sich in eine Berg-Klüffte. iblcl . Wird ertappt/ und abge-
strafft , idicl.

2omor.
Kriegs-Fürst der lvialackLen. 28 . Obsieget wider König6lau.

cku8 . ibicl. Sein Sieg -Gepräng/ und Anzug WiderMoh¬
renland, zr . Sieg wider Keyser^ äLMits. ibiä.

Zucker.
Dessen Menge in kraMla . z 62 . Was gestalt er zugerichtet wetz

de . ibich Grosser Verlag desselben in Portugal , ibiä.
Zweptracht.

Zwischendem König in ^lonomoraxL . und seinen Landsaf-
sen . 178 . Stäte in LonZo . 121 . Bey den Lafreg . 179.
Zwischen den klrarros , und älmnZros . Viüs kirsrro.

Zwerg.
Seltzames Gedicht von einem . 442.

)Mck
2 . col. 2 . lrn. 55 . ^ 2102 l .e§e ^ .baor.

Im . 57 . ^ .A0N8 I .c§e ^ §oü §.
4 . col. I . Im . i ^ . vamos I ^eAevarnod.

Im. 17. OulNL . .cLrL ^ e§e6ulnar-
cana.

5 . col . 2 . Im . xenult . Inöa I .e§e ^uäL.
18 . col . 1 . Im. 5 5 . in I-c§e an.
2O. col . i . lm . 7 . jeinei -e§e ihre.
Z 8 . col . I . lm. 4 . Schendfchreiben I .e§e

Sendschreiben.
270 . col . I . lin . 4-5 . Es habe kirarro I ^e§e

Eshabe ^ tLZuLipL.
zOI . col . I . lin .ult. bey so einer I.e§e bey ei¬

ner so.
ZO4. coi . 2 . im . ! 2 vestzubefürdern ^ eZc.

ehest zubefürdern.
ZZ7. col. 2 . lin . 9 Urlaub I.e§e Verlaub.
Z44. col . I . lm . amexren . auß einem I.c§e

auß einer.
col . 2 . Im. 8 . (^abrali I .e§e Cabral.

Z49 . col. 2 . lin . 42 . aust auß.
zzz . col. I . lm . penulL .dmereinanderi -e-

LL den ein ander.

Gehler.
z 8 r . col. 2 . lin .z 8 . hunderrl^eZe hundert.

40I . col . 2 . lm. r O. inGefahr stehei-e§e m
Gefahr stunde.

426 . coi . r . im. 5 . unbeschribene Todt/
l .c§e unbescheidene.

445 . co1. 1 . Im. I I . lästige lassen.
Im. r 2. ahtet I.e§e achten.

452 . col . 2 . lin . 22 . Reden l- c§e Rede.
454 . col. I . lm . 1 2 . vondeml .eZcvondew^
459 . col. 2 . Im. 54 . vereidigeti-e§e vereys

diget.
487 . col . I . lm . 18 . Pilgern I.e§e Perms

gern.
5O I . col . 2 . anhand : Art derselben i -e§e

Gestalt derselben.
5 27 . col. i . im . 24 . also geschähe/es i -e§s

also geschähe es / ,
5 z 9. col . 2. 1m . 19 . müsten . vmlttLtur.
5 50 . col . 2 . zuEnd am ?i .and ? erlata I .e§e

ketatlL.

569 . col . I . am Rand : Acht Spanier r .e.
§e Acht Japonier.

585 . col . 2 . Im. ulr . Kriegs - Leuch.
Kriegs -Leuth.

586 . coi. 2 . im . Z4- Tödteri .e§e Thater.
im .25 .der erster i .c§e der ersten.

Z58 . col . 2 . im . 2o . übergangen ist ^ eZc
übergangen sey.

Die übrige wird die Bescheidenheit deß Lesers zuentschuldrgen / und zuverbessern wissen

" " "

Alles zu grösserer Ehr Gottes.
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